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MEMORIAL MEMORIAL
AmtsblattJournal Officiel

du Grand-Duché de
Luxembourg

des Großherzogtums
Luxemburg

RECUEIL DES SOCIETES ET ASSOCIATIONS
Le présent recueil contient les publications prévues par la loi modifiée du 10 août 1915 concernant les sociétés commerciales

et par loi modifiée du 21 avril 1928 sur les associations et les fondations sans but lucratif.

C — N° 264 15 février 2002
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TRANSPORTS MERSCH, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-5434 Niederdonven, 24, rue de la Moselle.

R. C. Luxembourg B 42.180. 
—

Procès-verbal de la réunion de l’assemblée générale extraordinaire qui s’est déroulée au siège social à Niederdonven le 28 
septembre 2001 à 10.00 heures

Sont présents les seuls associés de la société:
1) M. Jean Mersch
2) Mme Viviane De Waha
L’Assemblée, à l’unanimité des voix, a pris les résolutions suivantes

Première résolution
De convertir le capital social de la société de cinq cent mille francs luxembourgeois (500.000,- LUF) en douze mille

trois cent quatre-vingt-quatorze virgule soixante-huit euros (12.394,68 EUR) au cours du change fixé entre le franc
luxembourgeois et l’euro.

Deuxième résolution
Suite à la résolution précédente, l’article 6 des statuts aura désormais la teneur suivante:

«Art. 6. Le capital social est fixé à douze mille trois cent quatre-vingt-quatorze virgule soixante-huit euros (12.394,68
EUR) représenté par cinq cents parts sociales (500).» (le reste sans changement).

Et lecture faite, les associés ont signé.
Niederdonven, le 28 septembre 2001. 

Enregistré à Esch-sur-Alzette, le 5 octobre 2001, vol. 321, fol. 26, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): Signature.

(64250/000/26) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

GUYERZELLER FUND, Aktiengesellschaft.
Gesellschaftssitz: L-1470 Luxemburg, 69, route d’Esch.

—

STATUTEN
Im Jahre zwei tausend und zwei, den sechzehnten Januar. 
Vor dem unterzeichneten Notar Joseph Elvinger, mit Amtssitz in Luxemburg.

Sind erschienen:

1. HSBC GUYERZELLER BANK AG, mit Gesellschaftssitz in Genferstrasse 8, CH-8027 Zürich, vertreten durch Maît-
re Gilles Hauben, maître en droit, wohnhaft in Luxemburg, aufgrund einer Vollmacht ausgestellt am 15. Januar, 2002, und 

2. COMFINA AG, mit Gesellschaftssitz in Genferstrasse 8, CH-8027 Zürich, vertreten durch Maître Gilles Hauben,
maître en droit, wohnhaft in Luxemburg, aufgrund einer Vollmacht ausgestellt am 15. Januar, 2002.

Die Vollmachten, welche von den Parteien und dem Notar ne varietur unterzeichnet wurden, bleiben dieser Urkunde
beigefügt und werden mit dieser registriert. 

Die obengenannten Parteien haben den Notar gebeten, die Satzung der luxemburger Gesellschaft, die sie gemeinsam
zu gründen erklären, wie folgt aufzuzeichnen. 

Art. 1.  Zwischen den Zeichnern und allen zukünftigen Aktionären besteht eine Aktiengesellschaft in Form einer «so-
ciété anonyme», die sich als «Investmentgesellschaft mit variablem Kapital» qualifiziert, unter der Bezeichnung GUYER-
ZELLER FUND (die «Gesellschaft»).

Art. 2.  Die Gesellschaft ist für eine unbeschränkte Dauer gegründet. Sie kann zu jeder Zeit durch einen, wie in Sa-
chen Abänderung dieser Satzung getroffenen, Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre aufgelöst werden.

Art. 3.  Ausschließlicher Gegenstand der Gesellschaft ist es, die ihr verfügbaren Mittel nach dem Grundsatz der Ri-
sikostreuung in übertragbare Wertpapiere und andere Werte anzulegen und ihren Aktionären den Ertrag der Verwal-
tung ihres Vermögens zugute kommen zu lassen.

 Die Gesellschaft kann alle Maßnahmen ergreifen und Geschäfte tätigen, welche sie für die Erfüllung und Entwicklung
ihres Gegenstands für nützlich erachtet, dies im Rahmen des Gesetzes vom 30. März 1988 betreffend die Organismen
für gemeinsame Anlagen.

Art. 4.  Der Gesellschaftssitz befindet sich in der Gemeinde Luxemburg, im Großherzogtum Luxemburg. Durch Be-
schluß des Verwaltungsrates kann der Gesellschaftssitz in einen anderen Ort im Großherzogtum verlegt sowie zusätz-
liche Zweigstellen oder Büros sowohl in Luxemburg als auch im Ausland errichtet werden.

 Sollten außergewöhnliche politische, wirtschaftliche oder soziale Ereignisse eintreten oder bevorstehen, welche nach
Meinung des Verwaltungsrats die normale Tätigkeit am Gesellschaftssitz oder den reibungslosen Verkehr zwischen die-
sem Gesellschaftssitz und dem Ausland beeinträchtigen könnten, so kann der Gesellschaftssitz vorübergehend bis zur
Beendigung dieser außergewöhnlichen Ereignisse ins Ausland verlegt werden; diese vorläufige Massnahme hat jedoch
keinerlei Einfluss auf die Nationalität der Gesellschaft, welche ungeachtet der vorübergehenden Verlegung ihres Sitzes
weiterhin luxemburgisch bleibt.

Signatures
Les associés
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Art. 5.  Das Gesellschaftskapital besteht aus Aktien ohne Nennwert und entspricht jederzeit dem in Artikel 23 der
vorliegenden Satzung definierten Nettovermögenswert der Gesellschaft.

 Das Mindestkapital der Gesellschaft, welches binnen 6 Monaten nach Erhalt der gesetzlichen Ermächtigung, welches
vom Luxemburger Gesetz über Organismen für gemeinsame Anlagen vorgesehen ist, erreicht sein muss, beträgt EUR
1.239.467,62. 

 Der Verwaltungsrat hat jederzeit das unbeschränkte Recht, gemäss Artikel 23 der vorliegenden Satzung zusätzliche
voll eingezahlte Aktien auszugeben, ohne den bestehenden Aktionären ein Vorzugsrecht im Hinblick auf die Zeichnung
der auszugebenden Aktien einzuräumen.

 Ferner kann der Verwaltungsrat die vorhandenen Aktien in eine größere oder kleinere Anzahl von Aktien unterteilen
bzw. zusammenlegen unter dem Vorbehalt, dass der Gesamtinventarwert der neuen Aktien nicht höher sein darf als
der Nettoinventarwert der unterteilten oder zusammengelegten Aktien.

 Der Verwaltungsrat kann jedes ordnungsgemäß bevollmächtigte Verwaltungsratsmitglied oder jeden Geschäftsträger
der Gesellschaft oder jede sonstige ordnungsgemäß bevollmächtigte Person damit beauftragen, Zeichnungen für solche
neuen Aktien entgegenzunehmen, diese Aktien auszustellen und die entsprechende Zahlung in Empfang zu nehmen.

 Diese Aktien können nach Wahl des Verwaltungsrats verschiedenen Kategorien angehören, und der Erlös der Aus-
gabe einer jeden Aktienkategorie wird gemäss Artikel 3 der vorliegenden Satzung in Wertpapiere oder sonstige Ver-
mögenswerte angelegt, welche solchen geographischen Zonen, Industriesektoren, Währungszonen oder solchen
spezifischen Arten von Aktien oder Obligationen entsprechen, wie sie jeweils vom Verwaltungsrat für jede einzelne Ak-
tienkategorie bestimmt werden. Darüber hinaus können Aktien solcher Aktienkategorien durch andere Eigenschaften
unterschieden werden (beispielsweise durch eine bestimmte Gebührenstruktur, Ausschüttungspolitik oder Absiche-
rungspolitik), falls es der Verwaltungsrat so entscheidet. Des weiteren kann der Verwaltungsrat beschließen, innerhalb
der jeweiligen Aktienkategorie zwei oder mehrere Klassen einzurichten, deren Mittel im allgemeinen gemäß der spezi-
ellen Anlagepolitik der betreffenden Aktienkategorie investiert werden, wobei jedoch eine spezifische Ankauf- und
Rücknahmegebührenstruktur, einer bestimmte Ausgabepolitik, eine Absicherungspolitik oder sonstige spezielle Merk-
male für die jeweilige Klasse Anwendung finden. Zum Zwecke der Bestimmung des Gesellschaftskapitals wird das den
einzelnen Kategorien zuzuordnende Nettovermögen, falls nicht in Euro ausgedrückt, in Euro umgewandelt, wobei das
Gesellschaftskapital dem gesamten Nettovermögen sämtlicher Kategorien entspricht.

Art. 6.  Aktien werden in der Form von Namensaktien herausgegeben. Der Verwaltungsrat kann jedoch nach freiem
Ermessen die Ausgabe von Inhaberaktien entscheiden. Bei der Ausgabe von Inhaberaktien erfolgt die Ausstellung der
Zertifikate in den vom Verwaltungsrat beschlossenen Formen. Wünscht ein Besitzer von Inhaberaktien den Umtausch
seiner Zertifikate in Zertifikate einer anderen Form, oder in Namensaktien, so trägt er die Kosten für einen solchen
Umtausch. Der Verwaltungsrat hat das Recht zu entscheiden ob Zertifikate für Namensaktien ausgegeben werden oder
nicht. Falls der Verwaltungsrat entschieden hat Zertifikate für Namensaktien auszugeben und ein Aktionär nicht aus-
drücklich Zertifikate zu erhalten wünscht, wird ihm anstelle dieser Zertifikate eine Bestätigung seines Aktieneigentums
ausgehändigt. Wünscht ein Inhaber von Namensaktien die Ausstellung mehrerer Zertifikate für seine Aktien, so können
ihm die Kosten für solche zusätzlichen Zertifikate auferlegt werden. Die Aktienzertifikate werden von zwei Verwal-
tungsratsmitgliedern unterzeichnet. Diese Unterschriften können handschriftlich, in gedruckter Form oder durch Stem-
pel angebracht werden. Eine dieser Unterschriften kann jedoch durch eine zu diesem Zwecke vom Verwaltungsrat
bevollmächtigte Person erfolgen. In diesem Falle muss die Unterschrift handschriftlich sein. Die Gesellschaft kann pro-
visorische Aktienzertifikate in der jeweils vom Verwaltungsrat festgelegten Form ausstellen.

 Aktien können lediglich unter Voraussetzung der Zeichnungsannahme und nach Erhalt des Kaufpreises, gemäss Ar-
tikel 25, ausgegeben werden. Nach Annahme der Zeichnung und Eingang des Kaufpreises erhält der Zeichner, binnen
kurzer Zeit, die Aktienzertifikate oder eine Bestätigung bezüglich der von ihm erworbenen Aktien.

 Die Zahlung von Dividenden an Inhaber von Namensaktien, erfolgt an ihre im Aktienregister angegebene Adresse
und, im Falle von Inhaberaktien, gegen Vorlage des betreffenden Dividendenscheines an den oder die von der Gesell-
schaft diesbezüglich ermächtigten Vertreter oder Vertretern.

 Sämtliche von der Gesellschaft ausgegebenen Aktien, mit Ausnahme der Inhaberaktien, werden in das von der Ge-
sellschaft oder von einer oder mehreren damit beauftragten Person(en) geführte Aktienregister eingetragen, welches
den Namen eines jeden Inhabers von Namensaktien, seinen Wohnsitz oder sein Wahldomizil, soweit der Gesellschaft
bekanntgegeben, die Anzahl, Kategorie und eventuell auch Klasse der in seinem Besitz befindlichen Aktien und den für
die einzelnen Aktien gezahlten Preis angibt. Jede Übertragung einer Aktie, mit Ausnahme von Inhaberaktien wird in das
Aktienregister eingetragen.

 Die Übertragung von Inhaberaktien erfolgt durch die Aushändigung der entsprechenden Inhaberaktienzertifikate. Die
Übertragung von Namensaktien erfolgt a) im Falle der Ausstellung von Aktienzertifikaten, gegen Aushändigung des oder
der entsprechenden Aktienzertifikate(s) an die Gesellschaft mit dem ordnungsgemäß auf der Rückseite ausgefüllten
Übertragungsformular und allen sonstigen von der Gesellschaft geforderten Übertragungsurkunden, b) falls keine Akti-
enzertifikate ausgestellt wurden, mittels einer Übertragungserklärung, welche ins Aktienregister eingetragen wird und
vom Zedenten und vom Zessionar oder von ordnungsgemäß dazu bevollmächtigten Personen datiert und unterzeichnet
wird.

 Jeder Inhaber von Namensaktien muss der Gesellschaft eine Adresse angeben, an welche sämtliche Mitteilungen und
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen sollen. Diese Adresse wird ebenfalls ins Aktienregister eingetragen.

 Sollte ein solcher Aktionär es versäumen, eine Adresse anzugeben, so kann die Gesellschaft eine diesbezügliche Notiz
ins Aktienregister eintragen lassen, und als Adresse des betreffenden Aktionärs gilt alsdann die des Gesellschaftssitzes,
dies bis zur Angabe einer anderen Adresse durch diesen Aktionär. Der Aktionär kann die im Aktienregister eingetragene
Adresse jederzeit, durch eine Mitteilung an die Gesellschaft an deren Gesellschaftssitz oder an jede andere von Zeit zu
Zeit von der Gesellschaft zu bestimmende Adresse, ändern lassen.
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Falls die Zahlung des Zeichners zur Ausgabe von Aktienbruchteilen führt, werden diese ins Aktienregister eingetra-
gen. Dieser Bruchteil gewährt kein Stimmrecht, gibt jedoch zu den von der Gesellschaft diesbezüglich festgelegten Be-
dingungen Anrecht auf anteilsmäßige Dividenden. Im Falle von Inhaberaktien werden ausschließlich Zertifikate für volle
Aktien ausgestellt. Jede Restzahl von Inhaberaktien, für welche kein Zertifikat ausgestellt werden kann wegen der Form
der Zertifikate, sowie Bruchteile von solchen Aktien, können entweder in Form von Namensaktien ausgestellt werden,
oder die dementsprechende Zahlung wird dem Aktionär zurückerstattet, wie auch immer der Verwaltungsrat der Ge-
sellschaft es von Zeit zu Zeit entscheiden möge. Der Verwaltungsrat kann bestimmen, dass keine Bruchteilaktien aus-
gegeben werden.

Art. 7.  Falls ein Aktionär der Gesellschaft zur Genüge beweisen kann, dass sein Aktienzertifikat verloren gegangen
oder zerstört worden ist, so kann auf seinen Antrag ein Duplikat des besagten Aktienzertifikats unter denjenigen Bedin-
gungen und gegen diejenigen Garantien, welche die Gesellschaft bestimmen kann, und zu denen auch - ohne aber hierauf
beschränkt zu sein die Kaution einer Versicherungsgesellschaft zählen kann, ausgestellt werden und ohne irgend eine
Beschränkung diesbezüglich. Nach der Ausstellung dieses neuen als Duplikat gekennzeichneten Aktienzertifikats, wird
das ursprüngliche Zertifikat nichtig.

 Beschädigte Aktienzertifikate können auf Anordnung der Gesellschaft durch neue ersetzt werden. Die beschädigten
Zertifikate werden an die Gesellschaft ausgehändigt und umgehend annulliert.

 Die Gesellschaft kann dem Aktionär nach eigenem Ermessen die Kosten für die Ausstellung eines Duplikats oder
eines neuen Aktienzertifikats, sowie sämtliche von der Gesellschaft im Zusammenhang mit der Ausstellung und der dies-
bezüglichen Eintragung oder mit der Annullierung des ursprünglichen Aktienzertifikats verauslagten Kosten, auferlegen.

Art. 8.  Die Gesellschaft kann den Besitz der Aktien der Gesellschaft für natürliche Personen, Firmen oder juristische
Personen einschränken oder untersagen.

 Der Verwaltungsrat ist befugt, diejenigen Beschränkungen (bei denen es sich nicht um Beschränkungen für die Über-
tragung von Aktien handelt) einzuführen, die sie für notwendig hält, um sicherzustellen, daß keine Aktien der Gesell-
schaft von Personen erworben oder gehalten, oder in ihrem Namen erworben und gehalten werden, die a) damit gegen
Gesetz oder Vorschriften eines Landes, einer Gebietskörperschaft oder Aufsichtsbehörde verstoßen oder b) sie unter
Bedingungen erwerben oder erhalten die nach Ansicht des Verwaltungsrats dazu führen können daß für die Gesellschaft
eine Steuerpflicht entsteht oder ihr sonstige finanzielle Nachteile erwachsen, die der Gesellschaft anderenfalls nicht ent-
standen wären. 

 Insbesondere kann die Gesellschaft den Besitz von Aktien für die nachstehend definierten «U.S. Staatsangehörigen»
einschränken oder untersagen und zu diesem Zwecke:

 a) die Ausgabe jedweder Aktie, sowie die Eintragung jedweder Aktienübertragung verweigern, sofern diese Eintra-
gung oder Übertragung ihres Erachtens einen U.S. Staatsangehörigen in den wirtschaftlichen Besitz einer solchen Aktie
bringt oder bringen könnte;

 b) jederzeit jede Person, deren Name im Aktienregister eingetragen ist oder welche die Eintragung einer Aktien-
übertragung beantragt, auffordern, ihr sämtliche eidesstattlich abgegebenen Auskünfte zu erteilen, welche ihres Erach-
tens notwendig sind um zu bestimmen, ob ein U.S. Staatsangehöriger wirtschaftlicher Eigentümer dieser Aktien ist oder
zukünftig sein wird; und

 c) falls die Gesellschaft feststellt, dass ein U.S. Staatsangehöriger entweder alleine oder zusammen mit Drittpersonen
wirtschaftlicher Eigentümer dieser Aktien ist, oder seine Verpflichtungen oder Gewährleistungen bricht, oder solche
Verpflichtungen oder Gewährleistungen, wie sie vom Verwaltungsrat vorgeschrieben werden können, nicht erfüllt, ist
der Verwaltungsrat berechtigt sämtliche im Besitz solcher Aktionäre befindlichen Aktien auf dem Zwangswege wie folgt
zurückkaufen:

 1) Die Gesellschaft schickt dem Aktionär der im Aktienregister als Eigentümer der zu kaufenden Aktien eingetrage-
nen Person eine Anzeige (im folgenden die «Kaufanzeige» genannt), mit Angabe der wie vorerwähnt zu kaufenden Ak-
tien, des Kaufpreises und des Ortes an welchem der Kaufpreis für die besagten Aktien zahlbar ist. Diese Anzeige kann
dem Aktionär per Einschreibebrief an seine letztbekannte oder an die in den Büchern der Gesellschaft eingetragene
Adresse geschickt werden. Daraufhin ist der Aktieninhaber verpflichtet, der Gesellschaft das oder die in der Kaufanzeige
bezeichnete(n) Aktienzertifikat(e) auszuhändigen. Unverzüglich nach Geschäftsschluss an dem in der Kaufanzeige fest-
gelegten Datum verliert der bezeichnete Aktionär den Besitz an den in der Kaufanzeige bezeichneten Aktien; im Falle
von Namensaktien wird sein im Aktienregister eingetragener Name gelöscht.

 2) Der Preis, zu welchem die in der Kaufanzeige angegebenen Aktien gekauft werden (im folgenden der «Kaufpreis»
genannt), entspricht dem gemäss Artikel 21 der vorliegenden Satzung festgelegten Rücknahmepreis der Gesellschafts-
aktien.

 3) Die Zahlung des Kaufpreises an den Aktionär erfolgt ausser in Zeiten von Devisenbeschränkungen, und wird von
der Gesellschaft an eine Bank in Luxemburg oder sonstwo (wie in der Kaufanzeige angegeben) hinterlegt, mit Zahlungs-
anweisung an den Aktionär gegen Vorlage des oder der in der Kaufanzeige angegebenen Aktienzertifikats(e). Nach der
Zahlung des Preises wie vorerwähnt haben die an den in der Kaufanzeige bezeichneten Aktien interessierten Personen
keinen weiteren Anspruch auf diese Aktien, noch können sie irgendwelche Forderungen gegen die Gesellschaft oder
deren Guthaben geltend machen, ausser dass sie als Besitzer der Aktien auftreten können, um gegen Aushändigung des
oder der vorerwähnten Aktienzertifikate(s) den so hinterlegten Kaufpreis (ohne Zinsen) von der zuständigen Bank ent-
gegenzunehmen.

 4) Die Ausübung seitens der Gesellschaft der gemäss vorliegendem Artikel eingeräumten Rechte kann auf keinen Fall
mit der Begründung, der Beweis des Aktienbesitzes einer Person sei unzureichend gewesen, oder mit dem Aktienbesitz
habe es sich in Wirklichkeit anders verhalten, als die Gesellschaft dies am Datum der Kaufanzeige vermutete, angefoch-
ten oder ungültig erklärt werden, sofern in solchen Fällen die Gesellschaft die besagten Rechte nach dem Grundsatz von
Treu und Glauben ausgeübt hat; und
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 d) jedem U.S. Staatsangehörigen in einer Versammlung der Aktionäre das Stimmrecht untersagen.
 Für den Zweck der vorliegenden Satzung hat der Begriff «U.S. Staatsangehöriger» die gleiche Bedeutung wie in «Re-

gulation S», in ihrer abgeänderten Form, des «United States Securities Act» von 1933, in seiner abgeänderten Form
(«das 1933er Gesetz») oder wie in jeder anderen Verordnung oder jedem anderen Gesetz welche(s) in den Vereinigten
Staaten von Amerika in Kraft treten wird und welche(s) zukünftig «Regulation S» oder das 1933er Gesetz ersetzen wird.
Der Verwaltungsrat soll den Begriff «US Staatsangehöriger» auf Grundlage dieser Bestimmungen definieren und diese
Definition in den Verkaufsdokumenten der Gesellschaft veröffentlichen.

 Ausserdem kann die Gesellschaft die Ausgabe und die Übertragung der Aktien einer bestimmten Kategorie oder
Klasse auf institutionelle Investoren, gemäss Artikel 108 des Luxemburgischen Gesetzes vom 30. März 1988 bezüglich
Organismen für gemeinsame Anlagen, in seiner abgeänderten Form («institutionelle(r) Investor(en)») beschränken. Die
Gesellschaft kann, nach eigenem Ermessen, die Annahme eines Unterzeichnungsantrags für Aktien einer bestimmten Ka-
tegorie oder Klasse, welche ausschliesslich für institutionelle Investoren bestimmt ist, bis zu jenem Zeitpunkt aussetzen
an dem die Gesellschaft über die nötigen Beweise verfügt, dass der Antragsteller ein institutioneller Investor ist. Falls
sich zu irgendeinem Zeitpunkt herausstellt, dass ein Aktionär einer Kategorie oder Klasse, die ausschliesslich für insti-
tutionelle Investoren bestimmt ist, kein institutioneller Investor ist, wird die Gesellschaft die betreffenden Aktien in Ak-
tien einer Kategorie oder Klasse, die nicht ausschliesslich für institutionelle Investoren bestimmt ist, umwandeln (unter
der Voraussetzung, dass eine Kategorie oder Klasse mit ähnlichen Bedingungen existiert), oder Rücknahmen der betref-
fenden Aktien in Übereinstimmung mit denen in diesem Artikel erläuterten Bestimmungen zwangsweise vornehmen.
Die Gesellschaft wird sich weigern einer Aktienübertragung Gültigkeit zu verleihen und daher eine Eintragung im Regi-
ster der Aktionäre einer solchen Aktienübertragung verweigern, wenn eine solche Übertragung zu Folge hätte, dass Ak-
tien einer Aktienkategorie oder Klasse, die ausschliesslich für institutionelle Investoren bestimmt ist, nach einer solchen
Übertragung von einer Person die kein institutioneller Investor ist, gehalten würden.

 Zusätzlich jeglicher Haftung, unter den anzuwendenden Gesetzen, muss jeder Aktionär, der nicht als institutioneller
Investor gilt, und welcher Aktien in einer Kategorie oder Klasse hält die ausschliesslich für institutionelle Investoren be-
stimmt ist, die Gesellschaft, den Verwaltungsrat, die anderen Aktionäre der betroffenen Kategorie oder Klasse und die
Vertreter der Gesellschaft für jeden Schaden, jede Verluste und Kosten entschädigen oder schadlos halten, die aus einer
solchen Haltung resultieren oder damit zusammenhängen, falls der jeweilige Aktionär täuschende oder falsche Doku-
mente hinterlegt hat, oder irreführende oder falsche Darstellungen gemacht hat, um fälschlicherweise als institutioneller
Investor zu gelten, oder der es versäumt hat, die Gesellschaft schriftlich über den Verlust eines solchen Status in Kennt-
nis zu setzen.

Art. 9. Die ordnungsgemäß einberufene Versammlung der Aktionäre vertritt sämtliche Gesellschaftsaktionäre. Sie 
verfügt über die weitestgehenden Befugnisse, um alle im Zusammenhang mit den Tätigkeiten der Gesellschaft stehenden
Geschäfte anzuordnen, auszuführen oder zu ratifizieren.

Art. 10.  Die jährliche Generalversammlung der Aktionäre findet gemäß der luxemburgischen Gesetzgebung am Ge-
sellschaftssitz oder an jedem anderen im Einberufungsschreiben angegebenen Ort in Luxemburg, am ersten Mittwoch
des Monats Juli eines jeden Jahres, um 11 Uhr statt, und zum ersten Mal im Jahre 2003.

 Ist dieser Tag kein Bankgeschäftstag, so wird die Versammlung auf den nächstfolgenden Bankgeschäftstag verlegt. Die
jährliche Generalversammlung kann im Ausland abgehalten werden, sofern sich dies nach freiem Ermessen des Verwal-
tungsrats aufgrund von außergewöhnlichen Umständen als notwendig erweist.

 Sonstige Versammlungen der Aktionäre können an Ort und Zeitpunkt, wie in den diesbezüglichen Einberufungs-
schreiben angegeben, abgehalten werden.

Art. 11.  Vorbehaltlich gegenteiliger Bestimmungen in der vorliegenden Satzung unterliegen die Einberufung und der
Ablauf der Versammlung den gesetzlichen Beschlußfähigkeit- und Fristbedingungen.

 Sämtliche Aktien geben, unabhängig von ihrer Kategorie, ihrer Klasse und ihrem Nettoinventarwert, Recht auf eine
Stimme. Die Aktionäre können sich in jeder Versammlung der Aktionäre von einer anderen bevollmächtigten Person
vertreten lassen, die hierzu schriftlich oder durch Fernschreiben, Telegramm, Telex, Telefax oder anderer gesetzlich
zugelassener Übertragungsmittel, bevollmächtigt ist.

 Sofern nicht anders vom Gesetz vorgeschrieben oder in der vorliegenden Satzung festgelegt, werden die Beschlüsse
in den ordnungsgemäß einberufenen Versammlungen der Aktionäre mit einfacher Mehrheit der anwesenden und ab-
stimmenden Personen getroffen.

 Der Verwaltungsrat kann jedwede sonstigen seitens der Aktionäre zwecks Beteiligung an einer Versammlung der
Aktionäre zu erfüllenden Bedingungen festlegen.

Art. 12.  Die Aktionäre treten auf Einberufung des Verwaltungsrats zusammen, mittels eines Einberufungsschreibens
(oder anderer gesetzlich zugelassener Übertragungsmittel), welches die Tagesordnung enthält und mindestens acht Tage
im voraus an die im Aktienregister angegebene Adresse eines jeden Aktionärs zu schicken ist.

 Falls Inhaberaktien ausgegeben wurden, wird zusätzlich eine Mitteilung im Luxemburger Mémorial Recueil des So-
ciétés et Associations, in einer luxemburgischen Zeitung, und in sonstigen vom Verwaltungsrat zu bestimmenden Zei-
tungen veröffentlicht.

Art. 13.  Die Verwaltung der Gesellschaft obliegt einem Verwaltungsrat, bestehend aus mindestens drei Mitgliedern,
welche nicht unbedingt Aktionäre sein müssen. 

 Die Verwaltungsratsmitglieder werden von den Aktionären in der jährlichen Generalversammlung der Aktionäre für
eine Amtsdauer gewählt, welche mit der darauffolgenden jährlichen Generalversammlung abläuft und bis zur Ernennung
und zum Dienstantritt ihrer Nachfolger, mit dem Vorbehalt jedoch, dass ein Verwaltungsratsmitglied jederzeit durch
Beschluss der Aktionäre mit oder ohne Grund seines Amtes enthoben und/oder ersetzt werden kann.
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 Wird die Stelle eines Verwaltungsratsmitglieds infolge eines Todesfalls oder Rücktritts oder sonstwie frei, so können
die übrigen Mitglieder zusammentreten und mit Stimmenmehrheit ein Verwaltungsratsmitglied bestellen, um diesen frei-
en Posten bis zur nächsten Versammlung der Aktionäre zu besetzen.

Art. 14.  Der Verwaltungsrat wählt aus seiner Mitte einen Vorsitzenden und kann einen oder mehrere stellvertre-
tende(n) Vorsitzende(n) ernennen. Des weiteren kann er einen Sekretär bestellen, welcher nicht Verwaltungsratsmit-
glied sein muss und mit der Erstellung der Protokolle der Verwaltungsratssitzungen und der Versammlungen der
Aktionäre beauftragt wird. Der Verwaltungsrat tritt auf Einberufung des Vorsitzenden oder zweier Verwaltungsratsmit-
glieder an dem im Einberufungsschreiben angegebenen Ort zusammen.

 Der Vorsitzende übernimmt den Vorsitz sämtlicher Versammlungen der Aktionäre und des Verwaltungsrats; in sei-
ner Abwesenheit können die Aktionäre oder der Verwaltungsrat jedoch ein anderes Verwaltungsratsmitglied und, für
Versammlungen der Aktionäre, jede sonstige Person mit Stimmenmehrheit der in solchen Versammlungen anwesenden
Personen zum vorläufigen Vorsitzenden wählen.

 Der Verwaltungsrat kann von Zeit zu Zeit die Geschäftsführer der Gesellschaft ernennen, einschliesslich eines Ge-
neraldirektors, stellvertretender Generaldirektore, stellvertretender Sekretäre und sonstiger Geschäftsführer, welche
für die Leitung und die Verwaltung der Gesellschaft als erforderlich erachtet werden. Jede dieser Bestellungen kann je-
derzeit vom Verwaltungsrat widerrufen werden. Die Geschäftsführer brauchen keine Verwaltungsratsmitglieder oder
Aktionäre der Gesellschaft zu sein. Vorbehaltlich einer gegenteiligen Bestimmung in der vorliegenden Satzung haben die
ernannten Geschäftsführer die ihnen vom Verwaltungsrat erteilten Rechte und Verpflichtungen.

 Die Verwaltungsratssitzungen werden sämtlichen Verwaltungsratsmitgliedern mindestens vierundzwanzig Stunden
im voraus durch eine schriftliche Mitteilung oder durch eine Mitteilung die auf anderem gesetzlich zugelassenen Wege
erteilt wird, angekündigt, ausser in dringenden Fällen, in welchem Falle die Art dieser Umstände im Einberufungsschrei-
ben anzugeben sind. Auf dieses Einberufungsschreiben kann mittels Zustimmung aller Verwaltungsratsmitglieder per
Schreiben, Fernschreiben, Telegramm, Telex oder Telefax, oder durch ein anderes gesetzlich zugelassenes Mittel, ver-
zichtet werden. Individuelle Versammlungen, welche an Ort und Zeitpunkt wie in dem zuvor vom Verwaltungsrat fest-
gelegten Kalender angegeben abgehalten werden, bedürfen keines gesonderten Einberufungsschreibens.

 Jedes Verwaltungsratsmitglied ist berechtigt, sich in den Verwaltungsratssitzungen durch ein anderes schriftlich, per
Fernschreiben, per Telegramm, Telex oder Telefax, oder durch ein anderes gesetzlich zugelassenes Mittel, bevollmäch-
tigtes Verwaltungsratsmitglied vertreten zu lassen.

 Die Verwaltungsratsmitglieder können nur in ordnungsgemäß einberufenen Verwaltungsratssitzungen handeln. Ver-
waltungsratsmitglieder können die Gesellschaft nicht durch individuelle Handlungen verpflichten, ausser in ausdrücklich
vom Verwaltungsrat genehmigten Fällen.

 Jedes Verwaltungsratsmitglied kann einer Verwaltungsratssitzung mittels Telekonferenz beiwohnen, vorausgesetzt,
dass in einem solchen Fall, sein Votum schriftlich bestätigt wird.

 Der Verwaltungsrat kann nur rechtsgültig beschliessen oder handeln, wenn die Mehrheit seiner Mitglieder in der
Verwaltungsratssitzung anwesend oder vertreten ist.

 Beschlüsse werden mit Stimmenmehrheit der anwesenden oder vertretenen Verwaltungsratsmitglieder getroffen.
Im Falle einer Stimmengleichheit, sei es für oder gegen eine vom Verwaltungsrat zu treffende Bestimmung, entscheidet
die Stimme des Verwaltungsratsvorsitzenden.

 Der Verwaltungsrat kann seine Befugnisse im Hinblick auf die tägliche Verwaltung und Geschäftsführung der Gesell-
schaft und der Ausübung von Geschäften im Hinblick auf die Förderung der Gesellschaftspolitik und des Gesellschafts-
gegenstandes an Geschäftsführer der Gesellschaft übertragen.

 Falls die Verwaltungsratsmitglieder einstimmig per Zirkularbeschluss verfahren, ist es ihnen erlaubt, ihre Zustimmung
in einem oder mehreren getrennten Instrument(en) per Schreiben, Telex, Fernschreiben, Telegramm, Telefax oder
durch ein anderes gesetzlich zugelassenes Mittel und per Telefon mitzuteilen, vorausgesetzt, dass in diesem Falle ein sol-
ches Votum schriftlich bestätigt werden muss. Das Datum eines solchen Beschlusses ist das Datum an dem die letzte
Unterschrift erfolgt.

Art. 15. Die Protokolle sämtlicher Verwaltungsratssitzungen werden vom Vorsitzenden unterzeichnet und, in seiner 
Abwesenheit, vom pro tempore Vorsitzenden, welcher den Vorsitz der Versammlung geführt hat.

 Abschriften oder Auszüge dieser Protokolle, welche vor Gericht oder anderweitig vorzulegen sind, werden vom
Vorsitzenden, vom Sekretär oder von zwei Verwaltungsratsmitgliedern unterzeichnet.

Art. 16. Der Verwaltungsrat ist nach dem Grundsatz der Risikostreuung berechtigt, die Gesellschafts- und Anlage-
politik, sowie die Richtlinien für die Verwaltung und Geschäftsführung der Gesellschaft festzulegen.

 Der Verwaltungsrat ist berechtigt jegliche Einschränkung zu verfassen, die von Zeit zu Zeit für die Gesellschaftsan-
lagen anwendbar sind, einschließlich und ohne, Einschränkungen bezüglich:

 a) der Mittelaufnahme der Gesellschaft und der Verpfändung des Gesellschaftsvermögens.
 b) des maximalen Prozentsatzes ihres Vermögens, welcher die Gesellschaft in eine gleiche Form oder Kategorie von

Wertpapieren anlegt und der maximale Prozentsatz einer gleichen Form oder Kategorie von Wertpapieren, die die Ge-
sellschaft kaufen kann;

 c) wie und in welcher Höhe die Gesellschaft in anderen Organismen für gemeinsame Anlagen anlegen darf. Diesbe-
züglich kann der Verwaltungsrat entscheiden, dass der Erwerb von Wertpapieren von anderen offenen Organismen für
gemeinsame Anlagen des offenen Typs, welche mit der Gesellschaft gekoppelt sind, sei es durch eine gemeinsame Ver-
waltung oder Kontrolle oder durch eine wesentliche direkte oder indirekte Beteiligung oder deren Verwaltungsgesell-
schaft mit dem von der Gesellschaft eingestellten Anlageberater oder Anlageverwalter verbunden ist, zulässig ist im
Rahmen, der vom luxemburgischen Gesetz vom 30. März 1988 über Organismen für gemeinsame Anlage festgelegten
Beschränkungen,
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 Der Verwaltungsrat kann entscheiden, dass die Anlage der Gesellschaft (i) in Wertpapieren, welche zur offiziellen
Notierung an einer Wertpapierbörse in einem der Mitgliedsstaaten der EG gehandelt werden, (ii) in Wertpapieren, wel-
che zur offiziellen Notierung an einer Wertpapierbörse in einem anderen Land Europas, Asiens, Ozeaniens, des ameri-
kanischen und afrikanischen Kontinents zugelassen sind, (iii) in Wertpapiere, welche auf einem anderen geregelten Markt
in solchen Mitgliedsstaaten der Europäischen Gemeinschaft oder anderen obengenannten Ländern, welcher regelmässig
arbeitet, anerkannt und der Öffentlichkeit zugänglich ist, (iv) in erst kürzlich ausgegebenen Wertpapieren unter der Vor-
aussetzung, dass die Ausgabebedingungen die Verpflichtung erhalten, dass die Zulassung zur offiziellen Notierung an ei-
ner Wertpapierbörse oder zu einem sonstigen geregelten Markt innerhalb eines Jahres nach Ausgabe beantragt wird,
und auch (v) in anderen Wertpapieren, Anlagen oder anderen Vermögen mit den Beschränkungen, die vom Verwal-
tungsrat, in Übereinstimmung mit den anwendbaren Gesetzen und Bestimmungen, erlassen worden sind.

 Der Verwaltungsrat ist nach dem Grundsatz der Risikostreuung berechtigt, bis zu 100% des Nettogesamtvermögens
einer jeden Aktienkategorie der Gesellschaft in verschiedenen bewegbaren Wertpapieren, welche von einem EG-Mit-
gliedsstaat, seinen Lokalbehörden oder von öffentlichen internationalen Körperschaften, von welchen ein oder mehrere
EG-Mitgliedstaaten Mitglied sind, oder von einem anderen OECD-Staat ausgegeben oder garantiert sind, zu investieren.
Im Falle wo die Gesellschaft in Zusammenhang mit einer Aktienkategorie von der im vorliegenden Abschnitt bezeich-
neten Bestimmung Gebrauch macht, muss diese Aktienkategorie mindestens sechs verschiedene Emissionen enthalten
und die Wertpapiere der einzelnen Emissionen nicht mehr als 30% des Nettogesamtvermögens dieser Aktienkategorie
darstellen dürfen.

 Die Gesellschaft ist nicht berechtigt in Grundbesitz oder Grundbesitzinteressen zu investieren. Die Gesellschaft kann
keiner Anlage beitreten welche eine Unbeschränkte Haftung mit sich führt. Die Gesellschaft ist nicht berechtigt in Wa-
ren, Futures Warenverträge, in Optionen auf Waren und Futureverträge, und in Geschäften oder Anlagen bezüglich
Warengeschäften zu investieren. Dieses Verbot soll die Gesellschaft nicht daran hindern Financial Futures Verträge im
Hinblick auf eine ordentliche Verwaltung ihres Vermögens oder andere Transaktionen zu Absicherungszwecken abzu-
schließen.

Art. 17.  Zwischen der Gesellschaft und einer anderen Gesellschaft oder Firma abgeschlossene Verträge oder Ge-
schäfte können weder beeinträchtigt noch ungültig werden durch die Tatsache , dass ein oder mehrere Verwaltungs-
ratsmitglieder oder Geschäftsführer der Gesellschaft ein Interesse in dieser Gesellschaft oder Firma haben oder
Verwaltungsratsmitglied, Gesellschafter, Geschäftsführer oder Angestellter dieser Gesellschaft oder Firma sind. Jedes
Verwaltungsratsmitglied oder jeder Geschäftsführer der Gesellschaft, welcher als Verwaltungsratsmitglied, Gesellschaf-
ter, Geschäftsführer oder Angestellter für eine Gesellschaft oder Firma fungiert, mit welcher die Gesellschaft kontra-
hiert oder sonstwie Geschäfte tätigt, darf aufgrund seiner Verbindung zu dieser anderen Gesellschaft oder Firma nicht
daran gehindert werden, solche im Zusammenhang mit derartigen Verträgen oder Geschäften stehende Angelegenhei-
ten in Betracht zu ziehen, diesbezüglich abzustimmen oder zu handeln. 

 Falls ein Verwaltungsratsmitglied oder Geschäftsführer der Gesellschaft ein persönliches Interesse an einem Geschäft
der Gesellschaft hat, muss das betroffene Verwaltungsratsmitglied oder der betroffene Geschäftsführer dem Verwal-
tungsrat dieses persönliche Interesse mitteilen, und darf keine solche Transaktion in Betracht ziehen oder diesbezüglich
abstimmen; über das Interesse des betreffenden Verwaltungsratsmitglied oder Geschäftsführers wird in der nächstfol-
genden Versammlung der Aktionäre Bericht erstattet. 

Der Begriff «persönliches Interesse», wie im vorstehenden Satz aufgeführt, gilt nicht für die Beziehung zu oder das
Interesse in irgendeiner Angelegenheit, Position oder einer Transaktion im Zusammenhang mit HSBC GUYERZELLER
BANK AG, Zürich oder irgendeiner ihrer Zweigstellen oder Tochtergesellschaften, oder mit einer sonstigen Gesell-
schaft oder Körperschaft wie sie der Verwaltungsrat nach Belieben von Zeit zu Zeit festlegen kann.

Art. 18. Die Gesellschaft kann jedes Verwaltungsratsmitglied oder jeden Geschäftsführer, deren Erben, Testament-
vollstrecker und Vermögensverwalter für alle Ausgaben entschädigen, welche diese im Zusammenhang mit jedweden
Verfahren, Prozessen und Gerichtsverfahren hatten, in welchen sie in ihrer Eigenschaft als jetzige oder ehemalige Ver-
waltungsratsmitglieder oder Geschäftsführer der Gesellschaft, oder, auf deren Antrag, jedweder anderen Gesellschaft
in welcher die Gesellschaft Aktionär oder Gläubiger ist und von welcher sie keine Entschädigung beanspruchen können,
beteiligt waren, es sei denn für solche Angelegenheiten, für welche sie in solchen Verfahren, Prozessen oder Gerichts-
verfahren schließlich für grobe Fahrlässigkeit oder vorsätzliches Fehlverhalten für haftbar erklärt werden.

Art. 19.  Die Gesellschaft wird durch die Unterschrift zweier Verwaltungsratsmitglieder oder der Einzelunterschrift
eines rechtmäßig dazu bevollmächtigten Geschäftsführers der Gesellschaft verpflichtet, oder durch die Unterschrift je-
der sonstigen vom Verwaltungsrat dazu bevollmächtigten Person.

Art. 20.  Die Gesellschaft bestellt einen zugelassenen Wirtschaftsprüfer, welchem die durch das Gesetz vom 30.
März 1988 über die Organismen für gemeinsame Anlagen vorgeschriebenen Aufgaben obliegen. Der Wirtschaftsprüfer
wird von der jährlichen Hauptversammlung der Aktionäre gewählt und bleibt im Amt bis zur Ernennung seines Nach-
folgers.

Art. 21.  Wie nachstehend näher erläutert kann die Gesellschaft jederzeit ihre eigenen Aktien unter Berücksichti-
gung der gesetzlichen Bestimmungen zurückkaufen.

 Jeder Aktionär kann die Rücknahme aller oder eines Teils seiner Aktien durch die Gesellschaft beantragen. Der Rück-
nahmepreis ist spätestens sieben Bankgeschäftstage nach dem betreffenden Bewertungsstichtag oder, falls später, nach
dem Datum an dem alle dazugehörigen Dokumente von der Gesellschaft erhalten worden sind, zu zahlen und entspricht
dem gemäss den Bestimmungen von Artikel 23 der vorliegenden Satzung festgelegten Nettoinventarwert der Aktien der
betreffenden Kategorie, minus der vom Verwaltungsrat bestimmten Rücknahmegebühr und minus der Summe, die der
Verwaltungsrat als angebrachte Provision für Steuern und Kosten (inklusive Stempel und anderen Steuern, Taxen und
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behördliche Kosten, Maklerkosten, Bankkosten, Überweisungskosten, Eintragungs- und Zertifikatskosten und anderen
ähnlichen Kosten) («Handelskosten»), welche anfallen würden wenn das sich im Besitz der Gesellschaft befindliche Ver-
mögen und welches in Betracht gezogen werden müßte für eine Schätzung, verkauft werden müßte zu den in der Schät-
zung angenommenen Preisen, unter der zusätzlichen Berücksichtigung aller anderen Faktoren, welche nach Meinung des
Verwaltungsrats, der vorsichtig und gutgläubig handelt, berücksichtigt werden müßten; dieser Preis wird dann zu Gun-
sten der Gesellschaft abgerundet zur nächsten ganzen Einheit der Währung in der die bezügliche Kategorie berechnet
wird.

 Alle derartige Rücknahmeanträge müssen vom betreffenden Aktionär am Gesellschaftssitz in Luxemburg oder bei
jedweder anderen von der Gesellschaft zu ihrem Agenten für die Aktienrücknahme ernannten Person oder Gesellschaft
eingereicht werden; gleichzeitig müssen das oder die Aktienzertifikate (sofern solche ausgestellt wurden) zusammen mit
ausreichenden Beweisen der Übertragung oder Abtretung ordnungsgemäß ausgehändigt werden.

 Jedweder Rücknahmeantrag ist unwiderrufbar, ausser im Falle einer Rücknahmeaufhebung gemäss Artikel 22 der vor-
liegenden Satzung. In Ermangelung eines Widerrufs erfolgt die Rücknahme wie vorerwähnt, am ersten Bewertungsstich-
tag nach der Aufhebung.

 Die von der Gesellschaft zurückgekauften Aktien werden annulliert.
 Jedweder Aktionär kann durch einen Antrag den Umtausch aller oder eines Teils seiner Aktien in Aktien einer an-

deren Kategorie oder Klasse, zum respektiven für die betreffende Kategorie oder Klasse festgelegten Nettoinventar-
wert beantragen, welcher Preis durch die jeweiligen Handelskosten, und durch das Auf- und Abrunden, wie vom
Verwaltungsrat entschieden werden kann, berichtigt wird. Der Verwaltungsrat kann unter anderem im Hinblick auf die
Frequenz der Umwandlungen und auf die Umwandlung von Aktien einer Klasse in andere Klassen, Einschränkungen auf-
erlegen und für den Umtausch eine nach Gutdünken, im Interesse der Gesellschaft und des gesamten Aktionariates, fest-
gelegte Gebühr in Rechnung stellen.

 Der Verwaltungsrat kann die Entscheidung fällen, dass keine Rücknahme oder Umtausch von einem einzigen Aktio-
när getätigt wird, welcher einen vom Verwaltungsrat festzulegenden Betrag oder eine vom Verwaltungsrat festzulegende
Zahl von Aktien unterschreitet.

 Im Falle, wo eine Rücknahme oder ein Umtausch oder ein Verkauf von Aktien den Wert des Aktienbestands einer
Kategorie oder Klasse eines einzelnen Aktionärs auf einen vom Verwaltungsrat festzulegenden Betrag reduziert, kann
angenommen werden, dass der betreffende Aktionär die Rücknahme oder den Umtausch seiner sämtlichen Aktien die-
ser Kategorie oder Klasse beantragt hat.

 Falls Rücknahmeanträge für Aktien in einer Kategorie, die an einem Bewertungsstichtag auszuführen wären mehr als
10% der Aktien dieser Kategorie schaffen, kann der Fonds die Rücknahme auf 10% der an dieser Kategorie in diesem
Teilfonds im Umlauf befindlichen Aktien begrenzen. Solch eine Begrenzung wird für alle Aktionäre, die ihre Aktien für
diesen Bewertungsstichtag zur Rücknahme geliefert haben, im Verhältnis zu der Zahl Aktien die von ihnen so geliefert
wurden, Anwendung finden.

 Jede Rücknahme die an dem Tag nicht ausgeführt werden konnte, wird auf den nächsten Bewertungsstichtag verlegt
und an dem Tag vorrangig, jedoch dem Tag der Lieferung entsprechend, und unter Vorbehalt der hier aufgeführten Be-
grenzung ausgeführt.

Art. 22.  Zum Zwecke der Festlegung des Ausgabe-, Rücknahme- und Umtauschpreises pro Aktie bestimmt die Ge-
sellschaft periodisch, je nach Bestimmung des Verwaltungsrats, jedoch mindestens zweimal im Monat, den Nettoinven-
tarwert der Aktien einer jeden Kategorie (wobei der Tag, an welchem der Nettoinventarwert bestimmt wird, in der
vorliegenden Satzung «Bewertungsstichtag» genannt wird), unter der Voraussetzung, dass der Bewertungsstichtag im
Falle eines Bank- oder Börsenfeiertages in Luxemburg oder an einem anderen vom Verwaltungsrat bestimmten Ort auf
den nächstfolgenden Bankgeschäftstag verlegt wird.

 Die Gesellschaft kann die Bestimmung des Nettoinventarwerts der Aktien jeder Kategorie oder Klasse, die Ausgabe
und die Rücknahme der Aktien dieser Kategorie oder Klasse, sowie den Umtausch von und in Aktien einer jeden Ka-
tegorie oder Klasse aussetzen:

a) wenn (mit Ausnahme von gewöhnlichen Feiertagen oder den an Wochenenden üblichen Ruhetagen) eine oder
mehrere Börsen oder Märkte, welche für einen wesentlichen Teil des Gesellschaftsvermögens die Bewertungsgrundlage
bilden oder wenn eine oder mehrere ausländischen Devisenmärkte in der Währung, auf die ein wesentlicher Teil des
Gesellschaftsvermögens lautet, aus anderen als den vorstehenden Gründen geschlossen sind oder der dortige Handel
beschränkt oder ausgesetzt wird; oder

b) wenn als Folge von politischen, wirtschaftlichen, militärischen, monetärer oder anderer Notfälle, die ausserhalb
der Verantwortung und Kontrolle des Verwaltungsrats der Gesellschaft liegen, die Veräußerung von Anlagen, die einen
wesentlichen Teil des Vermögens einer Kategorie ausmachen, unmöglich wird; wenn aufgrund von Beschränkungen des
Devisenverkehrs die Geschäfte für die Kategorie oder Klasse nicht zu den normalen Wechselkursen erfolgen können;
oder wenn der Wert der Vermögenswerte einer Kategorie oder Klasse nicht wirksam ermittelt werden kann; oder

c) während eines Ausfalles der üblichen Kommunikationsmittel, die normalerweise zur Ermittlung des Anlagewertes
einer Kategorie oder Klasse oder der aktuellen Börsenkurse verwendet werden; oder

d) falls aus anderen Gründen der Vermögenswert einer Kategorie oder Klasse nicht in der geforderten Schnelligkeit
und Genauigkeit berechnet werden kann; oder

e) wenn aufgrund von Beschränkungen der Überweisung von Geldern die Geschäfte einer Kategorie oder Klasse nach
Ansicht des Verwaltungsrates nicht zu normalen Wechselkursen erfolgen kann.

 Sofern es angebracht ist, wird diese vorübergehende Einstellung von der Gesellschaft bekanntgegeben und den Ak-
tionären, welche die Rücknahme ihrer Aktien durch die Gesellschaft beantragen, beim Einreichen des Antrags für eine
derartige Rücknahme wie in Artikel 21 der vorliegenden Satzung angegeben, mitgeteilt.
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 Die vorübergehende Einstellung bezüglich irgendeiner Aktienkategorie wird keine Folgen auf die Festlegung des In-
ventar-, Ausgabe-, Rücknahme- und Umtauschspreises der anderen Aktienkategorien haben.

Art. 23.  Der Nettoinventarwert pro Aktie einer Kategorie oder Klasse wird in der Referenzwährung der betref-
fenden Kategorie oder Klasse ausgedrückt. 

Der Nettoinventarwert pro Aktie einer Kategorie oder Klasse wird an jedem Bewertungsstichtag von der Gesell-
schaft für die jeweilige Kategorie oder Klasse ermittelt, indem das Vermögen der Kategorie oder Klasse abzüglich der
Verbindlichkeiten der jeweiligen Kategorie oder Klasse (einschließlich von der Gesellschaft für notwendig und geboten
erachtete Rückstellungen) durch die Gesamtzahl der ausstehenden Aktien der Kategorie oder Klasse geteilt wird. Der
so ermittelte Betrag wird auf die eine vom Verwaltungsrat zu bestimmende Zahl von Dezimalstellen gerundet. Soweit
möglich, fallen Anlagererträge, fällige Zinsen, Zinsen und Gebühren sowie andere Verbindlichkeiten (einschließlich Ver-
waltungsvergütungen) täglich an.

 A. Die Vermögenswerte der Gesellschaft umfassen:
 a) sämtliche Bar- oder Kontoguthaben, einschliesslich der aufgelaufenen Zinsen;
 b) sämtliche Wechsel, Schuldscheine und fällige Forderungen (einschliesslich des Erlöses von verkauften jedoch nicht

gelieferten Wertpapieren);
 c) sämtliche Obligationen, Nachsichtwechsel, Aktien, Wandel, Schuldverschreibungen, Bezugsrechte, Optionsschei-

nen, Optionen und sonstigen Anlagen und Wertpapiere, welche sich im Besitz der Gesellschaft befinden oder für ihre
Rechnung gekauft worden sind;

 d) sämtliche der Gesellschaft geschuldeten Aktien, Stockdividenden, Bardividenden und Barausschüttungen (voraus-
gesetzt, die Gesellschaft kann Berichtigungen im Hinblick auf die durch den Handel mit Ex-Dividenden, Ex-Bezugsrech-
ten oder ähnliche Praktiken bedingten Schwankungen des Marktwertes der Wertpapiere vornehmen); 

 e) sämtliche auf den von der Gesellschaft gehaltenen verzinslichen Wertpapieren aufgelaufene Zinsen, ausser wenn
diese Zinsen im Nennwert des entsprechenden Wertpapiers einbegriffen oder wiedergegeben sind;

 f) die Gründungskosten der Gesellschaft, insofern diese nicht abgeschrieben wurden; und
 g) alle sonstigen Vermögenswerte jedweder Art, einschliesslich der Rechnungsabgrenzungsposten.
 Der Wert dieser Vermögenswerte wird folgendermassen festgelegt:
 1. Der Wert von Barguthaben oder Bareinlagen, Wechsel und Schuldscheinen und Forderungen, verauslagte Kosten,

Dividenden und Zinsen, welche angekündigt oder entstanden sind, aber noch nicht ausgeschüttet wurden, bestimmt sich
nach dem Nominalwert der Vermögenswerte, es sei denn die Zahlung des genannten Wertes gilt als unwahrscheinlich;
in diesem Fall wird der Wert nach der Vornahme eines von der Gesellschaft für angemessen erachteten Abzuges zur
Ermittlung des wahren Vermögenswertes bestimmt.

2. Der Wert von übertragbaren, börsennotierten oder an einer Börse gehandelten Wertpapiere wird zum letzten
übermittelten Kurs bewertet.

3. Der Wert von Wertpapieren, die an einem anerkannten, für das Publikum offenen und ordnungsgemäß funktionie-
renden geregelten Markt (ein «organisierter Markt») gehandelt werden, wird zum letzten übermittelten Kurs bewertet.

4. Werden solche von der Gesellschaft am Bewertungsstichtag gehaltenen Wertpapiere nicht an einer Börse oder
einem organisierten Markt gehandelt oder sind sie nicht börsennotiert, oder falls bei börsennotierten oder an einem
organisierten Markt gehandelten Wertpapiere der gemäß Absatz 2) oder 3) ermittelte Wert nicht den wahren Markt-
wert wiedergibt, muß deren Wert auf eine der Billigkeit und den Grundsätzen von Treu und Glauben entsprechenden
Weise auf der Grundlage des voraussichtlichen Veräusserungserlöses ermittelt werden.

Wird aufgrund besonderer oder veränderter Umstände eine Bewertung nach Massgabe der vorstehenden Regeln un-
durchführbar oder unrichtig, oder erscheint es dem Verwaltungsrat, im Interesse der Aktionäre oder der Gesellschaft,
angemessen die vorstehenden Regeln geringfügig abzuändern, so ist der Verwaltungsrat berechtigt, die Bewertung von
Wertpapieren in Übereinstimmung mit anderen, allgemein anerkannten Bewertungsgrundsätzen festzulegen.

 B. Die Verbindlichkeiten der Gesellschaft umfassen:
 a) sämtliche Darlehen, Wechselverbindlichkeiten und Verpflichtungen;
 b) sämtliche aufgelaufenen oder zahlbaren Verwaltungsausgaben (einschliesslich der Anlageberatungsgebühren, der

Verwahrungsgebühren und der Vergütung des Gesellschaftsbevollmächtigten);
 c) sämtliche jetzigen und zukünftigen bekannten Verbindlichkeiten, einschliesslich sämtlicher fällig gewordenen ver-

traglichen Verpflichtungen zur Zahlung in bar oder in Gütern, einschliesslich des Betrags jedweder von der Gesellschaft
festgesetzten nicht ausgeschütteten Dividenden, sofern der Abschlusstag mit dem Stichtag für die Feststellung der divi-
dendenberechtigten Person übereinstimmt oder diesem folgt.

 d) eine vom Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit festgelegte angemessene Rückstellung für bis zum Bewertungsstichtag
aufgelaufene Steuern auf das Kapital und die Erträge und gegebenenfalls für Eventualverbindlichkeiten, vorbehaltlich der
Genehmigung und der Billigung des Verwaltungsrats;

 e) sämtliche sonstigen Verbindlichkeiten jedweder Art der Gesellschaft, mit Ausnahme der durch Gesellschaftsaktien
verkörperten Verbindlichkeiten. Bei der Bestimmung der Höhe dieser Verbindlichkeiten hat die Gesellschaft sämtliche
von der Gesellschaft zu zahlenden Ausgaben zu berücksichtigen; diese Ausgaben umfassen die Gründungskosten, die
Vergütungen für Anlageberater, Anlageverwalter, Buchhalter, die Depotbank, Korrespondenzbanken, Registrierungsdo-
mizil und Übertragungsstellen, jedwede Zahlstellen und ständigen Vertreter an den Registrierungsorten, jedwede son-
stige Geschäftsführer der Gesellschaft, Gebühren für Rechtsbeistand und Buchprüfungsdienstleistungen, die Förderungs-
, Druck-, Berichtserstellungs- und Veröffentlichungskosten, einschliesslich der Werbekosten, der Kosten für die Ausar-
beitung und den Druck von Prospekten, erklärende Memoranden oder Registrierungsanträge, die Steuern oder von der
Regierung erhobenen Gebühren und sämtliche sonstigen Betriebskosten, einschliesslich der Kosten für den Kauf und
den Verkauf von Vermögenswerten, Zinsen, Bank- und Courtagegebühren, Versandkosten, Telefon- und Telexgebüh-
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ren. Die Gesellschaft kann die Verwaltungskosten und sonstige regelmässig wiederkehrende Kosten im voraus für ein
Jahr oder jedwede andere Periode veranschlagen und diese gleichmässig über diese Zeitspanne verteilen.

 C. Es wird eine Vermögensmasse für jede Aktienkategorie gebildet:
 (a) der Erlös der Ausgabe jeder Kategorie wird in den Gesellschaftsbüchern der für diese Kategorie von Aktien ge-

bildeten Masse zugeteilt, und die Aktiva und Passiva sowie Einkünfte und Ausgaben gemäss den Bestimmungen des vor-
liegenden Artikels der entsprechenden Masse zugeordnet werden;

 (b) falls ein Vermögenswert sich aus einem anderen Vermögenswert ergibt, so wird dieser abgeleitete Vermögens-
wert in den Gesellschaftsbüchern derselben Masse zugeordnet wie diejenigen Vermögenswerte, von welchem er abge-
leitet wurde, und anläßlich jeder Neubewertung eines Vermögenswertes wird die Wertsteigerung oder die
Wertminderung der entsprechenden Masse zugeordnet;

 (c) falls die Gesellschaft eine Verbindlichkeit eingeht, welche in Verbindung mit einem Vermögenswert einer be-
stimmten Masse oder mit irgendeinem Geschäft im Zusammenhang mit einem Vermögenswert einer bestimmten Masse
steht, so wird die betreffende Verbindlichkeit der entsprechenden Masse zugeordnet; 

 (d) falls Vermögenswerte oder eine Verbindlichkeit der Gesellschaft keiner bestimmten Masse zugeordnet werden
kann, wird der betreffende Vermögenswert oder die Verbindlichkeit gleichmässig auf sämtliche Massen verteilt, oder
insofern wie es die Summe der Verbindlichkeit justifiziert, anteilsmäßig zum Nettovermögenswert der Massen verteilt.

 (e) bei der Zahlung von Dividenden an Inhaber jeder Kategorie oder Klasse, wird der Betrag dieser Dividenden vom
Nettovermögenswert dieser Kategorie oder Klasse in Abzug gebracht.

 D. Jede Masse von Vermögenswerten und Verbindlichkeiten besteht aus einem Portfolio von übertragbaren Wert-
papieren oder anderen Vermögenswerten, in welche die Gesellschaft investieren darf, und der Anspruch jeder Katego-
rie oder Klasse, die von der Gesellschaft ausgegeben wird, die in Verbindung mit der gleichen Masse steht, wird sich
entsprechend der unten erwähnten Regeln ändern. 

Zusätzlich können, in jeder Masse, für eine spezifische Kategorie oder für mehrere spezifische Kategorien, spezifische
Vermögenswerte gehalten werden, die getrennt von dem gemeinsamen Portfolio aller Kategorien einer solchen Masse
gehalten werden, und spezifische Schulden für jede Kategorie eingetragen werden.

Der Anteil im gemeinsamen Portfolio aller Aktienklassen einer gleichen Masse, das einer Aktienkategorie zugewiesen
wird, wird bestimmt durch die Wahrnehmung von Ausgaben, Rücknahmen, Ausschüttungen, als auch Zahlungen von
kategoriespezifischen Ausgaben, oder Einkommensbeiträgen, oder Verkaufserlösen, von kategoriespezifischen Vermö-
genswerten, wobei die Bewertungsregeln, die unten aufgeführt sind, mutatis mutandis angewendet werden.

Der Prozentsatz des Nettovermögenswertes des gemeinsamen Portfolios einer jeden solchen Masse die einer be-
stimmten Aktienkategorie zugewiesen wird, wird wie folgt bestimmt:

1) Zuerst sollte der Prozentsatz der Nettovermögenswerte des gemeinsamen Portfolios einer jeden Kategorie oder
Klasse zum Zeitpunkt der ersten Ausgabe von Aktien einer neuen Kategorie oder Klasse im Verhältnis zu der respek-
tiven Anzahl von Aktien jeder Kategorie oder Klasse stehen;

2) Der Ausgabeerlös, der nach der Ausgabe einer spezifischen Kategorie oder Klasse erhalten wird, wird dem ge-
meinsamen Portfolio zugeteilt und führt zu einer Vergrösserung des Anteiles im gemeinsamen Portfolio der betreffen-
den Kategorie;

3) Falls die Gesellschaft für eine bestimmte Aktienkategorie spezifische Vermögenswerte kauft oder kategoriespezi-
fische Ausgaben tätigt (jeder Anteil einer Ausgabe welche die Ausgaben anderer Aktienkategorien übertrifft inbegriffen)
oder spezifische Ausschüttungen vornimmt oder den Rücknahmepreis von Aktien einer spezifischen Kategorie oder
Klasse bezahlt, wird der Anteil des gemeinsamen Portfolios einer solchen Kategorie durch die Kosten die durch den
Ankauf kategoriespezifischer Vermögenswerte aufkommen, durch das Zahlen von kategoriespezifischen Ausgaben,
durch getätigte Ausschüttungen betreffend die Aktien einer solchen Kategorie oder durch das Zahlen des Rücknahme-
preises bei Rücknahme der Aktien einer solchen Kategorie reduziert. 

4) Der Wert von kategoriespezifischen Vermögens-werten und die Summe der kategoriespezifischen Schulden wer-
den nur der Aktienkategorie oder den Kategorien zugeteilt, welche in Verbindung mit solchen Vermögenswerten oder
Schulden stehen, und so wird der Nettovermögenswert pro Aktie einer solchen spezifischen Aktienkategorie oder spe-
zifischer Aktienkategorien gesteigert oder gemindert.

 E. Zum Zwecke des vorliegenden Artikels:
 a) gelten die gemäss Artikel 21 der vorliegenden Satzung zurückzukaufenden Aktien bis unverzüglich nach Geschäfts-

abschluss an dem im vorliegenden Artikel bezeichneten Bewertungsstichtag als bestehend und werden als solche be-
rücksichtigt und gelten ab diesem Tag und bis zur Zahlung des Preises als Verbindlichkeit der Gesellschaft;

 b) gelten in Folge von erhaltenen Zeichnungsanträgen auszugebende Aktien der Gesellschaft, unverzüglich nach Ge-
schäftsabschluss an dem Bewertungsstichtag an dem der Ausgabepreis errechnet wurde, als bestehend, und dieser Preis
wird, bis er von der Gesellschaft erhalten worden ist, als Forderung der Gesellschaft angesehen werden;

 c) werden sämtliche Anlagen, flüssige Mittel und sonstigen Vermögenswerte der Gesellschaft, welche nicht in der
Währung des Nettovermögenswertes der entsprechenden Kategorie ausgedrückt sind, unter Berücksichtigung des am
Bewertungsstichtag des Nettovermögenswertes der Aktien geltenden Wechselkurse bewertet; und

 d) werden an einem Bewertungsstichtag die von der Gesellschaft an diesem Bewertungsstichtag abgeschlossenen
Käufe oder Verkäufe von Wertpapieren soweit wie möglich berücksichtigt.

Art. 24. 1) Der Verwaltungsrat kann die Vermögensmassen welche für jede Aktienkategorie laut Absatz C von Ar-
tikel 23 gebildet wurden (nachstehend ein «Teilnehmender Teilfonds») ganz oder teilweise miteinander anlegen und ver-
walten. Jede solche erweiterte Vermögensmasse (eine «Erweiterte Vermögensmasse») wird durch Überweisung in Bar
oder (vorbehaltlich der unten erwähnten Einschränkungen) anderer Vermögenswerte durch jeden Teilnehmenden Teil-
fonds gegründet. Danach kann der Verwaltungsrat zu jeder Zeit weitere Überweisungen an die Erweiterte Vermögens-
masse tätigen. Der Verwaltungsrat kann ebenfalls Vermögenswerte von der Erweiterten Vermögensmasse an einen
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Teilnehmenden Teilfonds überweisen; eine solche Überweisung ist jedoch auf die Beteiligung des betreffenden Teilfonds
an der Erweiterten Vermögensmasse begrenzt. Vermögenswerte ausser Bargeld können einer Erweiterten Vermögens-
masse nur überwiesen werden falls diese Vermögenswerte für den Anlagebereich der betreffenden Erweiterten Vermö-
gensmasse geeignet sind.

 2) Die Vermögenswerte der Erweiterten Vermögensmasse zu denen jeder Teilnehmende Teilfonds berechtigt ist,
werden nach den Vermögenszuweisungen und -entnahmen durch diesen Teilnehmenden Teilfonds und den Zuweisun-
gen und Entnahmen zugunsten der anderen Teilnehmenden Teilfonds bestimmt. 

 3) Die in Bezug auf die Vermögenswerte in einer Erweiterten Vermögensmasse erhaltenen Dividenden, Zinsen und
anderen als Einkommen betrachtbaren Ausschüttungen werden den Teilnehmenden Teilfonds im Verhältnis zu ihren
jeweiligen Ansprüchen auf das Vermögen der Erweiterten Vermögensmasse zum Zeitpunkt des Erhaltens der betreffen-
den Zahlung gutgeschrieben.

Art. 25.  Der Verwaltungsrat ist berechtigt für jede Kategorie oder Klasse eine Mindestzeichnungszahl festsetzen.
Wenn immer die Gesellschaft Aktien zur Zeichnung anbietet, so entspricht der Preis pro Aktie, zu welchem diese

Aktien angeboten und verkauft werden, dem vorbezeichneten Netto-Inventarwert für die entsprechende Aktienkate-
gorie oder Klasse, zusätzlich einer vom Verwaltungsrat festgelegten Gebühr zugunsten der Vertriebsstellen oder ande-
rer Vermittler.

Der auf diese Weise festgelegte Preis ist spätestens zehn Bankgeschäftstage nach dem betreffenden Bewertungsstich-
tag oder binnen einer kürzeren Zeitspanne wie vom Verwaltungsrat von Zeit zu Zeit bestimmt werden kann, zahlbar.

Der Aktienpreis (ausschließlich des Ausgabeaufschlags, der jeweils erhoben werden kann) kann mit Zustimmung des
Verwaltungsrats und vorbehaltlich der geltenden Gesetze, und zwar auf Grundlage eines speziellen Prüfungsberichts
über den Wert der in natura gelieferten Vermögensgegenstände, gezahlt werden, indem der Gesellschaft übertragbare
Wertpapiere und andere Werte zur Verfügung gestellt werden, die mit der Anlagepolitik und den Anlagebeschränkun-
gen der Gesellschaft vereinbar sind.

Art. 26. Das Geschäftsjahr der Gesellschaft beginnt am ersten April und endet am einunddreißigsten März des fol-
genden Jahres, mit Ausnahme des ersten Geschäftsjahres, welches am Datum der Gesellschaftsgründung beginnt und
am einunddreißigsten März 2003 endet.

 Die Konten der Gesellschaft werden in Euro ausgedrückt. Im Falle verschiedener Aktienkategorien oder Klassen,
wie in Artikel 5 der Satzung vorgesehen, und wenn die Konten dieser Aktienkategorie in verschiedenen Währungen
ausgedrückt sind, werden diese Konten in Euro umgewandelt und zusammengerechnet im Hinblick auf die Festsetzung
der Konten der Gesellschaft.

 Gleichzeitig ist der Verwaltungsrat ermächtigt alle anderen Hinweise in der Satzung auf den Euro zu ändern, nach-
folgend auf die Änderung der Währung der Konten der Gesellschaft.

Art. 27. Die Verteilung des jährlichen Einkommens sowie sämtliche sonstige Ausschüttungen werden von der jähr-
lichen Hauptversammlung auf Vorschlag des Verwaltungsrates festgelegt.

 Jedweder Beschluss einer Hauptversammlung der Aktionäre betreffend der Ausschüttung von Dividenden oder an-
derer Ausschüttungen an die Aktieneigentümer einer Aktienkategorie oder Klasse, unterliegt zusätzlich der vorherigen
Abstimmung, nach dem Mehrheitsprinzip wie hier oben festgelegt, der Aktieneigentümer dieser Aktienkategorie. 

 Auf Beschluss des Verwaltungsrates und in Übereinstimmung mit den Gesetzen können Zwischendividenden auf Ak-
tien jedweder Kategorie oder Klasse gezahlt werden. Es wird keine Ausschüttung von Dividenden getätigt werden wenn
diese Ausschüttung das Kapital der Gesellschaft unter dem vom Gesetz festgelegten Minimum fallen lassen würde. Es
werden keine Ausschüttungen auf den Thesaurierungsanteilen vorgenommen. Die Inhaber dieser Aktien nehmen im
gleichen Masse in dem Ergebnis der Gesellschaft teil da sich ihr pro-rata Anteil an den Ergebnissen in ihrem Nettover-
mögenswert widerspiegelt.

 Festgesetzte Dividenden werden in den vom Verwaltungsrat festgesetzten Währungen, Ort und Zeitpunkt ausge-
zahlt.

 Die Dividenden einer jeden Aktienkategorie oder Klasse können gegebenenfalls, eine Vorwegnahme auf ein Aus-
gleichskonto mit sich führen; ein Konto welches für eine diesbezügliche Aktienkategorie oder Klasse eingerichtet wird,
und welches im gegebenen Falle, und für die diesbezügliche Aktienkategorie oder Klasse, in Folge einer Aktienausgabe
gutgeschrieben wird und im Falle einer Aktienrücknahme belastet wird und dies, über eine Summe welche auf Basis des
Teils der aufgelaufenen Einkommen der diesbezüglichen Aktien, gerechnet wird.

Art. 28.  Die Gesellschaft wird einen Vermögensverwaltungsvertrag mit HSBC GUYERZELLER BANK AG, Zürich
(der «Verwalter»), unterzeichnen, infolgedessen dieser Verwalter die Anlagen von Kategorien verwaltet. Wird dieser
Vertrag beendet, gleichgültig aus welchen Grund, wird die Gesellschaft ihren Namen wechseln, auf Antrag des Verwal-
ters und einen solchen Namen wählen, der dem in Artikel 1 nicht ähnelt.

 Die Gesellschaft muss einen Vertrag mit einer gemäss der luxemburgischen Gesetzgebung über Organismen für ge-
meinsame Anlagen zur Ausübung von Bankgeschäften, berechtigten Bank (die «Depotbank»), abschliessen. Sämtliche
Bankguthaben und Wertpapiere der Gesellschaft werden von der Depotbank oder zu ihren Gunsten verwahrt, welche
gemäss der Gesetzgebung gegenüber der Gesellschaft und den Aktieneigentümern haftet. 

 Wünscht die Depotbank vom Vertrag zurückzutreten, so hat sich der Verwaltungsrat um eine neue Gesellschaft zu
bemühen, die als Depotbank handeln soll. Die Verwaltungsratsmitglieder dürfen die Depotbank nicht ihres Amtes ent-
heben bevor eine Nachfolgebank gemäss dieser Vorschrift ernannt wurde um deren Amt zu übernehmen.

Art. 29.  Im Falle der Auflösung der Gesellschaft erfolgt die Liquidation durch einen oder mehrere Liquidatoren (wel-
che natürliche Personen oder Rechtspersonen sein können) und von der diese Auflösung beschließenden Versammlung
der Aktionäre ernannt werden, die ebenfalls ihre Befugnisse und ihre Vergütung festlegt. Der Nettoerlös der Auflösung
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bezüglich jeder Aktienkategorie oder Klasse wird durch den Liquidatoren an den Eigentümer dieser Aktien proportional
zu seinem Besitz der entsprechenden Aktienkategorie oder Klasse gezahlt.

Der Verwaltungsrat der Gesellschaft kann entscheiden eine Aktienkategorie zu liquidieren falls der Gesamtinventar-
wert aller Aktien dieser Kategorie weniger als der Gegenwert von EURO 20 Millionen beträgt, oder falls eine die Akti-
enkategorie betreffende Änderung der wirtschaftlichen oder politischen Lage eine Liquidation rechtfertigt. Diese
Entscheidung wird vor dem wirksamen Datum der Liquidation von der Gesellschaft veröffentlicht und die Veröffentli-
chung wird die Gründe und die Vorgehensweise der Liquidation beschreiben. Die Aktionäre der betreffenden Kategorie
können, unter Gewährleistung der Gleichbehandlung der Aktionäre der jeweiligen Kategorie, weiterhin die Rücknahme
oder den Umtausch ihrer Aktien verlangen, es sei denn der Verwaltungsrat entscheidet, dass dies nicht erlaubt ist be-
gründet auf den Interessen der Aktionäre. Vermögenswerte welche bei Abschluß der Liquidation der betreffenden Ka-
tegorie nicht ausgeschüttet werden konnten, werden für einen Zeitraum von sechs Monaten nach Abschluß der
Liquidation bei der Depotbank hinterlegt. Nach diesem Zeitraum werden die Vermögenswerte bei der 'Caisse de Con-
signation' in Luxemburg zugunsten der dazu Berechtigten hinterlegt.

 Unter den selben Umständen wie im vorhergehenden Abschnitt angeführt, kann der Verwaltungsrat entscheiden eine
Aktienkategorie durch Einbringen in eine andere Aktienkategorie aufzulösen. Außerdem kann ein solcher Zusammen-
schluß durch den Verwaltungsrat entschieden werden wenn das Interesse der Aktionäre der betreffenden Kategorien
dies verlangt. Diese Entscheidung wird, wie im vorhergehenden Abschnitt vorgesehen, veröffentlicht und die Veröffent-
lichung wird außerdem Informationen über die neue Aktienkategorie beinhalten. Diese Veröffentlichung wird wenig-
stens einen Monat vor dem Tag des Inkrafttretens des Zusammenschlusses erfolgen um den Aktionären zu ermöglichen
die kostenlose Rücknahme ihrer Aktien vor diesem Inkrafttreten zu verlangen. 

 Unter den selben Umständen wie oben angeführt kann der Verwaltungsrat ebenfalls entscheiden eine Aktienkatego-
rie durch Einbringen in andere Organismen für gemeinsame Anlagen, die durch die Gesetze des Großherzogtum Lu-
xemburgs geregelt sind, aufzulösen. Außerdem kann ein solcher Zusammenschluß durch den Verwaltungsrat
entschieden werden wenn das Interesse der Aktionäre der betreffenden Kategorie dies verlangt. Diese Entscheidung
wird wie oben angeführt veröffentlicht und die Veröffentlichung wird außerdem Informationen über das betreffende Or-
ganismus für gemeinsame Anlagen beinhalten. Diese Veröffentlichung wird wenigstens einen Monat vor dem Tag des
Inkrafttretens des Zusammenschlusses erfolgen um den Aktionären zu ermöglichen die kostenlose Rücknahme ihrer
Aktien vor diesem Inkrafttreten zu verlangen. Im Fall einer Fusion mit einem Organismus für gemeinsame Anlagen wel-
cher die Form eines fonds commun de placement hat, wird die Fusion nur für die Aktionäre der betreffenden Kategorie
gelten welche ausdrücklich der Fusion zustimmen werden. 

Die Umgestaltung einer Aktienkategorie durch eine Aufteilung in zwei oder mehrere Kategorien kann vom Verwal-
tungsrat entschieden werden falls der Verwaltungsrat feststellt, daß die Interessen der Aktionäre der betreffenden Ka-
tegorie dies verlangen oder eine die Aktienkategorie betreffende Änderung der wirtschaftlichen oder politischen Lage
dies rechtfertigt. Eine solche Entscheidung wird wie oben erwähnt veröffentlicht und die Veröffentlichung wird außer-
dem Informationen über die zwei oder mehrere neuen Kategorien beinhalten. Diese Veröffentlichung wird wenigstens
einen Monat vor dem Tag des Inkrafttretens der Umgestaltung erfolgen um den Aktionären zu ermöglichen die kosten-
lose Rücknahme ihrer Aktien vor diesem Inkrafttreten zu verlangen.

 Die Auflösung, Fusion, Unterteilung oder Teilung wie oben beschrieben, kann auch, zu jeder Zeit und unter jeden
Umständen, durch eine Versammlung der Aktionäre des oder der betroffenen Kategorie(n) entschieden werden, bei
welcher Entscheidungen durch die einfache Mehrheit der anwesenden oder vertretenen Aktionäre beschlossen werden
ohne jegliche Mindestanwesenheitsbedingungen.

Falls eine Fusion, Unterteilung oder Teilung wie oben angeführt die Zuteilung an Aktionäre von Aktienbruchstücken
zur Folge hat und falls die betroffenen Aktien zur Abwicklung in einem clearing system zugelassen sind welches gemäß
seinen Betriebsregeln die Abwicklung und Glattstellung von Aktienbruchstücken nicht zuläßt oder falls der Verwaltungs-
rat entschlossen hat keine Aktienbruchstücke in der betreffenden Kategorie aufzulegen, ist der Verwaltungsrat ermäch-
tigt den betreffenden Aktienbruchteil zurückzukaufen. Der Nettoinventarwert des zurückgekauften Bruchteils wird an
die jeweiligen Aktionäre ausgeschüttet, es sei denn er unterschreitet ein vom Verwaltungsrat festzulegenden Betrag.

Die oben angeführten Bestimmungen betreffend Auflösung, Fusion, Unterteilung oder Teilung von Kategorien sind
ähnlicherweise anwendbar an die einzelnen Klassen die, wie in Artikel 5 angeführt, innerhalb einer Kategorie bestehen.

Art. 30.  Die vorliegende Satzung kann von einer Versammlung der Aktionäre, die nach den Luxemburger Gesetzen
ordentlich, was die Beschlussfähigkeit und die Stimmabgabe einberufen ist, abgeändert werden. Jegliche Abänderung be-
züglich der Rechte von Aktieneigentümer einer bestimmten Kategorie gegenüber Aktien einer anderen Kategorie un-
terliegt desweiteren den Beschlussfähigkeits- und Stimmabgabenbestimmungen der betreffenden Aktienkategorien.

Art. 31.  Sämtliche nicht in der vorliegenden Satzung vorgesehenen Angelegenheiten unterliegen dem Gesetz vom
30. März 1988 betreffend die «Organismen für gemeinsame Anlagen».

Die erschienenen Parteien, welche in den obengenannten Eigenschaften handeln, haben die ersten Aktien einer lu-
xemburger Gesellschaft in den, gegenüber den respektiven Namen, unten genannten Verhältnissen gezeichnet.  

Diese Aktien sind zu einem Zeichnungspreis von hundert EURO (100) pro Aktie gezeichnet und vollständig eingezahlt
worden, was dem unterzeichnetem Notar nachgewiesen wurde. 

Aktionäre Gezeichnetes Anzahl
Kapital von Aktien

1) HSBC GUYERZELLER BANK AG. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.500,- EUR 175
2) COMFINA AG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.500,- EUR 175

35.000,- EUR 350
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Feststellung
 Der unterzeichnete Notar stellt hiermit fest, daß die in Artikel 20 des Gesetzes vom 10. August 1915 über Handels-

gesellschaften festgesetzten Bedingungen beachtet wurden. 

Kosten
 Die obengenannten Personen erklären daß die Ausgaben, Kosten, Honorare und Gebühren jeglicher Art welche von

der Gesellschaft im Zusammenhang mit ihrer Gründung zu zahlen sind, sich ungefähr auf vier tausend acht hundert Euros
belaufen. 

Ausserordentliche Hauptversammlung
Die obengenannten Personen, welche das gesamte gezeichnete Kapital vertreten und welche die Versammlung als

ordentliche einberufen haben, haben sofort eine ausserordentliche Hauptversammlung der Aktionäre abgehalten. 
 Nachdem sie zuerst festgestellt haben daß die Versammlung ordentlich zusammengetreten war, haben sie folgende

Schlüsse einstimmig gefaßt:

 1. Es ist beschlossen, daß der Verwaltungsrat aus wenigsten 3 Personen besteht.

 2. Es ist beschlossen, folgende Personen als erste Verwaltungsratsmitglieder bis zur nächsten ordentlichen Jahres-
hauptversammlung der Gesellschaft zu ernennen: 

- Marc Polydor, Stellvertretender Direktor, HSBC GUYERZELLER BANK AG, Zürich
- Kai Denker, Vizedirektor, HSBC GUYERZELLER BANK AG, Zürich
- Antoinette Roth, Vizedirektorin, HSBC GUYERZELLER BANK AG, Zürich.

3. Es ist beschlossen, KPMG AUDIT S.C., 31, allée Scheffer, L-2520 Luxemburg, als Buchprüfer der Gesellschaft bis
zur nächsten ordentlichen Jahreshauptversammlung zu ernennen.

4. Es ist beschlossen, den Gesellschaftssitz in 69, route d’Esch, L-1470 Luxemburg, festzulegen. 

Darauf vertrauend haben wir, der unterzeichneten Notar, unsere Unterschrift und unser Siegel in der Stadt Luxem-
burg am eingangs erwähnten Tag angebracht.

Nachdem allen Erschienenen, die alle mit ihrem Namen und Vornamen, ihrem Stand und Wohnort dem Notar be-
kannt sind, das vorstehende Schriftstück vorgelesen und erläutert wurde, haben diese Personen mit dem Notar diese
Urkunde unterschrieben.

Worüber Urkunde, geschehen und aufgenommen in Luxemburg, Datum wie eingangs erwähnt.
Gezeichnet: G. Hauben, J. Elvinger.
Enregistré à Luxembourg, le 23 janvier 2002, vol. 133S, fol. 60, case 11. – Reçu 1.200 .

Le Receveur (signé): Muller.
Für gleichlautende Ausfertigung erteilt, zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Sondersammlung für Gesellschaften

und Vereinigungen.

(09503/211/719) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 29 janvier 2002.

JULIUS BAER MULTIPARTNER, Société d’Investissement à Capital Variable.
Gesellschaftssitz: L-2520 Luxembourg, 39, allée Scheffer.

R. C. Luxembourg B 75.532. 
—

Im Jahre zweitausendzwei, am vierzehnten Januar, um elf Uhr.
Vor dem unterzeichneten Notar Paul Decker, mit Amtssitz in Luxemburg-Eich, Grossherzogtum Luxemburg,

Fand die ausserordentliche Generalversammlung der Anteilseigner des JULIUS BAER MULTIPARTNER, einer Invest-
mentgesellschaft mit veränderlichem Kapital, welche ihren Geschäftssitz in 39, allée Scheffer, L-2520 Luxemburg hat,
(«die Gesellschaft»), gegründet in Luxemburg am 26. April 2000 durch Urkunde des Notars Jean-Joseph Wagner, mit
Amtssitze in Sassenheim, Grossherzogtum Luxemburg, welche im Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations («Mé-
morial») C Nr. 456 vom 28. Juni 2000 veröffentlicht wurde, statt.

Den Vorsitz der Versammlung führt Herr Hermann Beythan, Rechtsanwalt, wohnhaft in Luxemburg,
welcher als Sekretär bestimmt Dame Alexandra Gardenghi, Bankangestellte, wohnhaft in Luxemburg.
Die Generalversammlung wählt als Stimmenzähler Herr Max Welbes, Rechtsanwalt, wohnhaft in Luxemburg.
Der Vorsitzende erklärt und bittet den Notar zu beurkunden:
Die anwesenden oder vertretenen Anteilseigner und die Anzahl der Anteile, welche jeder von ihnen hält, sind aufge-

zeichnet in einer Anwesenheitsliste, die von den Bevollmächtigten der vertretenen Anteilseigner und von den Mitglie-
dern des Büros unterzeichnet ist. Diese Anwesenheitsliste und die Vollmachten, paraphiert ne varietur, sind dieser
Originalurkunde beigebogen und werden mit ihr einregistriert.

Einberufungsschreiben wurden veröffentlicht:
- im Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations C vom 21. Dezember 2001 und 4. Januar 2002;
- in der Zeitung «Luxemburger Wort» vom 21. Dezember 2001 und 4. Januar 2002; 
- den Eignern von Namensanteilen wurden sie am 2. Januar 2002 per Post zugesandt.
Von 1.871.807 Anteilen, welche ausgegeben wurden und in Umlauf sind, sind 1.682.396 Anteile bei der gegenwärtigen

ausserordentlichen Generalversammlung anwesend oder vertreten.
Die Tagesordnung der Versammlung ist wie folgt:
- Allgemeine Überarbeitung und Neufassung der Satzung, insbesondere: 

Luxemburg, den 28. Januar 2002. J. Elvinger.
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die Änderung des Geschäftsjahres auf neu jeweils 1. Juli bis 30. Juni (Artikel 28, erster Absatz) sowie Änderung des
Zeitpunktes der jährlichen Generalversammlung auf den Monat November (Artikel 10, erster Absatz);

- Einführung zusätzlicher Bestimmungen bezüglich der Wahl der Verwaltungsratsmitglieder (Artikel 14);
- die Straffung der Formulierung der Anlagerestriktionen des Artikels 17. 
- Präzisierung der Definition eines Bewertungstages (Artikel 24, erster Absatz); die Bestätigung der Trennung der

Haftung für Verbindlichkeiten zwischen den Anteilsklassen (Artikel 26, (B), e)).
- Verschiedenes.
Nach Beratung der Punkte der Tagesordnung nehmen die Anteilseigner einstimmig folgenden Beschluss an:
Die Versammlung beschliesst, die Satzung neuzufassen, insbesondere in bezug auf die in der Tagesordnung erwähnten

Punkte.
Die neue Satzung lautet wie folgt:

Die Gesellschaft
Art. 1. Unter dem Namen JULIUS BAER MULTIPARTNER (die «Gesellschaft») besteht eine «Investmentgesellschaft

mit veränderlichem Kapital» (SICAV).

Dauer 
Art. 2. Die Gesellschaft besteht für einen unbegrenzten Zeitraum. Sie kann jederzeit durch einen Beschluss der An-

teilseigner der Gesellschaft aufgelöst werden, sofern der Beschluss in der Form gemäss Art. 32 der Satzung erfolgt.

Gegenstand 
Art. 3. Der ausschliessliche Gegenstand der Gesellschaft ist die Anlage in übertragbare Wertpapiere jeder Art und

andere zulässige Anlagewerte, die einem Organismus für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren erlaubt sind, zum Zwek-
ke der Risikostreuung und um den Anteilseignern das Ergebnis der Verwaltung des Anlagevermögens zukommen zu las-
sen. Die Gesellschaft kann jede Massnahme treffen und alle Geschäfte durchführen, die sie als zur Erfüllung und
Entwicklung ihres Gesellschaftszwecks nützlich erachtet, in dem Umfange, wie es das Gesetz vom 30. März 1988 über
Organismen für gemeinsame Anlagen bzw. dessen spätere Fassung (das «Gesetz von 1988») erlaubt. 

Geschäftssitz
Art. 4. Der Geschäftssitz der Gesellschaft besteht in der Stadt Luxemburg, im Grossherzogtum Luxemburg. Zweig-

niederlassungen oder andere Repräsentanten können entweder in Luxemburg oder im Ausland durch Beschluss des
Verwaltungsrates der Gesellschaft (der «Verwaltungsrat») errichtet werden.

Falls der Verwaltungsrat entscheidet, dass Ereignisse höherer Gewalt geschehen sind oder unmittelbar bevorstehen,
welche die normalen Geschäftstätigkeiten der Gesellschaft an ihrem Geschäftssitz oder den laufenden Kontakt mit Per-
sonen im Ausland beeinträchtigen könnten, so kann der Geschäftssitz vorübergehend ins Ausland verlegt werden, bis
diese ausserordentlichen Umstände beendet sind. Derartige vorübergehenden Massnahmen haben keine Auswirkung
auf die Nationalität der Gesellschaft, die eine Luxemburger Gesellschaft bleibt. 

Gesellschaftskapital, Aktien
Art. 5. Das Gesellschaftskapital ist durch Anteile ohne Nennwert («Anteile») dargestellt, die zusammen jederzeit

dem Inventarwert der Gesellschaft entsprechen.
Das Mindestkapital der Gesellschaft entspricht in Schweizer Franken dem Gegenwert von fünfzig Millionen Luxem-

burger Franken (50.000.000,- Flux.). 
Der Verwaltungsrat ist ohne Einschränkung berechtigt, jederzeit Anteile zum Ausgabepreis pro Anteil gem. Artikel

27 auszugeben, ohne den bestehenden Anteilseignern der Gesellschaft ein Anrecht auf die neuen Anteile zu gewähren.
Der Verwaltungsrat kann jedem seiner Mitglieder oder einem Geschäftsführer der Gesellschaft oder jeder rechtmässig
ermächtigten Person die Befugnis übertragen, Zeichnungen anzunehmen und Zahlungen für solche neuen Anteile ent-
gegenzunehmen und diese auszuhändigen.

Solche Anteile können gemäss Beschluss des Verwaltungsrates verschiedenen Anlagevermögen («Anteilsklasse») an-
gehören und ebenfalls nach Beschluss des Verwaltungsrates in unterschiedlichen Währungen notiert sein.

Der Verwaltungsrat kann ausserdem bestimmen, dass innerhalb einer Anteilsklasse zwei oder mehrere Kategorien
von Anteilen («Anteilskategorie») mit unterschiedlichen Merkmalen ausgegeben werden, wie z.B. eine spezifische Aus-
schüttungs- oder Thesaurierungspolitik, eine spezifische Gebührenstruktur oder andere spezifische Merkmale wie je-
weils vom Verwaltungsrat bestimmt und im Verkaufsprospekt der Gesellschaft beschrieben. 

Der Erlös der Ausgabe jeder Anteilsklasse wird gemäss Artikel 3 dieser Satzung in Wertpapiere (Wertrechte etc.; in
der Folge «Wertpapiere») bzw. in solche andere zulässigen Anlagenwerte investiert, die den geographischen Regionen,
Industriesektoren, Währungsgebieten entsprechen und die Vorschriften betreffend spezielle Formen von Aktien oder
fest- oder variabelverzinslichen Wertpapieren berücksichtigen, die der Verwaltungsrat für die betreffenden Anteilsklas-
sen bestimmt.

Die Gesellschaft kann von Zeit zu Zeit Gratisanteile ausgeben, wobei der Inventarwert pro Anteil dann auf dem Wege
eines Splits verkleinert wird.

Zur Bestimmung des Gesellschaftskapitals werden die Inventarwerte jeder Anteilsklasse, die nicht in Schweizer Fran-
ken ausgedrückt sind, in Schweizer Franken umgerechnet, so dass das Gesellschaftskapital der Summe aller Inventar-
werte aller Anteilsklassen ausgedrückt in Schweizer Franken entspricht.

Inhaber und Namensanteile
Art. 6. Der Verwaltungsrat kann entscheiden, Namens- und/oder Inhaberanteile auszugeben. Zertifikate für Inhabe-

ranteile werden in vom Verwaltungsrat zu beschliessenden Stückelungen ausgegeben. Zertifikate über ausschüttende
Anteile in Inhaberform müssen mit Ertragsscheinen versehen sein. Wenn ein Anteilseigner von Inhaberanteilen die Zu-
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sendung oder den Austausch seiner Zertifikate in diejenigen einer anderen Anteilskategorie bzw. den Umtausch in Na-
mensanteile (oder umgekehrt) wünscht, werden ihm die üblichen Gebühren belastet.

Im Falle von Namensanteilen, oder wenn der Verwaltungsrat beschliesst, dass die Anteilseigner einer Anteilsklasse
keine Zertifikate erhalten oder wenn ein Anteilseigner keine Zertifikate zu erhalten wünscht, wird ihm stattdessen eine
Bestätigung seines Anteilsbesitzes zugestellt. Wünscht ein Anteilseigner eines Namensanteils, dass ihm eine Bestätigung
oder Anteilszertifikate für seine Anteile ausgestellt und zugesandt wird, werden ihm die üblichen Gebühren belastet.

Bei Namensanteilen können Bruchteile von Anteilen ausgegeben werden, welche auf drei Stellen hinter dem Komma
auf- oder abgerundet werden. Bei Inhaberanteilen werden keine Bruchteile ausgegeben.

Anteilszertifikate werden von zwei Verwaltungsratsmitgliedern oder einem Verwaltungsratsmitglied und einem
rechtmässig vom Verwaltungsrat dazu ermächtigten Bevollmächtigten unterzeichnet.

Unterschriften des Verwaltungsrates können entweder von Hand, in gedruckter Form oder als Faksimile geleistet
werden. Die Unterschrift eines Bevollmächtigten ist handschriftlich zu leisten.

Die Gesellschaft kann Anteilszertifikate oder Anteilsbestätigungen in einer Form ausstellen, die der Verwaltungsrat
jeweils beschliessen wird.

Anteile werden nach Annahme der Zeichnung und vorbehaltlich der Zahlung des Kaufpreises (gem. Artikel 27) aus-
gegeben. Der Zeichner wird die Lieferung von Anteilszertifikaten bzw. wie oben dargelegt, eine Bestätigung seiner An-
teile innerhalb banküblicher Fristen erhalten.

Zahlungen von Dividenden an Anteilseigner erfolgen, soweit es sich um Namensanteile handelt, an ihre Anschrift im
Gesellschaftsregister («Register») oder an jene Anschrift, die der Gesellschaft schriftlich angegeben worden ist; bezüg-
lich Inhaberanteile erfolgt die Zahlung von Dividenden gegen Vorlage des jeweiligen Ertragsscheins bei den von der Ge-
sellschaft benannten Zahlstellen.

Eine Dividende, die erklärt, aber nicht auf einen ausschüttenden Inhaberanteil ausbezahlt wurde, insbesondere wenn
kein Ertragsschein vorgelegt wird, kann nach Ablauf eines Zeitraums von fünf Jahren ab der hierfür erfolgten Zahlungs-
erklärung vom Eigner eines solchen Anteils nicht mehr eingefordert werden und wird der jeweiligen Anteilsklasse der
Gesellschaft gutgeschrieben. Auf erklärte Dividenden werden vom Zeitpunkt ihrer Fälligkeit an keine Zinsen bezahlt.

Die Anteilseigner sämtlicher ausgegebenen Namensanteile der Gesellschaft werden im Register eingetragen, das von
der Gesellschaft oder durch eine oder mehrere Personen/Firmen geführt wird, die hierzu vom Verwaltungsrat ernannt
werden. In diesem Register soll der Name jedes Anteilseigners von Namensanteilen, sein Wohnsitz oder der gewöhn-
liche Aufenthalt und die Anzahl, die Anteilsklasse und -kategorie der von ihm gehaltenen Anteile eingetragen werden.
Die Übertragung und die Rückgabe eines Namensanteils wird in das Register eingetragen nach Zahlung einer üblichen
Gebühr, die von der Gesellschaft für eine derartige Registrierung festgelegt wird.

Anteile sind frei von Beschränkungen der Übertragungsrechte und Ansprüchen zu Gunsten der Gesellschaft.
Die Übertragung von Inhaberanteilen erfolgt durch die Aushändigung der entsprechenden Anteilszertifikate.
Die Übertragung von Namensanteilen erfolgt durch Eintragung in das Aktienregister ggf. anlässlich der Aushändigung

der Bestätigungen oder Zertifikate über diese Anteile (soweit ausgegeben) zusammen mit solchen Dokumenten für die
Übertragung, die der Gesellschaft notwendig erscheinen.

Sämtliche Mitteilungen und Ankündigungen der Gesellschaft an die Anteilseigner können an die Adresse geschickt
werden, die in das Register eingetragen wurde. Falls ein Anteilseigner diese Anschrift nicht mitteilt, kann eine entspre-
chende Notiz in das Register eingetragen werden. In Folge kann die Gesellschaft davon ausgehen, die Anschrift des An-
teilseigners befände sich am Geschäftssitz der Gesellschaft oder an einer anderen Adresse, wie von der Gesellschaft
beschlossen, bis der Anteilseigner der Gesellschaft eine andere Anschrift schriftlich mitteilt. Der Anteilseigner kann zu
jeder Zeit seine in dem Register eingetragene Anschrift korrigieren, durch schriftliche Mitteilung an die Gesellschaft an
deren Geschäftssitz oder an eine Anschrift, gemäss Bestimmung der Gesellschaft.

Im Falle der Ausgabe von Bruchteilsanteilen wird ein solcher Bruchteil in das Register eingetragen. Dieser Bruchteil
beinhaltet keine Stimmberechtigung, jedoch berechtigt er, in dem Umfang wie von der Gesellschaft festgelegt, zu einem
entsprechenden Anteil an der Dividende und am Liquidationserlös. Bei Inhaberanteilen werden nur Anteilszertifikate,
die volle Anteile darstellen, ausgegeben.

Verlorene und zerstörte Zertifikate 
Art. 7. Falls ein Anteilseigner von Inhaberanteilen der Gesellschaft in rechtsgenügender Weise nachweisen kann, dass

sein Anteilszertifikat verlegt, beschädigt oder zerstört ist, kann ein Duplikat des Anteilszertifikats ausgestellt werden,
sofern die von der Gesellschaft verlangten Bedingungen erfüllt sind. Mit der Ausgabe eines neuen Anteilszertifikats mit
dem Vermerk Duplikat wird das ursprüngliche Anteilszertifikat ungültig. Die Gesellschaft ist berechtigt, nach ihrem Gut-
dünken, dem Anteilseigner die Kosten für die Beschaffung eines Duplikats oder die Ausstellung eines neuen Anteilszer-
tifikates zu belasten.

Einschränkung des Anteilbesitzes
Art. 8. Der Verwaltungsrat hat das Recht, die Einschränkungen (ausser Einschränkung der Übertragung von Anteilen)

zu erlassen, die er für notwendig erachtet, um sicherzustellen, dass keine Anteile der Gesellschaft oder Anteile einer
Anteilsklasse und/oder -kategorie von einer Person (im folgenden «ausgeschlossene Person» genannt) erworben oder
gehalten werden:

welche die Gesetze oder Vorschriften eines Landes und/oder behördliche Verfügungen verletzt oder gemäss den Be-
stimmungen des Prospekts vom Anteilseigentum ausgeschlossen ist;

deren Anteilsbesitz nach Meinung des Verwaltungsrats dazu führt, dass die Gesellschaft Steuerverbindlichkeiten bzw.
andere finanzielle Nachteile erleidet, die sie ansonsten nicht erlitten hätte oder erleiden würde.

Die Gesellschaft kann demnach den Besitz von Anteilen durch eine ausgeschlossenen Person einschränken oder un-
tersagen. Hierfür kann die Gesellschaft:
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die Ausgabe von Anteilen oder die Registrierung von Anteilsübertragungen ablehnen, bis sie sich vergewissert hat, ob
die Ausgabe oder die Registrierung dazu führen könnte, dass dadurch ein tatsächliches Eigentum an solchen Anteilen
durch eine Person begründet würde, die vom Besitz von Anteilen ausgeschlossen ist;

jederzeit von jeder namentlich registrierten Person verlangen, dem Register alle Angaben zu liefern, die sie für not-
wendig erachtet zwecks Klärung der Frage, ob diese Anteile tatsächlich im Eigentum einer Person stehen oder stehen
werden, die vom Besitz von Anteilen ausgeschlossen ist;

falls die Gesellschaft der Überzeugung ist, dass eine ausgeschlossene Person, entweder allein oder in Gemeinschaft
mit einer anderen Person, rechtlicher oder tatsächlicher Eigner der Anteile ist, und falls diese Person die Anteile nicht
einer berechtigten Person überträgt, kann die Gesellschaft zwangsweise von diesem Anteilseigner alle von demselben
gehaltene Anteile wie folgt zurücknehmen:

(1) die Gesellschaft wird dem Anteilseigner, der als der Eigner der erworbenen Anteile gilt, eine Aufforderung zustel-
len (nachstehend als «die Rücknahme-Aufforderung» genannt), wobei sie, wie oben beschrieben, die zurückzukaufenden
Anteile, den für diese Anteile zu zahlenden Preis und den Ort, wo der Kaufpreis im Hinblick auf diese Anteile zahlbar
ist, bestimmt. Jede solche Rücknahme-Aufforderung kann einem solchen Anteilseigner auf dem Postweg zugestellt wer-
den, durch frankiertes Einschreiben an die zuletzt bekannte oder im Anteilsregister der Gesellschaft eingetragene An-
schrift des Anteilseigners. Der Anteilseigner ist daraufhin verpflichtet, ggf. der Gesellschaft die Anteilszertifikate oder
Anteilsbestätigungen, auf die sich die Rücknahme-Aufforderung bezieht, zurückzugeben. Unmittelbar nach Geschäfts-
schluss am Tag, der in der Rücknahme-Aufforderung genannt ist, verliert der Anteilseigner sein Eigentumsrecht an den
in der Rücknahme-Aufforderung genannten Anteilen, und sein Name wird im Register gelöscht.

(2) Der Preis (nachstehend «Rücknahmepreis» genannt), zu dem die genannten Anteile gemäss Rücknahme-Auffor-
derung gekauft werden, ist der Betrag, der dem Inventarwert der Anteile je Anteilsklasse und -kategorie entspricht, wie
er in Übereinstimmung mit Artikel 25 dieser Satzung berechnet wird, abzüglich einer etwaigen Rücknahmegebühr gem.
Artikel 23.

(3) Die Zahlung des Rücknahmepreises wird dem Eigner solcher Anteile in der Währung der jeweiligen Anteilklasse
geleistet und wird durch die Gesellschaft bei einer Bank in Luxemburg oder sonstwo (wie in der Rückaufnahme-Auffor-
derung beschrieben) zur Zahlung, ggf. gegen Aushändigung der Anteilszertifikate oder Anteilsbestätigungen oder gegen
die Erbringung eines sonstigen für die Gesellschaft akzeptablen Eigentumsnachweises, hinterlegt werden. Nach Hinter-
legung dieses Kaufpreises, verliert die Person die Rechte, die sie wie in der Rücknahme-Aufforderung aufgeführt, besass,
sowie alle weiteren Rechte an den Anteilen, oder irgendwelche Forderungen gegen die Gesellschaft oder deren Ver-
mögenswerte; ausgenommen ist das Recht der als berechtigter Eigentümer erscheinenden Person den so hinterlegten
Rücknahmepreis (ohne Zinsen) seitens der Hinterlegungsstelle wie oben beschrieben zu erhalten.

(4) Die Ausübung der ihr gemäss diesem Artikel zustehenden Rechte durch die Gesellschaft kann in keinem Fall mit
der Begründung in Frage gestellt oder als ungültig angesehen werden, dass kein ausreichender Nachweis des Eigentums-
rechts von Anteilen einer Person vorgelegen hat, oder dass der tatsächliche oder rechtliche Eigner von Anteilen ein
anderer war, als es gegenüber der Gesellschaft zum Zeitpunkt der Rücknahmeaufforderung erschien, vorausgesetzt,
dass die besagten Rechte durch die Gesellschaft in gutem Glauben ausgeübt worden sind;

die Stimmabgabe an einer Gesellschafterversammlung durch irgendeine Person ablehnen, die keine Anteile an der Ge-
sellschaft halten darf.

Rechte der Generalversammlung der Anteilseigner

Art. 9. Jede ordnungsgemäss abgehaltene Generalversammlung der Anteilseigner stellt das oberste Organ der Ge-
sellschaft dar. Deren Beschlüsse sind für alle Anteilseigner verbindlich, unabhängig von der Anteilsklasse oder -kategorie,
soweit diese Beschlüsse nicht in die Rechte der getrennten Versammlung der Anteilseigner einer bestimmten Anteils-
klasse oder -kategorie gemäss den nachfolgenden Bestimmungen eingreifen.

Die Generalversammlung der Anteilseigner hat die weitgehendsten Befugnisse, alle Rechtshandlungen, die sich auf die
Geschäfte der Gesellschaft beziehen, anzuordnen, auszuführen oder zu genehmigen.

Generalversammlung 

Art. 10. Die jährliche Generalversammlung der Anteilseigner wird in Übereinstimmung mit dem luxemburgischen
Recht am Geschäftssitz der Gesellschaft oder an einem anderen in der Einladung genannten Ort in Luxemburg abgehal-
ten. Diese findet für das Geschäftsjahr, das am 31. Dezember 2001 endet, am zweiten Dienstag des Monats Mai 2002
um 15.00 Uhr statt. Für die darauffolgenden Geschäftsjahre, die jeweils am 30. Juni enden, findet die Generalversamm-
lung am zweiten Dienstag des Monats November jeden Jahres um 15.00 Uhr statt, und dies erstmals im November 2002.
Falls dieser Tag kein Bankgeschäftstag in Luxemburg ist, wird die Generalversammlung am nächstfolgenden Bankge-
schäftstag in Luxemburg abgehalten. Die Generalversammlung kann im Ausland abgehalten werden, falls aussergewöhn-
liche Umstände dies gemäss freiem Ermessen des Verwaltungsrats erforderlich machen.

Andere Versammlungen können an dem Ort und zu dem Zeitpunkt abgehalten werden, die in der entsprechenden
Einladung bestimmt sind.

Getrennte Versammlungen der Anteilseigner

Art. 11. Getrennte Versammlungen der Anteilseigner einer bestimmten Anteilsklasse oder -kategorie können auf
Antrag des Verwaltungsrats einberufen werden. Für die Beschlussfähigkeit und Abstimmungen gelten die in Artikel 12
niedergelegten Regelungen sinngemäss. Eine getrennte Versammlung der Anteilseigner kann bezüglich der betreffenden
Anteilsklassen oder -kategorien über alle Angelegenheiten beschliessen, die gemäss Gesetz oder dieser Satzung nicht
der Generalversammlung oder dem Verwaltungsrat vorbehalten sind. Beschlüsse von getrennten Versammlungen der
Anteilseigner dürfen nicht in die Rechte von Anteilseignern anderer Anteilsklassen oder -kategorien eingreifen.
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Beschlussfähigkeit und Abstimmungen 
Art. 12. Die gesetzlichen Fristen und Formalitäten gelten für die Einberufung von Generalversammlungen oder von

getrennten Versammlungen von Anteilseignern.
Jeder Anteil einer Anteilsklasse oder -kategorie hat, unabhängig vom Inventarwert des jeweiligen Anteils, das Recht

auf eine Stimme, vorbehaltlich der durch diese Satzung auferlegten Einschränkungen.
Ein Anteilseigner kann an jeder Versammlung von Anteilseignern teilnehmen oder sich brieflich oder durch Tele-

gramm, Fernschreiben oder Fernkopierer oder in jeder anderen vom Verwaltungsrat beschlossenen Form erteilten
Vollmacht durch einen anderen Anteilseigner oder durch eine andere Person vertreten lassen.

Unter Vorbehalt anderslautender gesetzlicher oder satzungsmässiger Bestimmungen werden Beschlüsse an einer
ordnungsgemäss einberufenen Versammlung von Anteilseignern durch einfache Mehrheit der anwesenden oder durch
Vollmacht vertretenen und abgegebenen Stimmen gefasst. Der Verwaltungsrat kann alle weiteren Bedingungen festle-
gen, die durch die Anteilseigner zu erfüllen sind, um an einer Versammlung der Anteilseigner teilnehmen zu können.

Einladungen 
Art. 13. Die Generalversammlung bzw. weitere Versammlungen der Anteilseigner werden durch den Verwaltungs-

rat mittels Einladung einberufen, die die Tagesordnung enthält. Diese erfolgt brieflich in bezug auf Namenanteilseigner
wenigstens 8 Tage vor der Generalversammlung. Falls Inhaberanteile ausgegeben sind, muss die Einberufung im Mémo-
rial, Recueil des Sociétés et Associations in Luxemburg, in einer Luxemburger Zeitung und in einer oder mehreren Zei-
tungen von weiteren Ländern in denen Anteile öffentlich vertrieben werden, nach Wahl des Verwaltungsrats,
veröffentlicht werden.

Der Verwaltungsrat 
Art. 14. Die Gesellschaft wird durch den Verwaltungsrat geführt, der sich aus mindestens drei Mitgliedern zusam-

mensetzt, die nicht Anteilseigner sein müssen. Die Verwaltungsratsmitglieder werden durch die Anteilseigner anlässlich
der Generalversammlung für eine Dauer von maximal 6 Jahren gewählt und sind wiederwählbar. Sollte die Stelle eines
Verwaltungsratsmitglieds infolge von Tod, Rücktritt oder in sonstiger Weise nicht mehr besetzt sein, können die ver-
bliebenen Verwaltungsratsmitglieder auf dem Weg der Nachwahl mit einfacher Stimmenmehrheit ein Verwaltungsrats-
mitglied wählen, das die unbesetzte Stelle bis zur nächsten Generalversammlung besetzen wird.

Ein Verwaltungsratsmitglied kann jederzeit mit oder ohne Grund durch Beschluss der Generalversammlung der An-
teilseigner abberufen und/oder ersetzt werden. An der Generalversammlung kann nur eine Person, die dem Verwal-
tungsrat bis zu diesem Zeitpunkt angehörte, als Mitglied des Verwaltungsrates gewählt werden, es sei denn, diese Person
wird vom Verwaltungsrat zur Wahl vorgeschlagen, oder ein Anteilseigner, der bei der anstehenden Generalversamm-
lung, die den Verwaltungsrat bestimmt, voll stimmberechtigt ist, unterbreitet dem Vorsitzenden - oder wenn dies un-
möglich sein sollte, einem anderen Verwaltungsratsmitglied - schriftlich nicht weniger als sechs und nicht mehr als 30
Tage vor dem für die Generalversammlung vorgesehenen Datum seine Absicht, eine andere Person als seiner selbst zur
Wahl oder zur Wiederwahl vorzuschlagen, zusammen mit einer schriftlichen Bestätigung dieser Person, sich zur Wahl
stellen zu wollen, wobei jedoch der Vorsitzende der Generalversammlung unter der Voraussetzung einstimmiger Zu-
stimmung aller anwesenden Anteilseigner den Verzicht auf die oben aufgeführten Erklärungen beschliessen kann und die
solcherweise nominierte Person zur Wahl vorschlagen kann.

Interne Organisation des Verwaltungsrates 
Art. 15. Der Verwaltungsrat kann aus seiner Mitte einen Vorsitzenden, sowie gegebenenfalls einen oder mehrere

stellvertretende Vorsitzende wählen. Er kann auch einen Sekretär ernennen, der nicht Mitglied des Verwaltungsrats zu
sein braucht und für die Protokolle der Verwaltungsratssitzung und der Generalversammlung verantwortlich ist. 

Ist ein Vorsitzender gewählt, so führt er den Vorsitz der Verwaltungsratssitzungen. In seiner Abwesenheit ernennen
die Verwaltungsratsmitglieder eine andere Person zum vorübergehenden Vorsitzenden durch Mehrheitsbeschluss der
Anwesenden. 

Eine Sitzung des Verwaltungsrats kann durch den Vorsitzenden oder durch zwei Mitglieder des Verwaltungsrates an
dem in der Einladung angegebenen Sitzungsort unter Angabe der Tagesordnung einberufen werden.

Briefliche, telegrafische, elektronische oder Telefaxeinladungen zu den Sitzungen des Verwaltungsrats erfolgen an alle
Mitglieder mindestens 24 Stunden vor Beginn einer solchen Sitzung, mit Ausnahme dringender Umstände, in welchem
Falle diese in der Einladung anzuführen sind. 

Unter Vorbehalt der nachfolgenden Bestimmungen ist der Verwaltungsrat nur bei einer ordnungsgemäss erfolgten
Einberufung der Sitzung beschlussfähig.

Mit Zustimmung aller Verwaltungsratsmitglieder kann auf ein Einberufungsschreiben verzichtet werden. Eine Einbe-
rufung ist nicht erforderlich für Sitzungen, deren Daten durch Verwaltungsratsbeschluss im voraus festgelegt worden
sind.

Jedes Verwaltungsratsmitglied kann sich bei einer Verwaltungsratssitzung durch ein anderes Mitglied des Verwal-
tungsrats vertreten lassen. Die Vollmachtserteilung erfolgt brieflich, per Telegramm, Fernschreiber oder Fernkopierer
oder in jeder anderen Form wie vom Verwaltungsrat beschlossen. 

Vorbehaltlich der nachfolgenden Ausnahmen kann der Verwaltungsrat nur rechtsgültig beraten oder beschliessen,
wenn mindestens zwei seiner Mitglieder anwesend oder vertreten sind, wobei eine telefonische Teilnahme auch per
Telefon oder jeder anderen vom Verwaltungsrat beschlossenen Form gestattet ist. Beschlüsse werden durch Mehrheit
der Stimmen der an einer Sitzung anwesenden oder vertretenen Verwaltungsratsmitglieder gefasst. Der Vorsitzende
des Verwaltungsrats hat bei Stimmengleichheit den Stichentscheid.

Die Verwaltungsratsmitglieder können auch auf dem Zirkularwege einen Beschluss herbeiführen, durch schriftliche
Zustimmung auf einer oder mehrerer gleichlautenden Urkunden.
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Der Verwaltungsrat kann einen Geschäftsführer und einen stellvertretenden Geschäftsführer sowie weitere Organe
oder sonstige Bevollmächtigte ernennen, welche die Geschäfte und die Verwaltung der Gesellschaft ausführen. Derar-
tige Ernennungen können jederzeit vom Verwaltungsrat zurückgenommen werden.

Die Geschäftsführer brauchen nicht Mitglieder des Verwaltungsrats oder Anteilseigner zu sein. Die so ernannten Ge-
schäftsführer erhalten die Vollmachten und Pflichten, die ihnen vom Verwaltungsrat übertragen werden. Der Verwal-
tungsrat kann Vollmachten für die tägliche Führung der Gesellschaft und die Umsetzung der Geschäftspolitik der
Geschäftsführung an natürliche Personen oder juristische Personen übertragen, die nicht Mitglieder des Verwaltungsrats
sein müssen. Der Verwaltungsrat kann nach freien Ermessen auch seine Vollmachten und Kompetenzen auf ein Gremi-
um übertragen, das aus von ihm ernannten Personen (gleich ob Verwaltungsratsmitglieder oder nicht) besteht. 

Des weiteren kann der Verwaltungsrat zur Unterstützung seiner Geschäftstätigkeit einen Beirat ernennen. Eine Ent-
scheidungsbefugnis kommt dem Beirat nicht zu.

Protokolle der Verwaltungsratssitzungen
Art. 16. Die Protokolle jeder Verwaltungsratssitzung werden durch den Vorsitzenden derselben und ein anderes

Verwaltungsratsmitglied oder durch den Sekretär des Verwaltungsrats unterzeichnet. Abschriften oder Auszüge solcher
Protokolle, die für Rechtsverfahren oder für andere Rechtszwecke erstellt werden, sind durch den Vorsitzenden des
Verwaltungsrats oder durch zwei Verwaltungsratsmitglieder oder durch den Sekretär des Verwaltungsrats und ein Ver-
waltungsratsmitglied zu unterzeichnen.

Festlegung der Anlagepolitik 
Art. 17. Der Verwaltungsrat ist mit den Kompetenzen ausgestattet, alle Verwaltungshandlungen und Verfügungen

im Gesellschaftsinteresse auszuführen, welche nicht ausdrücklich durch Gesetz oder durch diese Satzung der Anteils-
eignerversammlung vorbehalten sind. 

Vorbehaltlich derjenigen Angelegenheiten, die den Anteilseignern in der Generalversammlung gemäss Satzung zuste-
hen und gemäss der vorstehenden Einschränkungen, ist der Verwaltungsrat befugt, insbesondere die Anlagepolitik für
jede Anteilsklasse nach dem Grundsatz der Risikostreuung zu bestimmen, unter Beachtung der Anlagebeschränkungen
gemäss Gesetz, Verordnungen sowie Verwaltungsratsbeschlüssen.

Bei der Festlegung und Umsetzung der Anlagepolitik wird der Verwaltungsrat dafür sorgen, dass in Wertpapiere an-
gelegt wird, die in einem anerkannten Land an der Börse amtlich notiert sind oder in einem anderen geregelten Markt
gehandelt werden, der für das Publikum offen und dessen Funktionsweise ordnungsgemäss ist, oder in Wertpapiere, die
an einer Börse in einem anerkannten Land amtlich notiert sind oder in einem geregelten Markt gehandelt werden. 

In diesem Zusammenhang bedeutet «anerkanntes Land» ein Mitgliedsstaat der Organisation für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung («OECD»), sowie alle anderen Länder Europas, Nord- und Südamerikas, Asiens, Afrikas
und diejenigen des Pazifikbeckens.

Ein «geregelter Markt» bedeutet eine Börse oder ein anderer geregelter Markt im Sinne der obigen Bestimmung in
einem anerkannten Land.

Die Gesellschaft kann das Nettovermögen einer Anteilsklasse in übertragbare Wertpapiere aus Neuemissionen an-
legen, sofern nach den Emissionsbedingungen eine Verpflichtung besteht, in einem zugelassenen Staat einen Antrag auf
amtliche Notierung an einer Börse oder einem geregelten Markt zu stellen und die Zulassung spätestens vor Ablauf eines
Jahres nach der Emission bewirkt wird. Weiterhin kann im Rahmen dessen, was das Gesetz von 1988 sowie dessen Aus-
führungsbestimmungen erlaubt, auch in andere Wertpapiere und Vermögenswerte angelegt werden.

Insbesondere ist die Gesellschaft ermächtigt, in Übereinstimmung mit dem Prinzip der Risikostreuung bis zu 100 %
des Nettoinventarwertes einer Anteilsklasse in Wertpapiere zu investieren, die von einem Mitgliedstaat der EU, ihren
Gebietskörperschaften, einem anderen anerkannten Land oder einer internationalen Organisation öffentlich-rechtlichen
Charakters, der ein oder mehrere Mitgliedstaaten der EU angehören, emittiert wurden oder garantiert sind, allerdings
mit der Massgabe, dass die betreffende Anteilsklasse Wertpapiere von mindestens sechs unterschiedlichen Emissionen
halten muss und die Wertpapiere einer Emission höchstens 30 % des Nettoinventarwertes der jeweiligen Anteilsklasse
ausmachen dürfen.

Die Gesellschaft kann gemäss den in Artikel 44(3) des Gesetzes von 1988 enthaltenen Bedingungen Anteile eines an-
deren Organismus für gemeinsame Anlagen in Wertpapieren im Sinne des ersten und zweiten Gedankenstrichs von Ar-
tikel 1.2 der EG Direktive 85/611 vom 20. Dezember 1985 erwerben.

Darüber hinaus wird sich die Gesellschaft an alle weiteren Einschränkungen halten, die von den Aufsichtsbehörden
jener Länder vorgeschrieben werden, in denen Anteile zum öffentlichen Vertrieb zugelassen sind.

Der Verwaltungsrat bestimmt, unter Beachtung des Gesetzes von 1988 und dessen Ausführungsbestimmungen die
Grenzen, innerhalb derer Anlagen in Wertpapiere eines Emittenten erfolgen dürfen, sowie die weiteren Anlagebe-
schränkungen.

Im Falle, dass eine Änderung des Gesetzes von 1988 zu wesentlichen Abweichungen führt, kann der Verwaltungsrat
beschliessen, dass sich solche neuen Bestimmungen anwenden.

«Pooling» und «Co-Management»
Art. 18. Die Verwaltung der Vermögenswerte einer Anteilsklasse kann mittels «Pooling» erfolgen.
In diesem Fall werden Vermögen verschiedener Anteilsklassen zusammen verwaltet. Derartige Vermögen werden als

«Pool» bezeichnet, wobei jedoch solche «Pools» ausschliesslich für interne Verwaltungszwecke verwendet werden. Die
«Pools» haben keine eigene Rechtspersönlichkeit und sind nicht direkt zugänglich für die Anteilseigner. Jeder Anteils-
klasse, welche zusammen mit anderen Anteilsklassen verwaltet wird, werden ihre spezifische Vermögen zugeteilt.

Wenn Vermögen einer oder mehrerer Anteilsklassen zusammen verwaltet werden, werden die Vermögen, welche
jeder teilnehmenden Anteilsklasse zugeteilt werden, zunächst gemäss ihrer ersten Zuteilung von Vermögen in einen sol-
chen «Pool» bestimmt und werden im Falle von zusätzlichen Zuteilungen oder Zurücknahmen abgeändert.
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Die Ansprüche jeder teilnehmenden Anteilsklasse auf die gemeinsam verwalteten Vermögen finden auf all und jede
Anlagen jenes «Pools» Anwendung.

Zusätzliche Anlagen, welche im Namen von gemeinsam verwalteten Anteilsklassen gemacht werden, werden diesen
Anteilsklassen gemäss ihren respektiven Rechten zugeteilt und Vermögenswerte welche verkauft werden, werden in
der gleichen Art und Weise von den betreffenden Vermögenswerten jeder teilnehmenden Anteilsklasse entnommen.

Desweiteren, soweit dies mit der Anlagepolitik der betreffenden Anteilsklassen zu vereinbaren ist, kann der Verwal-
tungsrat mit Blick auf eine effiziente Verwaltung bestimmen, dass das ganze oder ein Teil des Vermögens einer oder
mehreren Anteilsklassen im Rahmen des «Co-Management» gemeinsam mit dem Vermögen anderer Organismen für
gemeinsame Anlagen, wie im Prospekt beschrieben, verwaltet wird.

Unvereinbarkeitsbestimmungen 
Art. 19. Kein Vertrag oder sonstige Tätigkeit zwischen der Gesellschaft und irgendeiner anderen Gesellschaft oder

Firma wird durch den Umstand beeinträchtigt oder ungültig, dass ein oder mehrere Verwaltungsratsmitglieder oder Ge-
schäftsführer der Gesellschaft in einer anderen Gesellschaft Verwaltungsratsmitglied, Anteilseigner, Geschäftsführer
oder Angestellter oder sonstwie persönlich an einer solchen Gesellschaft oder Firma beteiligt sind.

Jedes Verwaltungsratsmitglied oder jedes andere Organ der Gesellschaft, das als Verwaltungsratsmitglied, Anteilseig-
ner, Geschäftsführer oder Angestellter einer anderen Gesellschaft oder Firma dient, mit der die Gesellschaft vertragli-
che Beziehungen eingeht oder sonstwie Geschäfte tätigt, ist infolge einer solchen Verbindung mit der anderen
Gesellschaften oder Firma, nicht verhindert für die Gesellschaft tätig zu sein und über deren Rechtsgeschäfte zu ent-
scheiden.

Falls ein Verwaltungsratsmitglied oder ein Geschäftsführer der Gesellschaft ein persönliches Interesse an einem Ge-
schäft der Gesellschaft hat, muss er dieses persönliche Interesse dem Verwaltungsrat zur Kenntnis bringen und darf sich
nicht mit solchen Geschäften befassen oder darüber abstimmen. Derartige Rechtsgeschäfte und Interessen eines Ver-
waltungsratsmitglieds oder Geschäftsführers sind bei der nächsten Generalversammlung offenzulegen.

Der hier verwendete Ausdruck «persönliches Interesse» umfasst nicht jedes Interesse, das nur deshalb entsteht, weil
das Rechtsgeschäft die BANK JULIUS BÄR & CO. AG (bzw. ein mit dieser Bank mittelbar oder unmittelbar verbundenes
Unternehmen) oder ein anderes vom Verwaltungsrat bestimmtes Unternehmen betrifft.

Freistellung 
Art. 20. Die Gesellschaft wird jedes Verwaltungsratsmitglied oder jeden Geschäftsführer, oder deren Erben, Testa-

mentsvollstrecker oder Verwalter von allen vernünftigerweise aufgewandten Kosten im Zusammenhang mit irgendei-
nem Rechtsstreit/Klage oder gerichtlichen Verfahren freistellen, in das er als Partei einbezogen wurde, als Folge seiner
Eigenschaft als aktives oder vormaliges Verwaltungsratsmitglied oder als Geschäftsführer der Gesellschaft oder, auf Ver-
langen der Gesellschaft, aufgrund einer Funktion bei einem anderen Unternehmen, mit dem die Gesellschaft vertraglich
verbunden ist oder dessen Gläubiger sie ist, falls er bei einem solchen Rechtsstreit oder Klage nicht von jeder Verant-
wortung freigestellt wird. Ausgenommen sind Vorkommnisse, für welche er rechtskräftig aufgrund einer Klage oder ei-
nem Rechtsverfahren wegen grober Fahrlässigkeit oder schlechter Geschäftsführung verurteilt wird. Im Falle eines
Vergleichs wird Schadenersatz nur im Zusammenhang mit Angelegenheiten geleistet, die durch den Vergleich gedeckt
sind und hinsichtlich welcher die Gesellschaft von ihren Rechtsanwälten eine Bestätigung bekommt, dass die haftungs-
pflichtige Person keine Pflichtverletzung trifft. Die vorstehenden Rechte auf Freistellung schliessen andere Rechte nicht
aus, auf die vorgenannten Personen einen berechtigten Anspruch haben.

Vertretung 
Art. 21. Die Gesellschaft wird durch die gemeinsame Unterschriften von zwei Verwaltungsratsmitgliedern der Ge-

sellschaft verpflichtet oder - falls der Verwaltungsrat entsprechende Beschlüsse gefasst hat - durch gemeinsame Unter-
schriften eines Verwaltungsrats mit einem Geschäftsführer, Prokuristen oder anderen Bevollmächtigten bzw. durch die
Einzelunterschrift solcher anderen Personen für genau bezeichnete Einzelgeschäfte, denen dazu durch Verwaltungsrats-
beschluss oder durch zwei Verwaltungsratsmitglieder die entsprechenden Befugnisse erteilt wurden.

Wirtschaftsprüfer 
Art. 22. Die Generalversammlung der Gesellschaft ernennt einen Wirtschaftsprüfer («réviseur d’entreprise agréé»),

der die in Artikel 89 des Gesetzes von 1988 beschriebenen Pflichten gegenüber der Gesellschaft wahrnimmt.

Rücknahme und Umtausch von Anteilen 
Art. 23. Wie nachfolgend im Einzeln geregelt, hat die Gesellschaft das Recht, ihre Anteile jederzeit innerhalb der

durch das Gesetz vorgesehenen Einschränkung bezüglich des Mindestkapitals zurückzukaufen.
Jeder Anteilseigner kann beantragen, dass die Gesellschaft sämtliche oder einen Teil seiner Anteile zurückkauft, unter

dem Vorbehalt, dass die Gesellschaft nicht gezwungen ist, an einem Bewertungstag (wie nachstehend definiert) oder in
irgendeinem Zeitraum von sieben aufeinanderfolgenden Bewertungstagen mehr als 10 % der ausstehenden Anteile einer
Anteilsklasse zurückzukaufen. Zu diesem Zwecke gilt ein Umtausch von Anteilen irgendeiner Anteilsklasse als Rücknah-
me.

Gehen bei der Gesellschaft an einem Bewertungstag oder in einem Zeitraum von sieben aufeinanderfolgenden Be-
wertungstagen Rücknahme- oder Umtauschgesuche für eine grössere als die vorgenannte Zahl von Anteilen ein, bleibt
es der Gesellschaft vorbehalten, die Rücknahme oder den Umtausch bis zum siebten darauffolgenden Bewertungstag
aufzuschieben. Diese Rücknahme- und Umtauschanträge werden gegenüber später eingegangenen Anträgen bevorzugt
behandelt.

Der Rücknahmepreis wird innerhalb von fünf Bankarbeitstagen in Luxemburg nach dem betreffenden Bewertungstag
oder, falls später, nach dem Eingangsdatum der Anteilszertifikate (wenn diese ausgegeben werden) bezahlt. Der Rück-
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nahmepreis wird auf der Grundlage des Inventarwerts pro Anteil der jeweiligen Anteilsklasse in Übereinstimmung mit
den Vorschriften des Artikel 25 dieser Satzung berechnet, abzüglich einer Rücknahmegebühr von bis zu maximal 3 Pro-
zent, insoweit diese vom Verwaltungsrat beschlossen und im Verkaufsprospekt beschrieben ist. 

Sollte im Falle von Rücknahmen aufgrund von aussergewöhnlichen Umständen die Liquidität des Anlagevermögens
einer Anteilsklasse nicht für die Zahlung innerhalb dieses Zeitraums ausreichen, wird die Zahlung so bald wie möglich
durchgeführt werden, jedoch, soweit rechtlich zulässig, ohne Zinsen.

Der Antrag auf Rücknahme der Anteile ist vom Anteilseigner schriftlich direkt an die Gesellschaft oder an eine der
Vertriebsstellen bis zu dem im Verkaufsprospekt festgelegten Zeitpunkt vor dem Bewertungstag zu richten, an dem die
Anteile zurückgegeben werden sollen. Die Anteilszertifikate müssen mit allen noch nicht fälligen Coupons versehen sein.
Ein ordnungsgemäss erteilter Rücknahmeantrag ist unwiderruflich, ausser im Falle und während einer Aussetzung oder
Aufschiebung der Rücknahme. Zurückgenommene Anteile werden annulliert.

Jeder Anteilseigner kann grundsätzlich den gänzlichen oder teilweisen Umtausch seiner Anteile in Anteile einer an-
deren Anteilsklasse an einem für beide Anteilsklassen geltenden Bewertungstag sowie innerhalb einer Anteilsklasse ei-
nen Umtausch zwischen verschiedenen Anteilskategorien beantragen, gemäss einer im Prospekt beschriebenen
Umtauschformel und nach den Grundsätzen und gegebenenfalls Einschränkungen, wie sie vom Verwaltungsrat für jede
Anteilsklasse festgelegt worden sind.

Der Verwaltungsrat ist berechtigt, den Umtausch der Anteile einer Anteilsklasse in Anteile einer anderen Anteilsklas-
se oder innerhalb einer Anteilsklasse in andere Anteilskategorien Einschränkungen und Bedingungen zu unterwerfen,
die im geltenden Verkaufsprospekt dargelegt sind. Dabei kann der Verwaltungsrat insbesondere:

die Frequenz von Umtauschanträgen begrenzen;
den Umtausch von Anteilskategorien bzw. in Anteile unterschiedlicher Anteilsklassen mit einer Gebühr belasten;
den Umtausch zwischen Anteilskategorien innerhalb einer Anteilsklasse ausschliessen.
Sollte über einen Zeitraum von 60 aufeinanderfolgenden Tagen der Gesamtwert der Inventarwerte aller ausstehen-

den Anteile geringer als 25 Millionen Schweizer Franken sein, kann die Gesellschaft innerhalb von 3 Monaten eines sol-
chen Tatbestandes mittels einer schriftlichen Mitteilung unter Wahrung einer Frist von 30 Tagen die Anteilseigner aller
Anteile darüber unterrichten, dass nach Ablauf derselben alle (aber nicht nur einige) Anteile zum an dem darauffolgen-
den Bewertungstag geltenden Inventarwert zurückgenommen werden. Dabei werden allfällige vom Verwaltungsrat be-
schlossene und/oder geschätzte Handels- und sonstige Gebühren, wie im Verkaufsprospekt beschrieben, sowie die
Liquidationskosten abgezogen. 

Sofern, gleich aus welchem Grund, während eines Zeitraums von 60 aufeinander folgenden Tagen der Nettoinven-
tarwert der Vermögenswerte einer Anteilsklasse geringer als 10 Millionen Schweizer Franken oder, wenn die Anteils-
klasse in einer anderen Währung als Schweizer Franken denominiert ist, der Gegenwert in dieser anderen Währung,
oder, falls der Verwaltungsrat es für angebracht hält, wegen Veränderungen der wirtschaftlichen oder politischen Ge-
gebenheiten, welche für die betreffende Anteilsklasse von Einfluss sind, kann der Verwaltungsrat, nachdem er dreissig
Tage im voraus die betreffenden Anteilseigner unterrichtet hat, alle (aber nicht nur einige) Anteile der betreffenden An-
teilsklasse an dem Fristablauf folgenden Bewertungstag zu einem Rücknahmepreis, welcher die vorweggenommenen
Realisations- und Liquidationskosten für die Schliessung der betreffenden Anteilsklasse widerspiegelt, jedoch ohne eine
sonstige Rücknahmegebühr, zurücknehmen oder die Anteilsklasse mit einer anderen Anteilsklasse der Gesellschaft oder
mit einem anderen luxemburgischen Organismus für gemeinsame Anlagen verschmelzen.

Die Schliessung einer Anteilsklasse verbunden mit der zwangsweisen Rücknahme aller betreffenden Anteile oder der
Verschmelzung mit einer anderen Anteilsklasse der Gesellschaft oder mit einem anderen luxemburgischen Organismus
für gemeinsame Anlagen jeweils aus anderen Gründen, als diejenigen des Mindestvolumens seiner Vermögenswerte,
oder wegen Veränderungen der wirtschaftlichen oder politischen Gegebenheiten, welche für die betreffende Anteils-
klasse von Einfluss sind, kann nur mit dem vorherigen Einverständnis der Anteilseigner diese zu schliessenden oder zu
verschmelzenden Anteilsklasse auf einer ordnungsgemäss einberufenen getrennten Versammlung der Anteilseigner der
betreffenden Anteilsklasse, welche wirksam ohne Quorum gehalten werden und mit einer Mehrheit von 50 % der an-
wesenden oder vertretenen Anteile entscheiden kann, beschlossen werden.

Eine derart vom Verwaltungsrat beschlossene oder von den Anteilseignern gutgeheissene Verschmelzung ist für die
Anteilseigner der betreffenden Anteilsklasse nach Ablauf einer dreissigtägigen Frist von der diesbezüglichen Unterrich-
tung der betreffenden Anteilseigner an bindend, ausser im Falle der Verschmelzung mit einem luxemburgischen «fonds
commun de placement», welche nur für die dieser Verschmelzung zustimmenden Anteilseigner bindend ist. Ein Antrag
eines Anteilseigners auf Rücknahme seiner Anteile während der Frist darf nicht mit einer Rücknahmegebühr belastet
werden. Liquidationserlöse, welche von den Anteilseignern bei der Beendigung der Liquidation einer Anteilsklasse nicht
beansprucht werden, werden bei der Caisse de Consignation in Luxemburg hinterlegt und verfallen nach 30 Jahren.

Die Gesellschaft hat die Anteilseigner durch Veröffentlichung einer Rücknahmeankündigung in einer vom Verwal-
tungsrat zu bestimmenden Zeitung hierüber zu informieren. Sind alle betroffenen Anteilseigner und ihre Adressen der
Gesellschaft bekannt, so erfolgt die Rücknahmeankündigung mittels Brief an diese Adressaten.

Bewertungen und Aussetzungen von Bewertungen

Art. 24. Der Inventarwert der Vermögen der Gesellschaft («Inventarwert»), der Inventarwert je Anteil jeder An-
teilsklasse und, sofern anwendbar, die Inventarwerte der innerhalb einer Anteilsklasse ausgegebenen Anteilskategorie
werden in der betreffenden Währung an jedem Geschäftstag, an dem in Luxemburg die Banken arbeiten («Bewertungs-
tag») bestimmt, ausser in den nachstehend beschriebenen Fällen einer Aussetzung.

Die Gesellschaft kann die Berechnung des Inventarwertes einer jeden Anteilsklasse, sowie die Ausgabe, den Um-
tausch und die Rücknahme von Anteilen dieser Anteilsklasse, ebenso wie den Umtausch von Anteilen innerhalb einer
Anteilsklasse zeitweilig aussetzen: 
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wenn ein Markt oder eine Börse, an der ein wesentlicher Teil der Wertpapiere der entsprechenden Anteilsklasse
gehandelt wird (ausser an gewöhnlichen Feiertagen), geschlossen, der Handel eingeschränkt oder ausgesetzt ist; oder

wenn es nach Ansicht des Verwaltungsrates aufgrund besonderer Umstände unmöglich ist, Vermögenswerte zu kau-
fen oder zu bewerten; oder

wenn die normalerweise zur Kursbestimmung eines Wertpapiers der entsprechenden Anteilsklasse eingesetzte
Kommunikationstechnik zusammengebrochen oder nur bedingt einsatzfähig ist; oder

wenn die Überweisung von Geldern zum Kauf oder zur Veräusserung von Kapitalanlagen der Gesellschaft unmöglich
ist; oder 

im Fall einer Entscheidung, die Gesellschaft zu liquidieren, an oder nach dem Tag der Veröffentlichung der ersten Ein-
berufung einer sich mit diesem Thema befassenden Generalversammlung der Anteilseigner zu diesem Zweck.

Bei Eintritt eines Ereignisses, welches die Liquidation der Gesellschaft zur Folge hat, oder nach Eingang einer entspre-
chenden Anordnung der luxemburgischen Aufsichtsbehörde, wird die Gesellschaft die Ausgabe, Rücknahme und den
Umtausch von Anteilen unverzüglich einstellen.

Anteilseigner, die ihre Anteile zur Rücknahme oder Umtausch angeboten haben, werden innerhalb von sieben Tagen
schriftlich über eine solche Aussetzung sowie unverzüglich von der Beendigung derselben benachrichtigt.

 Die Aussetzung der Ausgabe bzw. Rücknahme und des Umtauschs von Anteilen irgendeiner Anteilsklasse hat keine
Auswirkung auf die Berechnung des Inventarwertes, die Ausgabe, Rücknahme und Umtausch von Anteilen einer anderen
Anteilsklasse.

Festlegung des Inventarwertes 
Art. 25. Der Inventarwert je Anteil jeder Anteilsklasse, und soweit anwendbar, der Inventarwert der innerhalb einer

Anteilsklasse ausgegebenen Anteilskategorien wird in der betreffenden Währung an jedem Bewertungstag bestimmt, in-
dem der gesamte Inventarwert der Aktiva der betreffenden Anteilsklasse oder -kategorie durch die Anzahl der sich im
Umlauf befindlichen Anteile dieser Anteilsklasse oder -kategorie dividiert wird. Der gesamte Inventarwert der betref-
fenden Anteilsklasse oder -kategorie repräsentiert dabei den Marktwert der ihr zugeordneten Vermögenswerte abzüg-
lich der Verbindlichkeiten.

Bewertungsvorschriften
Art. 26. Die Bewertung der Inventarwerte der verschiedenen Anteilsklassen erfolgt in folgender Weise:
(A) Die Aktiva der Gesellschaft beinhalten folgendes:
sämtliche verfügbaren Kassenbestände bzw. auf Konto, zuzüglich aufgelaufene Zinsen;
alle Wechsel und andere Guthaben auf Sicht (inklusive der Erlöse von Wertpapierverkäufen, die noch nicht gutge-

schrieben sind);
alle Wertpapiere (Aktien, fest- und variabelverzinsliche Wertpapiere, Obligationen, Options- oder Subskriptions-

rechte, Optionsscheine und andere Anlagen und Wertpapiere im Besitz der Gesellschaft);
alle Dividenden und fälligen Ausschüttungen zugunsten der Gesellschaft in bar oder in anderer Form, soweit der Ge-

sellschaft bekannt, unter Voraussetzung, dass die Gesellschaft die Bewertungsveränderung im Marktwert der Wertpa-
piere infolge der Handelspraktiken wie z.B. im Handel ex Dividende bzw. ex Bezugsrechte anpassen muss;

alle aufgelaufenen Zinsen auf verzinsliche Wertpapiere, die die Gesellschaft hält, soweit nicht solche Zinsen in der
Hauptforderung enthalten sind;

alle finanziellen Rechte, die sich aus dem Einsatz derivativer Instrumente ergeben;
die vorläufigen Aufwendungen der Gesellschaft, soweit diese nicht abgeschrieben wurden, unter der Voraussetzung,

dass solche vorläufigen Aufwendungen direkt vom Kapital der Gesellschaft abgeschrieben werden dürfen; und
alle anderen Aktiva jeder Art und Zusammensetzung, inklusive vorausbezahlte Aufwendungen.
Der Wert solcher Anlagewerte wird wie folgt festgelegt:
Der Wert von frei verfügbaren Kassenbeständen bzw. Einlagen, Wechsel und Sichtguthaben, vorausbezahlte Aufwen-

dungen, Bardividenden und Zinsen gemäss Bestätigung oder aufgelaufen, aber nicht eingegangen, wie oben dargestellt,
soll zum vollen Betrag verbucht werden, es sei denn aus irgendeinem Grund sei die Zahlung wenig wahrscheinlich oder
nur ein Teil einbringlich, weshalb der Wert hiervon nach Reduktion eines Abschlages ermittelt werden soll, nach Gut-
dünken der Gesellschaft, mit dem Zwecke, den effektiven Wert zu ermitteln.

Zum Anlagevermögen gehörende Wertpapiere die amtlich notiert sind oder an einem anderen geregelten Markt ge-
handelt werden, werden zum letzten verfügbaren Kurs an dem Hauptmarkt, an dem diese Wertpapiere gehandelt wer-
den, bewertet. Dabei können die Dienste eines von dem Verwaltungsrat genehmigten Kursvermittlers in Anspruch
genommen werden. Wertpapiere, deren Kurs nicht marktgerecht ist, sowie alle anderen zulässigen Anlagewerte (ein-
schliesslich Wertpapiere, die nicht an einer Börse amtlich notiert sind oder an einem geregelten Markt gehandelt wer-
den), werden zu ihren wahrscheinlichen Realisierungswerten eingesetzt, die nach Treu und Glauben durch oder unter
der Leitung der Geschäftsleitung der Gesellschaft bestimmt werden. 

Alle Vermögenswerte oder Verbindlichkeiten, die nicht auf die Währungen der entsprechenden Anteilsklasse lauten,
werden in die jeweilige Währung der betreffenden Anteilsklasse zu dem am Bewertungszeitpunkt von einer Bank oder
einem anderen verantwortlichen Finanzinstitut mitgeteilten Wechselkurs umgerechnet.

Wird aufgrund besonderer Umstände, wie zum Beispiel versteckten Kreditrisikos, eine Bewertung nach Massgabe
der vorstehenden Regeln undurchführbar oder unrichtig, ist die Gesellschaft berechtigt, andere allgemein anerkannte,
von Wirtschaftsprüfern nachprüfbare Bewertungsgrundsätze anzuwenden, um eine angemessene Bewertung des Anla-
gevermögens zu erzielen.

(B) Die Verbindlichkeiten der Gesellschaft sollen folgendes beinhalten:
alle Kreditaufnahmen, Wechsel und andere fälligen Beträge;
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inklusive Sicherheitshinterlagen wie margin accounts etc. im Zusammenhang mit dem Einsatz von derivativen Instru-
menten; und

alle fälligen bzw. aufgelaufenen administrativen Aufwendungen inklusive der Gründungs- und Registrierungskosten bei
den Regierungsstellen wie auch Rechtsberatungsgebühren, Prüfungsgebühren, alle Gebühren der Anlageberater, der De-
potstelle, Vertriebsstellen und aller anderen Repräsentanten und Agenten der Gesellschaft, die Kosten der Pflichtveröf-
fentlichungen und des Prospekts, der Geschäftsabschlüsse und anderer Dokumente, die den Anteilseignern verfügbar
gemacht werden. Weichen die zwischen der Gesellschaft und den von ihr beigezogenen Dienstleistungserbringern wie
Anlageberater, Vertriebsberater, Depotbank vereinbarte Gebührensätze für solche Dienstleistungen bezüglich einzelner
Anteilsklassen voneinander ab, so sind die entsprechenden unterschiedlichen Gebühren ausschliesslich den jeweiligen
Anteilsklassen zu belasten. Marketing- und Werbungsaufwendungen dürfen nur im Einzelfall durch Beschluss des Ver-
waltungsrats gegebenenfalls auf Antrag eines Beirats einer Anteilsklasse belastet werden; und

alle fälligen und noch nicht fälligen bekannten Verbindlichkeiten inklusive der erklärten aber noch nicht bezahlten Di-
videnden; und

ein angemessener für Steuer zurückgestellter Betrag, berechnet auf den Tag der Bewertung sowie andere Rückstel-
lungen oder Reserven, die vom Verwaltungsrat genehmigt sind; und

e) alle anderen Verbindlichkeiten der Gesellschaft irgendwelcher Natur gegenüber dritten Parteien;
Jegliche Verbindlichkeit irgendwelcher Natur gegenüber dritten Parteien ist auf die betreffende(n) Anteilsklasse(n) be-

schränkt.
Zum Zwecke der Bewertung ihrer Verbindlichkeiten kann die Gesellschaft alle administrativen und sonstigen Auf-

wendungen mit regelmässigem bzw. periodischem Charakter mit einbeziehen, indem sie diese für das gesamte Jahr oder
jede andere Periode bewertet und den sich ergebenden Betrag proportional auf die jeweilige aufgelaufene Zeitperiode
aufteilt. Diese Bewertungsmethode darf sich nur auf administrative und sonstige Aufwendungen beziehen, die alle An-
teilsklassen gleichmässig betreffen.

(C) Für jede Anteilsklasse wird der Verwaltungsrat in folgender Weise ein Anlagevermögen erstellen:
Der Erlös der Zuteilung und Ausgabe von Anteilen jeder Anteilsklasse soll in den Büchern der Gesellschaft demjeni-

gen Anlagevermögen zugeordnet werden, für das diese Anteilsklasse eröffnet worden ist und die entsprechenden An-
lagewerte und Verbindlichkeiten sowie Einkünfte und Aufwendungen sollen diesem Anlagevermögen gemäss den
Richtlinien dieses Artikels zugeordnet werden.

Wenn irgendein Anlagewert von einem anderen Aktivum abgeleitet worden ist, sollen derartige abgeleitete Aktiva in
den Büchern der Gesellschaft der gleichen Anteilsklasse zugeordnet werden, wie die Aktiva, von denen sie herstammen
und bei jeder neuen Bewertung eines Anlagewerts wird der Wertzuwachs bzw. Wertverlust der betreffenden Anteils-
klasse zugeordnet.

Falls die Gesellschaft eine Verbindlichkeit eingegangen ist, die in Beziehung zu irgendeinem Aktivum einer bestimmten
Anteilsklasse oder zu irgendeiner Aktivität in Zusammenhang mit einem Aktivum irgendeiner Anteilsklasse steht, wird
diese Verbindlichkeit der betreffenden Anteilsklasse zugeordnet.

Falls ein Anlagewert oder eine Verbindlichkeit der Gesellschaft nicht als eine einer bestimmten Anteilsklasse zuzu-
ordnende bestimmte Grösse angesehen werden kann und auch nicht alle Anteilsklassen gleichmässig betrifft, kann der
Verwaltungsrat nach Treu und Glauben solche Anlagewerte oder Verbindlichkeiten zuordnen; 

Ab dem Tage an dem eine Dividende für eine Anteilsklasse erklärt wird, ermässigt sich der Inventarwert dieser An-
teilsklasse um den Dividendenbetrag, vorbehaltlich jedoch immer der Regelungen für den Verkauf und Rücknahmepreis
der Anteile jeder Anteilsklasse wie in diesen Artikeln dargelegt.

(D) Für den Zweck der Bewertung im Rahmen dieses Artikels gilt folgendes:
Anteile, die gemäss Artikel 23 zurückgekauft werden, sollen als bestehende behandelt und eingebucht werden bis un-

mittelbar nach dem durch den Verwaltungsrat oder dessen Bevollmächtigten festgelegten Zeitpunkt, an dem eine solche
Bewertung durchgeführt wird, und von diesem Zeitpunkt an bis der Preis hierfür bezahlt ist werden sie als eine Ver-
bindlichkeit der Gesellschaft behandelt;

alle Anlagen, Kassenbestände und übrigen Aktiva irgendeines Anlagevermögens, die nicht auf die Währung der be-
treffenden Anteilsklasse lauten, werden unter Berücksichtigung ihres Marktwertes zu dem an dem Tag der Inventar-
wertberechnung geltenden Wechselkurs umgerechnet; und

an jedem Bewertungstag müssen alle Käufe und Verkäufe von Wertpapieren, die durch die Gesellschaft an eben die-
sem Bewertungstag kontrahiert wurden, soweit möglich, in die Bewertung mit einbezogen werden.

Verkaufspreis und Rücknahmepreis 
Art. 27. Wann immer die Gesellschaft Anteile zur Zeichnung anbietet, soll der Preis der angebotenen Anteile auf

dem Inventarwert (wie oben definiert) basieren für die jeweilige Anteilsklasse bzw. Anteilskategorie, erhöht um eine
Verkaufsgebühr von nicht mehr als 5 % soweit von der Vertriebsstelle oder der Gesellschaft beschlossen, die ganz oder
teilweise an die Vertriebsstellen oder an die Gesellschaft zu zahlen ist, wobei diese Verkaufsgebühren sich nach den je-
weiligen Gesetzen richten und ein vom Verwaltungsrat beschlossenes Maximum nicht überschreiten dürfen und für jede
Anteilsklasse bzw. Anteilskategorie unterschiedlich sein können, aber innerhalb einer Anteilsklasse bzw. Anteilskatego-
rie müssen alle Zeichnungsanträge an demselben Ausgabetag gleich behandelt werden, soweit die betreffende Verkaufs-
gebühr der Gesellschaft zusteht. Der so errechnete Preis («Verkaufspreis») ist innerhalb eines vom Verwaltungsrat zu
beschliessenden Zeitraums von nicht mehr als sieben Luxemburger Bankarbeitstagen nach Zuteilung der Anteile zahlbar.
Ausnahmsweise kann der Verkaufspreis mit Zustimmung des Verwaltungsrats und in Übereinstimmung mit allen an-
wendbaren Gesetzen insbesonders mittels einer Sonderbewertung der betreffenden Sacheinlagen durch den Wirt-
schaftsprüfer der Gesellschaft derart geleistet werden, dass der Gesellschaft vom Erwerber in Übereinstimmung mit der
Anlagepolitik und den Anlagebeschränkungen Wertpapiere übertragen werden.
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Bei jeder Rücknahme von Anteilen wird der Anteilspreis zu dem diese Anteile zurückgenommen werden, aufgrund
des Inventarwertes der jeweiligen Anteilsklasse bzw. Anteilskategorie berechnet, ermässigt um eine Rücknahmegebühr
von bis zu 3 %, soweit vom Verwaltungsrat beschlossen, die ganz oder teilweise an die vermittelnden Verkaufsagenten
zu zahlen ist, wobei diese Rücknahmegebühr für jede Anteilsklasse bzw. Anteilskategorie unterschiedlich sein kann. Der
so definierte Preis («Rücknahmepreis») wird gemäss Artikel 23 ausgezahlt.

Die Auszahlung des Rücknahmepreises kann auch in besonderen Fällen auf Antrag des betreffenden Anteilseigners
mittels einer Sachausschüttung erfolgen, deren Bewertung vom Wirtschaftsprüfer der Gesellschaft zu bestätigen ist und
wobei die Gleichbehandlung aller Anteilseigner sichergestellt sein muss.

Der Verwaltungsrat kann festlegen, dass Anteile verschiedener Anteilsklassen und, innerhalb einer Anteilsklasse, An-
teilskategorien eine unterschiedliche maximale Ausgabe-/Rücknahmegebühr haben können. 

Rechnungsjahr 

Art. 28. Das Rechnungsjahr der Gesellschaft beginnt am 1. Juli eines Jahres und endet am 30. Juni des folgenden Jah-
res, erstmals ab 1. Juli 2002. Das am 1. Januar 2002 begonnene Geschäftsjahr endet am 30. Juni 2002. 

Die Jahresabschlüsse der Gesellschaft erfolgen in Schweizer Franken. Falls gemäss Artikel 5 verschiedene Anteilsklas-
sen bestehen deren Anteilswerte in anderen Währungen als Schweizer Franken ausgedrückt werden, werden diese in
Schweizer Franken umgerechnet und in dem konsolidierten geprüften Jahresabschluss in Schweizer Franken ausge-
drückt, einschliesslich der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung, der mit dem Bericht des Verwaltungsrats allen
Anteilseignern 15 Tage vor jeder Generalversammlung zur Verfügung gehalten wird.

Gewinnverteilung 

Art. 29. Die getrennten Versammlungen der Anteilseigner der jeweiligen Anteilsklassen beschliessen auf Antrag des
Verwaltungsrats über die Verwendung des Nettogewinnes der jeweiligen Anteilsklassen wobei jeweils die Eigner the-
saurierender Anteile und die Eigner ausschüttender Anteile getrennt beschliessen. Die Ergebnisse der Gesellschaft kön-
nen ausgeschüttet werden, insoweit das wie unter Artikel 5 oben definierte Mindestkapital der Gesellschaft nicht
berührt wird.

Wenn Dividenden für die ausschüttenden Anteile einer Anteilsklasse erklärt werden, werden die Verkaufs- und Rück-
nahmepreise der ausschüttenden Anteile dieser Anteilsklasse angepasst. Bei den thesaurierenden Anteilen erfolgen kei-
ne Ausschüttungen. Vielmehr wird der den thesaurierenden Anteilen zugeordnete Wert zugunsten ihrer Anteilseigner
reinvestiert.

Zwischendividenden können zu jeder Zeit durch Verwaltungsratsbeschluss ausbezahlt werden.
Falls Dividenden erklärt werden, werden diese grundsätzlich in der Währung des Inventarwertes der betreffenden

Anteilsklasse bezahlt, können jedoch auch in einer anderen, vom Verwaltungsrat zu beschliessenden Währung, an den
von demselben festgelegten Orten und Zeiten bezahlt werden. Der Verwaltungsrat kann den zur Umrechnung der Di-
videndenbeträge in die Währung ihrer Zahlung anwendbare Wechselkurs festlegen.

Namensgebung der Gesellschaft

Art. 30. Die Gesellschaft kann Verträge mit Gesellschaften der JULIUS BÄR GRUPPE abschliessen, im Rahmen derer
diese der Gesellschaft bei der Führung ihrer Geschäfte umfassende Dienste leistet. Falls diese Verträge aus irgendeinem
Grunde gekündigt werden und die JULIUS BÄR GRUPPE aufhört für die Gesellschaft Dienstleistungen zu erbringen oder
sie zu unterstützen, ist die Gesellschaft verpflichtet, auf erste Aufforderung der JULIUS BÄR GRUPPE hin, ihren Namen
in eine Firmenbezeichnung zu ändern, die das Wort «JULIUS BÄR» oder die Buchstaben «JB» nicht mehr enthält.

Ausschüttung bei Auflösung 

Art. 31. Falls die Gesellschaft aufgelöst wird, erfolgt die Liquidation durch einen oder mehrere Liquidatoren, die von
der Generalversammlung benannt werden, die eine solche Auflösung beschliesst und Vollmachten und Entgelte festlegt.
Der Nettoerlös der Liquidation bezogen auf jede Anteilsklasse bzw. Anteilskategorie wird unter den Anteilseignern je-
der Anteilsklasse und -kategorie im Verhältnis ihrer Anteile in den bezüglichen Anteilsklassen bzw. Anteilskategorien
aufgeteilt.

Satzungsänderung 

Art. 32. Diese Satzung kann jederzeit durch Beschluss der Anteilseigner der Gesellschaft abgeändert oder ergänzt
werden, vorausgesetzt, dass die im Luxemburger Gesetz vom 10. August 1915 in seiner jeweils neuesten Fassung (das
«Gesetz von 1915») vorgesehenen Bedingungen über die Beschlussfähigkeit und die Mehrheiten in der Abstimmung ein-
gehalten werden. Alle Änderungen der Rechte von Anteilseignern einer Anteilsklasse im Verhältnis zu denjenigen einer
anderen Anteilsklasse können nur erfolgen, falls diese mit den im Gesetz von 1915 für Satzungsänderungen vorgesehe-
nen Bedingungen auch in der betroffenen Anteilsklasse erfüllt sind.

Allgemein 

Art. 33. Alle Angelegenheiten, die nicht durch diese Satzung geregelt sind, werden gemäss dem Gesetz von 1915
und dem Gesetz von 1988 geregelt. 

Da hiermit die Tagesordnung erschöpft ist, wurde diese Versammlung und dieses Protokoll am 14. Januar 2002 um
11.45 unterzeichnet.

 Worüber Urkunde, aufgenommen in Luxemburg, 39, allée Scheffer. 
Und nach Vorlesung alles Vorstehenden an die Komparenten, welche alle dem Notar nach Namen, Vornamen, Stand

und Wohnort bekannt sind, haben alle mit Uns, Notar, die gegenwärtige Urkunde, unterschrieben.
Gezeichnet: H. Beythan, M. Welbes, A. Gardenghi, P. Decker.
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Enregistré à Luxembourg, le 16 janvier 2002, vol. 133S, fol. 47, case 2. – Reçu 12 euros.
Le Receveur (signé): J. Muller.

Für gleichlautende Ausfertigung, auf stempelfreiem Papier erteilt zwecks Veröffentlichung im Mémorial, Recueil des
Sociétés et Associations. 

(10302/206/672) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 31 janvier 2002.

JULIUS BAER MULTIPARTNER, Société d’Investissement à Capital Variable.
Siège social: L-2520 Luxembourg, 39, allée Scheffer.

R. C. Luxembourg B 75.532. 
—

Statuts coordonnés déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 31 janvier 2002.
Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 31 janvier 2002.

(10303/206/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 31 janvier 2002.

EAST EUROPEAN FOOD FUND, Société d’Investissement à Capital Fixe.
Registered office: L-1637 Luxembourg, 13, rue Goethe.

R. C. Luxembourg B 51.573. 
—

 In the year two thousand-two, on the sixth day of February
 Before us, Maître Jean-Joseph Wagner, notary, residing in Sanem, Grand-Duchy of Luxembourg

 Was held an Extraordinary General Meeting of the shareholders of EAST EUROPEAN FOOD FUND, («the Corpo-
ration») having its principal office in Luxembourg, originally incorporated by deed of Maître Camille Hellinckx, then no-
tary residing in Luxembourg, on 7th July, 1995, published in the Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations («the
Mémorial») of 31st August, 1995.

 The Articles of Incorporation were amended for the last time by deed of the undersigned notary on 20th February,
2001, published in the Mémorial on 27th February, 2001.

 The meeting is presided by Mrs Maryse Duffin, bank employee, residing in Waldbredimus (Luxembourg), who ap-
points as secretary Mrs Debra Adams, bank employee, residing in Hombourg-Budange (France).

 The meeting elected as scrutineer Mrs Céline Labarsouque, bank employee, residing in Bruville (France).
 The board of the meeting having thus been constituted, the Chairman declares and requests the notary to state that:
 I) The agenda of the present meeting is as follows:

Agenda:

1) Reduction of the par value per share from USD 30.50 to USD 15.00. 
2) statement of the reduction of the Corporation’s share capital from twenty four million five hundred and ninety

five thousand two hundred United States Dollars (USD 24,595,200) to twelve million ninety-six thousand United States
Dollars (USD 12,096,000)

3) amendment of paragraphs 1 and 2 of Article 5 of the Articles of Incorporation of the Corporation as a result of
such reduction.

 II) The shareholders present or represented and the number of their Shares are shown on an attendance list, signed
by the Chairman, the secretary, the scrutineer and the undersigned notary. The attendance list, will remain annexed to
this document to be filed with the registration authorities.

III) The present meeting was convened by notices containing the agenda sent by registered mail on January 21st, 2002
and published in the Luxemburger Wort on January 21st, 2002. 

 IV) It appears from the attendance list that out of eight hundred six thousand four hundred (806,400) outstanding
Shares, seven hundred thirty-eight thousand eight hundred ninety (738,890) Shares are present or represented at the
present extraordinary general meeting.

After acknowledgement of the agenda and after deliberation, the shareholders took the following resolutions:

First resolution

The shareholders resolved by an unanimous vote to reduce the par value of all shares of the Corporation from USD
30.50 to USD 15.00.

Second resolution

The shareholders resolved by an unanimous vote to act that the capital is thus reduced from twenty-four million five
hundred and ninety-five thousand two hundred United States Dollars (USD 24,595,200) to twelve million ninety-six
thousand United States Dollars (USD 12,096,000). 

 Luxemburg-Eich, den 28. Januar 2002 P. Decker.

Pour la société
P. Decker
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Third resolution
The shareholders resolved by an unanimous vote to amend paragraphs 1 and 2 of Article 5 of the Articles of Incor-

poration of the Corporation so as to read as follows:
 «The Corporation has an authorized capital of one hundred and forty one million United States Dollars (USD

141,000,000) to consist of nine million for hundred thousand (9,400,000) authorized shares of a par value of fifteen Unit-
ed States Dollars (USD 15.00) per share.

The Corporation has an issued capital of twelve million ninety-six thousand United States Dollars (USD 12,096,000)
consisting of eight hundred and six thousand four hundred shares (806,400) of a par value of fifteen United States Dollars
(USD 15.00) per share fully paid in.»

 There being no further business on the agenda, the meeting was thereupon closed.
 The undersigned notary who understands and speaks English notes that the appearing persons declare that this deed

has been worded in the English language followed by a French translation, and that on their demand, the English text
will be prevailing in case of divergences between the English and French texts. Whereof the present notarial deed was
drawn up in Luxembourg on the day named at the beginning of this document.

 The document having been read to the persons appearing, all of whom are known to the notary by the names, sur-
names, civil status and residences, the said persons appearing signed together with us, the notary, the present original
deed.

 Suit la traduction en langue française du texte qui précède:
L’an deux mille deux, le six février
Par-devant Maître Jean-Joseph Wagner, notaire de résidence à Sanem, Grand-Duché de Luxembourg.

S’est réunie l’assemblée générale extraordinaire des actionnaires de la société anonyme EAST EUROPEAN FOOD
FUND («la Société»), ayant son siège social à Luxembourg, constituée suivant acte reçu par Maître Camille Hellinckx,
alors notaire de résidence à Luxembourg, en date du 7 juillet 1995, publié au Mémorial, Recueil des Sociétés et Asso-
ciations («le Mémorial») du 31 août 1995.

Les statuts ont été modifiés pour la dernière fois suivant acte reçu par le notaire instrumentant, en date du 20 février
2001, publié au Mémorial du 27 février 2001.

L’assemblée est présidée par Mme Maryse Duffin, employée de banque, demeurant à Waldbredimus (Luxembourg),
qui désigne comme secrétaire Mme Debra Adams, employée de banque, demeurant à Hombourg-Budange (France).

 L’assemblée choisit, comme scrutateur Mme Céline Labarsouque, employée de banque, demeurant à Bruville (Fran-
ce).

 Le bureau de l’assemblée ayant été constitué, le Président déclare et prie le notaire d’acter:
 I) Que l’ordre du jour de l’assemblée est le suivant:

Ordre du jour:
1) Réduction de la valeur nominale par action de 30,50 USD à 15,00 USD.
2) Déclaration de la réduction du capital social de la Société de vingt-quatre millions cinq cent quatre-vingt-quinze

mille deux cents dollars des Etats-Unis (USD 24.595.200,-) à douze millions quatre-vingt-seize mille dollars des Etats-
Unis (USD 12.096.000,-).

3) Modification des premier et deuxième paragraphes de l’article cinq des statuts de manière à refléter la réduction
opérée.

II) Que les actionnaires présents ou représentés et le nombre d’actions qu’ils détiennent sont renseignés sur une liste
de présence, signée par le président, le secrétaire, le scrutateur et le notaire soussigné. Ladite liste de présence restera
annexée au présent acte pour être soumise aux formalités de l’enregistrement.

III) La présente assemblée a été convoquée au moyen d’un avis contenant l’ordre du jour envoyé par lettre recom-
mandée le 21 janvier 2002 et publié dans le Luxemburger Wort le 21 janvier 2002.

IV) Qu’il appert de cette liste de présence que des huit cent six mille quatre cents (806.400) actions existantes, sept
cent trente-huit mille huit cent quatre-vingt-dix (738.890) actions sont présentes ou représentées à la présente assem-
blée générale extraordinaire.

Après avoir pris connaissance de l’ordre du jour et en avoir délibéré, les actionnaires ont pris les résolutions suivan-
tes:

Première résolution
Les actionnaires décident par un vote unanime de réduire la valeur nominale de chaque action de la Société de 30,50

USD à 15,00 USD.

Deuxième résolution
Les actionnaires décident par un vote unanime de déclarer que le capital est dès lors réduit de vingt-quatre millions

cinq cent quatre-vingt-quinze mille deux cents dollars des Etats-Unis (USD 24.595.200) à douze millions quatre-vingt-
seize mille dollars des Etats-Unis (USD 12.096.000).

Troisième résolution
Les actionnaires décident par un vote unanime de modifier les paragraphes un et deux de l’article cinq des statuts de

manière à ce qu’ils aient la teneur suivante:
«La Société a un capital autorisé de cent quarante et un millions de dollars des Etats-Unis d’Amérique (USD

141.000.000), représenté par neuf millions quatre cent mille (9.400.000) actions autorisées d’une valeur nominale de
quinze dollars des Etats-Unis (USD 15.00) par action. 
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La Société a un capital souscrit de douze millions quatre-vingt-seize mille dollars des Etats-Unis (USD 12.096.000),
représenté par huit cent six mille quatre cents actions (806.400) d’une valeur nominale de quinze dollars des Etats-Unis
(USD 15.00) par action, entièrement libérées.»

Plus rien ne figurant à l’ordre du jour, la séance est levée.
Le notaire instrumentant qui comprend et parle la langue anglaise, déclare que sur la demande des comparants, le

présent acte est rédigé en langue anglaise, suivie d’une traduction française. Il est spécifié qu’en cas de divergences avec
le texte français, le texte anglais fera foi.

 Passé à Luxembourg, le jour, mois et an qu’en tête des présentes.
 Après lecture faite aux comparants, tous connus du notaire par leurs noms, prénoms usuels, états et demeures, les

membres du bureau ont tous signé avec Nous, Notaire, le présent acte.
Signé: M. Duffin, D. Adams, C. Labarsouque, J.-J. Wagner.
Enregistré à Esch-sur-Alzette, le 7 février 2002, vol. 865, fol. 76, case 10. – Reçu 12 euros.

Le Receveur (signé): Ries.
Pour expédition conforme, délivrée aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(13064/239/119) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 8 février 2002.

SWESSE HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1313 Luxembourg, 16, rue des Capucins.

R. C. Luxembourg B 83.811. 
—

EXTRAIT

Il résulte du procès-verbal de la réunion du conseil d’administration tenue en date du 24 septembre, 2001, que con-
formément à l’article 9 de l’acte de constitution, pouvoir individuel est délégué à Monsieur Lennart Stenke, demeurant
à 14, rue des Capucins, L-1313 Luxembourg, pour la gestion journalière des affaires de la société et la représentation
de la société dans la conduite des affaires.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associations.
Luxembourg, le 8 octobre 2001. 

Enregistré à Luxembourg, le 9 octobre 2001, vol. 558, fol. 68, case 6. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64241/779/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

IMMO-SERVICE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2251 Luxembourg, 99, avenue du X Septembre.

R. C. Luxembourg B 25.644. 
—

Extrait du procès-verbal de l’Assemblée Générale Ordinaire tenue au siège social le 17 avril 2001 à 11h00

A l’unanimité, il a été décidé ce qui suit:
1. Approbation des comptes au 31 décembre 2000;
2. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes de l’exécution de leurs mandats pour l’exercice

écoulé;
3. Réélection du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes pour une nouvelle période de six ans:
Sont réélus Administrateurs:
- Monsieur Marc Frederick, agent d’assurances, demeurant à Alzingen;
- Madame Anita Muller, employée privée, demeurant à Alzingen;
- CORFI S.A., société de droit luxembourgeois, ayant son siège social à Luxembourg.
Est réélue Commissaire aux Comptes: Madame Corinne Chantereau, comptable, demeurant à Leudelange.
4. Le Conseil d’Administration décide de réélire Monsieur Marc Frederick, aux fonctions d’Administrateur-délégué

avec tous pouvoirs pour engager la société par sa seule signature.
5. Plus rien n’étant à l’ordre du jour, la séance est levée après lecture du procès-verbal qui est signé par le Président,

le Secrétaire, le Scrutateur. 

Enregistré à Luxembourg, le 11 octobre 2001, vol. 558, fol. 77, case 6. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64650/642/25) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Belvaux, le 7 février 2001. J.-J. Wagner.

Pour la société
Signature
Un mandataire

Signatures
Le président / Le Secrétaire / Le Scrutateur
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LONGCHAMPS PARTICIPATIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 11, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 60.126. 
—

Le bilan au 31 décembre 1999, enregistré à Luxembourg, le 10 octobre 2001, vol. 558, fol. 75, case 1, a été déposé
au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64139/000/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

LONGCHAMPS PARTICIPATIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 11, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 60.126. 
—

Le bilan au 31 décembre 2000, enregistré à Luxembourg, le 10 octobre 2001, vol. 558, fol. 75, case 1, a été déposé
au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64140/000/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

LONGCHAMPS PARTICIPATIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 11, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 60.126. 
—

Le bilan au 27 septembre 2001, enregistré à Luxembourg, le 10 octobre 2001, vol. 558, fol. 75, case 1, a été déposé
au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64141/000/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

LONGCHAMPS PARTICIPATIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 11, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 60.126. 
—

DISSOLUTION
L’an deux mille un, le vingt-huit septembre.
Par-devant Maître Frank Baden, notaire de résidence à Luxembourg.

A comparu:

Maître Jean Schutz, avocat, Luxembourg, 6, avenue Pescatore, 
agissant en sa qualité de mandataire spécial de la société NERVINA INVESTMENTS S.A., ayant son siège social à Road

Town, Tortola. P.O. Box 146, Iles Vierges Britanniques,
en vertu d’une procuration sous seing privé, datée du 25 septembre 2001, laquelle restera, après avoir été paraphée

ne varietur par la comparante et le notaire, annexée aux présentes pour être soumise avec elles à la formalité de l’en-
registrement.

Laquelle comparante, ès qualité qu’elle agit, a requis le notaire instrumentant d’acter ce qui suit:
- La société anonyme LONGCHAMPS PARTICIPATIONS S.A., ayant son siège social à Luxembourg, inscrite au re-

gistre de commerce et des sociétés de Luxembourg sous le numéro B 60.126, a été constituée suivant acte reçu par le
notaire soussigné en date du 10 juillet 1997, publié au Mémorial, Recueil C, numéro 594 du 29 octobre 1997.

- Le capital social est fixé à cent mille US dollars (100.000,- USD) représenté par mille (1.000) actions d’une valeur
nominale de cent US dollars (100,- US dollars) chacune.

- Sa mandante est devenue propriétaire des mille (1.000) actions dont s’agit et elle a décidé de dissoudre et de liquider
la société.

- Elle approuve au préalable les comptes de la Société arrêtés au 31 décembre 1999 et au 31 décembre 2000.
- Par la présente, elle prononce la dissolution de la société avec effet immédiat et sa mise en liquidation. Elle assume

la fonction de liquidateur.
- Tous les actifs de la Société sont transférés à l’actionnaire qui déclare que toutes les obligations de la Société ont

été acquittées et qu’il répondra personnellement de tous les engagements de la société même inconnus à l’heure actuel-
le. Il réglera également les frais des présentes.

- Partant la liquidation de la Société est achevée et la Société est définitivement dissoute et liquidée.
- Décharge pleine et entière est accordée aux administrateurs et au commissaire de surveillance pour l’exécution de

leur mandat.

Luxembourg, le 11 octobre 2001. Signature.

Luxembourg, le 11 octobre 2001. Signature.

Luxembourg, le 11 octobre 2001. Signature.
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- Les livres et documents de la société sont conservés pendant la durée de cinq ans à l’ancien siège social de la société
dissoute à Luxembourg, 11, boulevard Royal.

Dont acte, fait et passé à Luxembourg, date qu’en tête.
Et après lecture faite et interprétation donnée à la comparante, celle-ci a signé avec le notaire le présent acte.
Signé: J. Schutz et F.Baden.
Enregistré à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 132S, fol. 2, case 11. – Reçu 500 francs.

Le Receveur (signé): J. Muller.
Pour expédition conforme, délivrée à la société sur demande aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des So-

ciétés et Associations.

(64142/200/43) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 12 octobre 2001.

N.I.L. S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 54.603. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 15 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal,
L-2449 Luxembourg à effet rétroactif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner. 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64295/816/14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 octobre 2001.

MECA CORPORATION S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
R. C. Luxembourg B 72.276. 

Société constituée en date du 21 octobre 1999, par acte reçu par Maître Frank Baden, notaire de résidence à
Luxembourg.

—
L’association d’avocats A&M - DOMICILIATION, dans les bureaux de laquelle la société MECA CORPORATION,

S.à r.l., avait fait élection de son siège social, aux 38-40, rue Sainte Zithe, L-2763 Luxembourg, dénonce avec effet im-
médiat le siège de domiciliation de ladite société.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 10 octobre 2001.

Enregistré à Luxembourg, le 11 octobre 2001, vol. 558, fol. 79, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64544/250/17) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 octobre 2001.

MECA CORPORATION S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Capital social: USD 15.000,-.

Siège social: L-2763 Luxembourg, 38-40, rue Sainte Zithe.
R. C. Luxembourg B 72.276. 

—
Il résulte d’une résolution des associés en date du 8 octobre 2001 que les parts sociales de la société à responsabilité

limitée MECA CORPORATION, S.à r.l., sont réparties comme suit: 

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

Luxembourg, le 10 octobre 2001.

Enregistré à Luxembourg, le 11 octobre 2001, vol. 558, fol. 79, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64545/250/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 15 octobre 2001.

Luxembourg, le 9 octobre 2001. F. Baden.

Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001.
Signature

Pour MECA CORPORATION S.à r.l.
Signature
Un mandataire

- M. Norberto Ortiz Osborne, demeurant à 409 North Hibiscus Drive 3, Miami Beach, Flo-
rida 33139, USA . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 150 parts sociales

Pour MECA CORPORATION S.à r.l.
Signature
Un mandataire
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RESURRECTION S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 50.670. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 12 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 10 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64660/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

STAHLPATENT S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 55.112. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 17 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 10 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64661/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

SIVAS HOLDING AG, Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 78.342. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 14 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 13 octobre 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard
Turner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64662/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

RIKAM S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1725 Luxembourg, 28, rue Henri VII.

R. C. Luxembourg B 42.659. 
—

EXTRAIT

L’assemblée générale extraordinaire du 28 septembre 2001 a pris la résolution suivante:
Les administrateurs Fernand Sassel, Romain Zimmer et Alhard von Ketelhodt sont renommés comme administra-

teurs pour un autre terme de 6 ans commençant le 15 septembre 2001.

Enregistré à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case 2. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64693/664/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signature

Signature

Signature

Pour extrait conforme
R. Zimmer
Administrateur



12654
PITCH PARTICIPATIONS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 71.620. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 10 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 10 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64663/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

M. TRUST S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 54.668. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 4 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64664/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

TWISTER S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 64.612. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 12 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64665/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

S.I.M. SOCIETE IMMOBILIERE MULTINATIONALE, S.à r.l., Gesellschaft mit beschränkter Haftung.
Siège social: L-1116 Luxemburg, 25, rue Adolphe.

H. R. Luxemburg B 26.321. 
—

Aufgrund einer Anteilsabtretung vom 18. August 2001 sind die Gesellschafter ab sofort wie folgt: 

Zum neuen Geschäftsführer wurde ernannt Herrn Fernand Sassel, Steuerberater wohnhaft in Munsbach. Die Gesell-
schaft wird ordnungsgemäss vertreten durch die gemeinsame Unterschrift von beiden Geschäftsführer.

Luxemburg, den 17. September 2001.

(64697/664/16) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signature

Signature

Signature

- Frau Waltraud Bengesser, wohnhaft in Luxemburg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 Anteile
- S.P.M., SOCIETE PARTICIPATIVE MULTINATIONALE, S.à r.l., mit Sitz in Luxemburg  . . . . . . . . . . . 2.596 Anteile
- CAMI S.C.I. mit Sitz in Munsbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.600 Anteile

Für S.I.M. SOCIETE IMMOBILIERE MULTINATIONALE, S.à r.l.
W. Bengesser / F. Sassel
Geschäftsführerin / Geschäftsführer
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GREENFIELD TOBACCO EUROPE AG, Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 71.792. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 19 septembre
2001 le siège social et les bureaux seront déplacés le 20 septembre 2001 vers la nouvelle adresse 15, boulevard Royal,
L-2449 Luxembourg. 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64666/816/14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

ROCKWALL HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 78.233. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 13 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 9 février 2001 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64667/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

EQUAL WORLD S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 56.050. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 10 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64668/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

NITTLER IMMOBILIERE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-8063 Bertrange, 13, rue Batty Weber.

R. C. Luxembourg B 83.586. 
—

Extrait de la réunion du conseil d’administration de la société en date du 10 octobre 2001

Le Conseil d’Administration décide, à l’unanimité, que vis-à-vis des tiers, en toutes circonstances et pour toutes opé-
rations d’un montant supérieur à LUF 50.000,- (cinquante mille francs), la société ne sera valablement engagée que
moyennant la signature obligatoire et incontournable de l’administrateur-délégué de la société ayant toute capacité pour
exercer les activités décrites dans l’objet social de NITTLER IMMOBILIERE S.A. conformément aux critères retenues
par le Ministère Luxembourgeois des Classes Moyennes.

Enregistré à Luxembourg, le 11 octobre 2001, vol. 558, fol.77, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64700/752/16) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

GREENFIELD TOBACCO EUROPE AG
K.A. Seidler
Administrateur-délégué

Signature

Signature

Pour extrait conforme
FIDUPLAN S.A.
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ACS-CCI SUISSE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 49.480. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 4 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64669/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

A.C.F. & CIE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 50.952. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 3 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64670/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

GROUPE HIMA FINANCE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 63.391. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 17 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 31 août 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64671/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

COREX S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2210 Luxembourg, 38, boulevard Napoléon Ier.

R. C. Luxembourg B 17.731. 
—

Extrait du procès-verbal de l’Assmblée Générale Statutaire
tenue le 26 février 2001

3. Par votes spéciaux, l’Assemblée Générale donne, à l’unanimité des voix, décharge pleine et entière aux Adminis-
trateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’ensemble des mandats jusqu’à ce jour;

Leurs mandats viendront à échéance à l’issue de l’Assemblée Générale Statutaire de 2006.

Enregistré à Luxembourg, le 12 octobre 2001, vol. 558, fol. 87, case 10. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64715/565/16) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signature

Signature

Signature

Pour extrait conforme
Signature / Signature
Administrateur / Administrateur
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IVORY INVEST S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 54.661. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 19 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64672/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

INTERNATIONAL NEW MEDIA PUBLISHERS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 50.660. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 19 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64673/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

POINT PUBLISHING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 50.824. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 11 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 10 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64674/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

HERBRO S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2210 Luxembourg, 38, boulevard Napoléon Ier.

R. C. Luxembourg B 28.399. 
—

Extrait du procès-verbal de l’Assemblée Générale des associés du 3 mai 2001

3. Par votes spéciaux, l’Assemblée Générale donne, à l’unanimité des voix, décharge pleine et entière aux Adminis-
trateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’ensemble des mandats jusqu’à ce jour.

Leurs mandats viendront à échéance lors de l’Assemblée Générale Statutaire de 2004.

Enregistré à Luxembourg, le 12 octobre 2001, vol. 558, fol. 87, case 10. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64720/565/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signature

Signature

Signature

Pour extrait conforme
Signature / Signature
Administrateur / Administrateur



12658
OXYMETER LUXEMBOURG S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 50.823. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 6 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 17 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64675/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

GROUPE J.P.A. S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2449 Luxembourg, 15, boulevard Royal.

R. C. Luxembourg B 60.534. 
—

La soussignée atteste par la présente que suivant la décision de l’Assemblée Générale Extraordinaire du 20 septembre
2001 a été nommée Commissaire aux Comptes la société EUROLUX MANAGEMENT S.A., 15, boulevard Royal, L-
2449 Luxembourg à effet rétro-actif du 14 avril 2000 en remplaçant avec décharge entière et définitive M. Richard Tur-
ner.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.
Signé à Luxembourg, le 2 octobre 2001 

Enregistré à Luxembourg, le 4 octobre 2001, vol. 558, fol. 50, case 3. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64676/816/15) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

OLIWOOD, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-1150 Luxembourg, 124, route d’Arlon.

R. C. Luxembourg B 54.688. 
—

Le bilan et l’annexe légale au 31 décembre 2000 enregistrés à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case
2, ont été déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64677/664/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

CONTRASTE EUROPE S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1725 Luxembourg, 28, rue Henri VII.

R. C. Luxembourg B 46.569. 
—

Le bilan et l’annexe légale au 31 décembre 2000 enregistrés à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case
2, ont été déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64678/664/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

EUROPEAN AUDIT, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-7390 Blaschette, 11, rue Hiel.

R. C. Luxembourg B 50.956. 
—

Le bilan et l’annexe légale au 31 décembre 2000 enregistrés à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case
2, ont été déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64679/664/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signature

Signature

Luxembourg, le 16 octobre 2001. Signature.

Luxembourg, le 16 octobre 2001. Signature.

Blaschette, le 16 octobre 2001. Signature.
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LIMP’S COPY S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1251 Luxembourg, 35, avenue du Bois.

R. C. Luxembourg B 60.299. 
—

Le bilan et l’annexe légale au 31 décembre 2000, enregistrés à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case
2, ont été déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 ocobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64680/664/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

LOCKWOOD INTERNATIONAL HOLDING S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1725 Luxembourg, 28, rue Henri VII.

R. C. Luxembourg B 37.333. 
—

Le bilan et l’annexe légale au 31 décembre 2000, enregistrés à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case
2, ont été déposés au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Pour mention aux fins de la publication au Mémorial, Recueil des Sociétés et Associations.

(64686/664/10) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

LOCKWOOD INTERNATIONAL HOLDING S.A.H., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1725 Luxembourg, 28, rue Henri VII.

R. C. Luxembourg B 37.333. 
—

EXTRAIT
L’assemblée générale ordinaire réunie à Luxembourg, le 21 septembre 2001 a approuvé les comptes annuels au 31

décembre 2000 et a décidé la répartition suivante du résultat de l’exercice:

Les mandats d’administrateurs et du commissaire ont été reconduits jusqu’à l’assemblée générale de l’année 2002.
Sont administrateurs:
Monsieur Alhard Von Ketelhodt, demeurant à L-Blaschette;
Monsieur Fernand Sassel, demeurant à L-Munsbach;
Monsieur Romain Zimmer, demeurant à L-Luxembourg.

Est commissaire:
LUXREVISION, S.à r.l., avec siège social à Luxembourg.

Luxembourg, le 21 septembre 2001.

Enregistré à Luxembourg, le 5 octobre 2001, vol. 558, fol. 60, case 2. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64682/664/24) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

CONFECTIONARY INVESTMENT CIE, S.à r.l., Société à responsabilité limitée.
Siège social: L-2210 Luxembourg, 38, boulevard Napoléon Ier.

R. C. Luxembourg B 70.824. 
—

Extrait du procès-verbal de l’Assemblée Générale des associés du 28 août 2001

3. Par vote spécial, l’Assemblée Générale donne, à l’unanimité des voix, décharge pleine et entière aux gérants pour
l’exécution de leur mandat au cours de l’exercice clôturé au 31 décembre 2000.

Enregistré à Luxembourg, le 12 octobre 2001, vol. 558, fol. 87, case 10. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64719/565/14) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Luxembourg, le 16 octobre 2001. Signature.

Luxembourg, le 16 octobre 2001. Signature.

réserve légale. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 220.705,- LUF
compte nouveau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4.193.391,- LUF

Pour LOCKWOOD INTERNATIONAL HOLDING S.A.H.
F. Sassel / R. Zimmer
Administrateur / Administrateur

Pour extrait conforme
Signature / Signature
Gérant / Gérant
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VAL, Société Civile.
Siège social: Mondercange, 10, rue des Champs.

—

STATUTS
L’an deux mille un, le douze octobre
- Monsieur Alain Vitale, ingénieur industriel, demeurant à L-3912 Mondercange, 10 rue des Champs,
- Mademoiselle Valérie Vitale, institutrice, demeurant à L-3912 Mondercange, 10 rue des Champs,
conviennent de constituer une société civile, dont ils établissent les statuts comme suit:

1. Objet, Dénomination, Durée, Siège
Art. 1. La société a pour objet l’acquisition, la vente, la location et la mise en valeur de tous immeubles pour compte

propre.
La société pourra effectuer toutes opérations mobilières, immobilières ou financières et plus particulièrement cau-

tionner toutes opérations se rapportant directement ou indirectement à son prédit objet ou susceptibles de le favoriser.

Art. 2. La société prend la dénomination VAL.

Art. 3. Le siège de la société est fixé à Mondercange. Il pourra être transféré en tout autre lieu du Grand-Duché de
Luxembourg, par simple décision des associés réunis en assemblée générale.

Art. 4. La société est constituée pour une durée illimitée. Chacun des associés aura la faculté de dénoncer sa parti-
cipation moyennant préavis à donner dans les six premiers mois de l’exercice avec effet au 31 décembre, par lettre re-
commandée à ses co-associés. Le ou les associés auront le droit de préférence jusqu’à la fin de l’exercice pour le rachat
des parts de l’associé sortant.

2. Apports, Capital, Parts sociales
Art. 5. Le capital social est fixé à cinq mille Euro (5.000 Euro), représenté par cent parts sociales d’une valeur nomi-

nale de cinquante Euro chacune, réparti comme suit: 

Toutes les parts sociales ont été entièrement libérées par des versements en espèces, de sorte que la somme de cinq
mille Euro se trouve dès à présent à la libre disposition de la société.

Art. 6. Les transmissions des parts sociales s’opéreront en observant l’article 1690 du Code Civil. 
Les parts sont librement cessibles entre associés.
Elles ne peuvent être transmises soit entre vifs soit pour cause de mort à des non-associés ou tiers, qu’avec l’agrément

de tous les associés, ces derniers, en cas de refus d’agrément s’obligent à reprendre les parts moyennant paiement de
leur valeur, à fixer par voie d’expertise des éléments de l’état de situation.

Art. 7. Chaque part dorme droit à la propriété sociale et dans la répartition des bénéfices à une fraction propor-
tionnelle au nombre des parts existantes.

Art. 8. Dans leurs rapports respectifs les associés sont tenus des dettes de la société chacun dans la proportion du
nombre de parts qu’il possède.

Vis-à-vis des créanciers de la société les associés sont tenus de ces dettes conformément à l’article 1863 du Code civil.

Art. 9. La société ne sera pas dissoute par le décès d’un des associés.
L’incapacité juridique, la faillite, la liquidation judiciaire ou la déconfiture d’un ou plusieurs des associés ne mettront

pas fin à la société, qui continuera entre les autres associés, à l’exclusion du ou des associés en état d’incapacité, de
faillite, de liquidation judiciaire ou de déconfiture. Chaque part est indivisible à l’égard de la société. Les copropriétaires
indivis sont tenus pour l’exercice de leurs droits de se faire représenter auprès de la société par un seul d’entre eux ou
par un mandataire commun pris parmi les autres associés. Les droits et obligations attachés à chaque part suivent dans
quelques mains qu’elle passe. La propriété d’une part emporte de plein droit adhésion aux statuts et aux résolutions
prises par l’assemblée générale.

3. Gestion de la société
Art. 10. La société est gérée par un ou plusieurs gérants, nommé par l’assemblée générale des associés, qui fixera

leurs pouvoir et la durée de leur fonction.
Le ou les gérants représenteront la société tant en justice que vis-à-vis de tiers.

4. Assemblée générale
Art. 11. Les associés se réunissent en assemblée générale toutes les fois que les affaires de la société ou les associés

représentant un quart du capital social le requièrent.

Art. 12. Les convocations aux assemblées ont lieu au moyen de lettres recommandées adressées aux associés quinze
jours au moins à l’avance avec indication sommaire de l’objet de la réunion. L’assemblée pourra même se réunir sur
simple convocation verbale et sans délai, si tous les associés sont présents ou représentés.

Art. 13. Tous les associés ont droit d’assister à l’assemblée générale et chacun d’eux peut s’y faire représenter par
un mandataire L’assemblée ne pourra délibérer que si au moins la moitié des associés, représentant la moitié des parts
émises, est présente ou représentée.

1. Monsieur Alain Vitale, prénommé, quatre-vingt-dix parts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90
2. Mademoiselle Valérie Vitale prénommée, dix parts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10

Total: cent parts  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100



12661
Lorsque l’assemblée générale est appelée à délibérer dans les cas prévus à l’article 16 ci-après, elle doit être composée
au moins des trois quarts des associés représentant les trois quarts de toutes les parts.

Si ces conditions ne sont pas remplies l’assemblée est convoquée à nouveau et elle délibère valablement, quel que
soit le nombre des associés et des parts qu’ils représentent, mais uniquement sur les points ayant figuré à l’ordre du
jour de la première réunion.

Art. 14. Toutes les délibérations sont prises à la majorité des voix des associés présents, sauf ce qui est stipulé aux
articles 13 alinéas 2 et 16 où les décisions devront être prises à la majorité des trois quarts.

Chaque associé présent ou représenté à l’assemblée a autant de voix qu’il a de parts, sans limitation.

Art. 15. L’assemblée générale ordinaire annuelle entend le rapport de la gérance, discute, approuve ou redresse les
comptes. Elle autorise tous actes excédant les pouvoirs du ou des gérants. Elle nomme les gérants et fixe leurs pouvoirs,
leur rémunération ainsi que la durée de leur mandat.

Art. 16. L’assemblée générale statuera à la majorité des trois quarts des parts émises sur les propositions de modi-
fication des statuts, notamment d’augmentation ou de réduction du capital et de la division afférente en parts sociales,
de dissolution, de fusion ou scission ou de transformation en société de toute autre forme, d’extension ou de restriction
de l’objet social, ainsi que de la fixation des pouvoirs des gérants.

Art. 17. Les délibérations des assemblées sont consignées sur un registre spécial signé par les associés.

8. Etats de situation et répartition du bénéfice
Art. 18. La gérance tient une comptabilité régulière des opérations sociales. Elle établira au 31 décembre et pour la

première fois le 31 décembre 2002 un état de la situation contenant la liquidation du passif et de l’actif de la société,
Les produits nets de la société, constatés par l’état de situation annuelle, déduction faite des frais généraux, des char-

ges sociales et des amortissements constituent le bénéfice net.
Ce bénéfice, sauf la partie qui serait mise en réserve par l’assemblée générale ordinaire, sera distribué entre les as-

sociés proportionnellement au nombre des parts possédées par chacun d’eux.

Art.19. Toutes contestations éventuelles, qui peuvent s’élever entre associés ou entre la société et un associé ou
ayant droit d’associé au sujet des affaires sociales pendant le cours de la société, ou de sa liquidation, sont soumises à
la compétences des tribunaux de et à Luxembourg (Grand-Duché de Luxembourg). A cette fin, tout associé ou ayants
droit d’associé doit faire élection de domicile au siège de la société.

6. Disposition générale
Art. 20. Les articles 1832 à 1872 du Code civil ainsi que les dispositions de la loi du 15 août 1915 et ses modifications

ultérieures trouvent leur application partout, où il n’y est pas dérogé par les presents statuts.

Assemblée générale extraordinaire

Et ensuite les associés prés nommés représentant l’intégralité du capital social se considérant tous comme valable-
ment convoqués se sont réunis en assemblée et ont pris à l’unanimité les résolutions suivantes:

1. Est nommé gérant pour une durée indéterminée: Monsieur Alain Vitale prénommé. Il aura tous pouvoirs pour en-
gager la société par sa seule signature, y compris ceux de donner hypothèque et mainlevée et d’acquérir ou de vendre
des immeubles.

2. Le siège est établi à L-3912 Mondercange, 10 rue des Champs 

Enregistré à Luxembourg, le 15 octobre 2001, vol. 558, fol. 88, case 8. – Reçu 2.017 francs.
(64747/592/100) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

NORDIC EUROPEAN INVESTMENTS S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2210 Luxembourg, 38, boulevard Napoléon Ier.

R. C. Luxembourg B 33.105. 
—

Extrait du procès-verbal de l’Assemblée Générale Extraordinaire tenue à la date statutaire le 10 avril 2001

3. L’Assemblée constate que plus de 75% du capital social de la société est absorbé par des pertes.
Après délibérations et votes, l’Assemblée décide de poursuivre l’activité de la société ceci conformément à l’article

100 de la loi du 10 août 1015 sur les sociétés commerciales.
4. Par votes spéciaux, l’Assemblée Générale donne, à l’unanimité des voix, décharge pleine et entière aux Adminis-

trateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’ensemble des mandats jusqu’à ce jour;
Leurs mandats viendront à échéance à l’issue de l’Assemblée Générale Statutaire de 2004.

Enregistré à Luxembourg, le 12 octobre 2001, vol. 558, fol. 87, case 10. – Reçu 500 francs.
Le Receveur (signé): J. Muller.

(64725/565/18) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

Signatures.

Pour extrait conforme
Signature / Signature
Administrateur / Administrateur
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ACROPOL LUXEMBOURG, Société Anonyme.
Siège social: L-3515 Dudelange, 42, route de Luxembourg.

R. C. Luxembourg B 76.612. 
—

Le capital souscrit de EUR 125.000,- a été libéré intégralement le 21 septembre 2000.

Dudelange, le 21 août 2001.

(64698/664/11) Déposé au registre de commerce et des sociétés de Luxembourg, le 16 octobre 2001.

ANPREFIN HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2419 Luxembourg, 7, rue du Fort Rheinsheim.

R. C. Luxembourg B 34.184. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 5 mars 2002 à 10.00 heures au siège social avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et compte de pertes et profits et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Conversion du capital social actuellement exprimé en LUF en Euro.
5. Divers

Comme la première assemblée générale ordinaire, convoquée pour le 14 février 2002 avec le même ordre du jour,
n’a pu délibérer valablement sur les points figurant à l’ordre du jour, cette deuxième assemblée prendra les décisions à
la majorité des actions présentes ou représentées.
(00198/000/18) Le Conseil d’Administration.

NK DISCOVER II, Fonds Commun de Placement.
—

NK DISCOVER II (the «Fund») has been put into liquidation as of 31st January 2002, following the resignation of the
Trading Manager and since the Net Asset Value per Unit including liquidation expenses is above the Guaranteed Re-
demption Amount. The last calculation of the net asset value of the Fund was made on 31st January 2002 and redemp-
tion requests have been accepted until (and including) 28th January 2002.

Following the end of the liquidation procedure, net liquidation proceeds will be paid to the shareholders of the Fund.
Any balance of liquidation proceeds will be deposited in escrow with the Caisse des Consignations in Luxembourg.

On completion of the liquidation, the accounts and the records of the Fund will be kept for a period of five years at
the offices of NIKKO BANK (LUXEMBOURG) S.A., 112, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg.

The Board of Directors of TOTAL ALPHA INVESTMENT FUND MANAGEMENT COMPANY S.A.
(00321/064/13) 

SWISSCA BOND INVEST, Fonds Commun de Placement.
—

Der Verwaltungsrat der SWISSCA BOND INVEST MANAGEMENT COMPANY S.A. hat anlässlich seiner Sitzung
vom 14. November 2001 entschieden, am 22. Februar 2002 ein Splitting der Anteile der nachstehenden Teilfonds in
folgender Weise vorzunehmen: 

Die übrigen Teilfonds (Swissca Bond Invest International, Swissca Bond Invest Medium Term CHF, Swissca Bond In-
vest Medium Term EUR und Swissca Bond Invest Medium Term USD) bleiben unverändert.

Diese Entscheidung wurde aufgrund einer erheblichen Steigerung des Nettoinventarwertes der Anteile dieser Teil-
fonds getroffen. Zweck ist es, den Anlegern auch weiterhin zu ermöglichen, kleinere Beträge in den Teilfonds zu
investieren.

Pour ACROPOL LUXEMBOURG S.A.
J. Goudsmit / C. Raxhon
Administrateur / Administrateur-délégué

Swissca Bond Invest AUD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest CAD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest CHF: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest EUR: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 20 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest GBP: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 20 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest JPY: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca Bond Invest USD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen
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Die Anteilsinhaber werden des Weiteren über die am 22. Februar 2002 nach dem Splitting in Kraft tretenden neuen,
nachstehenden Valorennummern informiert: 

Die Anteilsinhaber, welche ihre Anteile selber aufbewahren, werden gebeten, diese bei der Depotbank in Luxemburg
(BANQUE ET CAISSE D’EPARGNE DE L’ETAT, LUXEMBOURG, 1, place de Metz, L-2954 Luxemburg), bei einer der
Geschäftsstellen der Kantonalbanken in der Schweiz oder bei einem anderen Vertriebsträger zwecks Umtausch ab dem
22. Februar 2002 einzureichen. Dieser Vorgang ist für den Anteilsinhaber gebührenfrei. Die Anteile, die in einem Bank-
depot aufbewahrt werden, werden automatisch umgetauscht.

Die Vertragsbedingungen, der Verkaufsprospekt sowie die Jahres- und Halbjahresberichte können am Sitz der Ver-
waltungsgesellschaft, der Depotbank und des Vertreters in der Schweiz sowie bei allen Geschäftsstellen der Kantonal-
banken in der Schweiz kostenlos bezogen werden.

Verwaltungsgesellschaft:
SWISSCA BOND INVEST MANAGEMENT COMPANY S.A., 1, Place de Metz, L-2954 Luxemburg
Vertreter in der Schweiz:
BASLER KANTONALBANK, Spiegelgasse 2, CH-4002 Basel

(00218/280/42) 

SWISSCA MM FUND, Fonds Commun de Placement.
—

Der Verwaltungsrat der SWISSCA MM FUNDS MANAGEMENT COMPANY S.A. hat anlässlich seiner Sitzung vom
14. November 2001 entschieden, am 22. Februar 2002 ein Splitting der Anteile der nachstehenden Teilfonds in folgender
Weise vorzunehmen: 

Zweck ist es, den Anlegern zu ermöglichen, kleinere Beträge in den Teilfonds zu investieren. 
Die Anteilsinhaber werden des Weiteren über die am 22. Februar 2002 nach dem Splitting in Kraft tretenden neuen,

nachstehenden Valorennummern informiert: 

Die Anteilsinhaber, welche ihre Anteile selber aufbewahren, werden gebeten, diese bei der Depotbank in Luxemburg
(BANQUE ET CAISSE D’EPARGNE DE L’ETAT, LUXEMBOURG, 1, Place de Metz, L-2954 Luxemburg), bei einer der
Geschäftstellen der Kantonalbanken in der Schweiz oder bei einem anderen Vertriebsträger zwecks Umtausch ab dem
22. Februar 2002 einzureichen. Dieser Vorgang ist für den Anteilsinhaber gebührenfrei. Die Anteile, die in einem Bank-
depot aufbewahrt werden, werden automatisch umgetauscht.

Die Vertragsbedingungen, der Verkaufsprospekt sowie die Jahres- und Halbjahresberichte können am Sitz der Ver-
waltungsgesellschaft, der Depotbank und des Vertreters in der Schweiz sowie bei allen Geschäftsstellen der Kantonal-
banken kostenlos bezogen werden.

Verwaltungsgesellschaft:
SWISSCA MM FUNDS MANAGEMENT COMPANY S.A., 1, place de Metz, L-2954 Luxemburg
Vertreter in der Schweiz:
BASLER KANTONALBANK, Spiegelgasse 2, CH-4002 Basel

(00219/280/37) 

Name des Teilfonds Alte Neue
Valorennummer  Valorennummer

Swissca Bond Invest AUD 184945 1363630
Swissca Bond Invest CAD 184957 1363633
Swissca Bond Invest CHF 040021 1363575
Swissca Bond Invest EUR 068153 1363644
Swissca Bond Invest GBP 184944 1363622
Swissca Bond Invest JPY 184959 1363638
Swissca Bond Invest USD 040026 1363590

Swissca MM Fund AUD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen
Swissca MM Fund CAD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca MM Fund CHF: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 
Swissca MM Fund EUR: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 20 neuen Anteilen
Swissca MM Fund GBP: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 20 neuen Anteilen
Swissca MM Fund JPY: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen
Swissca MM Fund USD: 1 bisheriger Anteil berechtigt zu 10 neuen Anteilen 

Name des Teilfonds Alte Valorennummer Neue Valorennummer 
Swissca MM Fund AUD 283809 1363884
Swissca MM Fund CAD 618351 1363888
Swissca MM Fund CHF 600732 1363887
Swissca MM Fund EUR 600731 1363891
Swissca MM Fund GBP 600729 1363886
Swissca MM Fund JPY 618354 1363890
Swissca MM Fund USD 600727 1363885
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NK DISCOVER I, Fonds Commun de Placement.
—

NK DISCOVER I (the «Fund») has been put into liquidation as of 31st January 2002, following the resignation of the
Trading Manager and since the Net Asset Value per Unit including liquidation expenses is above the Guaranteed Re-
demption Amount. The last calculation of the net asset value of the Fund was made on 31st January 2002 and redemp-
tion requests have been accepted until (and including) 28th January 2002.

Following the end of the liquidation procedure, net liquidation proceeds will be paid to the shareholders of the Fund.
Any balance of liquidation proceeds will be deposited in escrow with the Caisse des Consignations in Luxembourg.

On completion of the liquidation, the accounts and the records of the Fund will be kept for a period of five years at
the offices of NIKKO BANK (LUXEMBOURG) S.A., 112, route d’Arlon, L-1150 Luxembourg.

The Board of Directors of TOTAL ALPHA INVESTMENT FUND MANAGEMENT COMPANY S.A..
(00322/064/13) 

MARFIN S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 69, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 18.963. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 7 mars 2002 à 11.00 heures au siège social à Luxembourg avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. rapports du Conseil d’administration et du Commissaire aux comptes;
2. approbation des bilan et compte de profits et pertes au 31 décembre 2001;
3. décharge aux Administrateurs et au Commissaire aux comptes;
4. divers.

I (00228/006/14) Le Conseil d’administration.

FINOINVEST, Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 51.410. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 8 mars 2002 à 11.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Présentation des comptes annuels et des rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
4. Nominations statutaires.
5. Divers.

I (00242/534/15) Le Conseil d’Administration.

ODALISQUE HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2420 Luxembourg, 11, avenue Emile Reuter.

R. C. Luxembourg B 77.544. 
—

Messieurs les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le 8 mars 2002 à 11.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
a. rapport du Conseil d’Administration sur l’exercice 2001;
b. rapport du commissaire de Surveillance;
c. lecture et approbation du Bilan et du Compte de Profits et Pertes arrêtés au 31 décembre 2001;
d. affectation du résultat;
e. démission d’un administrateur et nomination de son remplaçant;
f. démission du Commissaire aux Comptes et nomination de son remplaçant;
g. décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire;
h. divers.

I (00293/045/18) Le Conseil d’Administration.
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ORIEL S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 50.771. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra à l’adresse du siège social, le 8 mars 2002 à 15.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Présentation des comptes annuels et des rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
4. Nominations statutaires.
5. Divers.

I (00243/534/15) Le Conseil d’Administration.

GOLDBELL, Société Anonyme.
Siège social: L-1528 Luxembourg, 16A, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 62.874. 
—

Mesdames et Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra le mardi 5 mars 2002 à 11.00 heures à Luxembourg, 16A, boulevard de la Foire, pour délibérer sur l’ordre
du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Présentation des rapports du conseil d’administration et du commissaire
2. Discussion et approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 
3. Vote sur la décharge des administrateurs et du commissaire
4. Affectation du résultat
5. Vote conformément à l’article 100 de la loi sur les sociétés commerciales
6. Divers

Tout actionnaire désirant être présent ou représenté à l’assemblée générale devra en aviser la société au moins cinq
jours francs avant l’assemblée.

Aucun quorum n’est requis pour la tenue de cette assemblée. Les décisions de l’assemblée seront prises à la majorité
simple des actionnaires présents ou représentés et votants.

I (00300/255/23) 

JORDANUS HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 14.033. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
qui se tiendra le vendredi 15 mars 2002 à 11.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:
1. Adoption de la langue française comme langue régissant les statuts de la société.
2. Modification de l’article 2 des statuts qui aura désormais la teneur suivante:

«La durée de la société est illimitée»
3. Suppression transitoire de la valeur nominale des actions.
4. Changement de la monnaie d’expression du capital social de la société de Florins Néerlandais en Euros avec effet

au 1er janvier 2001 au cours de 1,- EUR pour 2,20371 NLG, le nouveau capital de la société s’élevant à quatre
cent cinquante trois mille sept cent quatre-vingt euros et vingt-deux cents (453.780,22 EUR).

5. Augmentation du capital de la société pour le porter de son montant actuel de quatre cent cinquante trois mille
sept cent quatre-vingt euros et vingt-deux cents (453.780,22 EUR) à quatre cent cinquante-cinq mille euros
(455.000 EUR) par l’incorporation d’une partie des résultats reportés à concurrence de mille deux cent dix-neuf
euros et soixante-dix-huit cents (1.219,78 EUR).

6. Restauration de la valeur nominale des actions du capital social et fixation de celle-ci à quatre cent cinquante cinq
euros (455 EUR) par action, chacune jouissant des mêmes droits et avantages que les actions précédemment sup-
primées.

7. Modifications afférentes de l’article 5 des statuts.

Le conseil d’administration
Signature
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8. Suppression de l’article 9 des statuts relatif à la garantie des administrateurs et commissaires.
9. Suppression de la dernière phrase de l’article 10 qui aura désormais la teneur suivante:

«L’année sociale commence le premier janvier et se termine le trente et un décembre»
10. Refonte complète des statuts en tenant compte de l’adoption de la langue française et des modifications appor-

tées.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’Assemblée au siège social.
I (00380/755/32) Le Conseil d’Administration.

INVESPHOTO S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 3, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 70.165. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui aura lieu le 4 mars 2002 à 10.00 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du Commissaire.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire.
4. Divers.

I (00308/696/14) Le Conseil d’Administration.

TREFF HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 3, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 17.075. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui aura lieu le 4 mars 2002 à 14.30 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:

1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du Commissaire.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire.
4. Nominations statutaires.
5. Délibération et décision sur la dissolution éventuelle de la société conformément à l’article 100 de la loi du 10 août

1915 sur les sociétés commerciales.
6. Décision à prendre quant à la conversion de la devise du capital en Euros.
7. Divers.

I (00313/696/18) Le Conseil d’Administration.

VEDALO HOLDING S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 11.478. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui se tiendra le mardi 12 mars 2002 à 11.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:

– Rapport de gestion du Conseil d’Administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 et affectation des résultats,
– Quitus à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes,
– Renouvellement du mandat des Administrateurs et du Commissaire aux Comptes.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’Assemblée au siège social.
I (00317/755/17) Le Conseil d’Administration.
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ACMAR CORPORATION S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 33, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 66.914. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ANNUELLE
des actionnaires qui aura lieu extraordinairement le vendredi 1er mars 2001 à 13.00 heures au siège social, au 33, bou-
levard du Prince Henri, L-1724 Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Soumission des rapports du Conseil d’administration et du Commissaire aux Comptes au 31 décembre 1999 et

au 31 décembre 2000.
2. Approbation des bilan et compte de profits et pertes au 31 décembre 1999 et au 31 décembre 2000; affectation

des résultats.
3. Décharge aux administrateurs et au Commissaire aux Comptes.
4. Elections statutaires.
5. Divers.

I (00319/000/18) Le Conseil d’Administration.

GALLI S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 40.111. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 4 mars 2002 à 11.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001.
4. Décision sur la continuation de l’activité de la société en relation avec l’article 100 sur la législation des sociétés.
5. Divers.

I (00324/005/16) Le Conseil d’Administration.

EMERGE CAPITAL, Société d’Investissement à Capital Variable.
Registered office: Luxembourg, 69, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 48.530. 
—

The Shareholders of EMERGE CAPITAL are kindly invited to attend an

 EXTRAORDINARY GENERAL MEETING
of the Company which will take place at the offices of DEXIA BANQUE INTERNATIONALE A LUXEMBOURG, société
anonyme, 69 route d’Esch, L-1470 Luxembourg on February 25, 2002 at 15.30 p.m for the purpose of considering and
voting upon the following agenda:

Agenda: 
– Extension of the life of the Company for an unlimited period and amendment of articles 2 and 27 of the Articles

of Incorporation.
– Deletion of the reference to the first annual general meeting and the first annual financial report of the Company

in respectively articles 10 and 25.

The new text of the Articles of Incorporation will be made available at the Registered Office of the Company during
normal business hours.

The decision on the agenda of this extraordinary general meeting shall, at a first meeting, require a quorum of 50%
of the shares issued and outstanding. Decision shall be validly made at a majority of two thirds of the shares present or
represented and voting.

In case of lack of quorum at the first extraordinary general meeting, a second meeting will be convened on March 26,
2002 at 14.30 p.m at the same address with the same agenda, at which decision may be approved without quorum and
at a majority of two thirds of the shares present or represented.

In order to attend the extraordinary general meeting of the Shareholders of the Company, the owners of bearer
shares will have to deposit their shares five clear days before the meeting at the registered office of the Company or
with DEXIA BANQUE INTERNATIONALE A LUXEMBOURG S.A., 69 route d’Esch, L-2953 Luxembourg.
II (00257/755/27) The Board of Directors.
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ACMAR CORPORATION S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1724 Luxembourg, 33, boulevard du Prince Henri.

R. C. Luxembourg B 66.914. 
—

Les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
des actionnaires qui aura lieu le vendredi 1er mars 2002 à 14.00 heures au siège social, au 33, boulevard du Prince Henri,
L-1724 Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Conversion du capital social en Euros.
2. Modification afférente à l’article 5 des statuts.
3. Divers.

I (00318/000/14) Le Conseil d’Administration.

ALOE INTERNATIONAL S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1413 Luxembourg, 3, place Dargent.

R. C. Luxembourg B 70.160. 
—

Les Actionnaires sont convoqués par le présent avis à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui aura lieu le 4 mars 2002 à 9.00 heures au siège social à Luxembourg, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Rapport de gestion du Conseil d’Administration et rapport du Commissaire.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2001.
3. Décharge aux Administrateurs et au Commissaire.
4. Divers.

I (00309/696/14) Le Conseil d’Administration.

STAR GROUP HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 63.756. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 4 mars 2002 à 10.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001.
4. Divers.

I (00323/005/15) Le Conseil d’Administration.

BUSINESS MANAGEMENT GROUP HOLDING S.A., Société Anonyme.
Registered office: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 59.384. 
—

The shareholders are convened hereby to attend the

ORDINARY GENERAL MEETING
of the company, which will be held at the head office, on 4 March 2002 at 13.15 p.m.

Agenda:
1. To approve the reports of the Board of Directors and of the Statutory Auditor as at 31 December 2001.
2. To approve the balance-sheet as at 31 December 2001, and profit and loss statement as at 31 December 2001.
3. Discharge to the Directors and the Statutory Auditor in respect of the carrying out of their duties during the fiscal

year ending 31 December 2001.
4. Statutory Elections.
5. Miscellaneous.

I (00325/005/16) The Board of Directors.



12669
KENSINGTON S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 21.859. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui se tiendra le lundi 11 mars 2002 à 10.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:
– Rapport de gestion du conseil d’administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 et affectation des résultats,
– Quitus à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes,
– Nominations statutaires.
Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq

jours francs avant l’Assemblée au siège social.
I (00377/755/17) Le Conseil d’Administration.

LYS S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-1528 Luxembourg, 5, boulevard de la Foire.

R. C. Luxembourg B 24.697. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés de bien vouloir assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui se tiendra extraordinairement à l’adresse du siège social, le 7 mars 2002 à 10.00 heures, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Présentation des comptes annuels et des rapports du conseil d’administration et du commissaire aux comptes.
2. Approbation des comptes annuels et affectation des résultats au 31 décembre 2000.
3. Décharge à donner aux administrateurs et au commissaire aux comptes.
4. Nominations statutaires.
5. Divers.

I (00378/534/15) Le Conseil d’Administration.

CHAMPS FINANCES HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 39.131. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 6 mars 2002 à 10.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 30 novembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 30

novembre 2001
4. Divers

I (00381/005/15) Le Conseil d’Administration.

BLATTEUS S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 36.120. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 5 mars 2002 à 11.30 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001
4. Divers

I (00382/005/15) Le Conseil d’Administration.
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TAZM S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-1471 Luxembourg, 398, route d’Esch.

R. C. Luxembourg B 83.489. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 5 mars 2002 à 11.00 heures au siège social de la société, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Presentation of the report of the Statutory Auditor for the accounting period from 10 July 2001 (incorporation

date) to 31 July 2001.
2. Presentation and approval of the annual accounts for the accounting period from 10 July 2001 (incorporation date)

to 31 July 2001.
3. Allocation of result.
4. Discharge to the Board of Directors and to the Statutory Auditor.
5. Statutory elections.
6. Miscellaneous.

I (00384/000/18) Le Conseil d’Administration.

MULHOUSE INVESTISSEMENTS S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2311 Luxembourg, 3, avenue Pasteur.

R. C. Luxembourg B 73.760. 
—

Le Conseil d’Administration a l’honneur de convoquer Messieurs les actionnaires par le présent avis, à

l’ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE
qui aura lieu le 5 mars 2002 à 9.00 heures au siège social, avec l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des rapports du Conseil d’Administration et du Commissaire aux Comptes.
2. Approbation du bilan et du compte de pertes et profits au 31 décembre 2001, et affectation du résultat.
3. Décharge à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes pour l’exercice de leur mandat au 31

décembre 2001
4. Divers

I (00383/005/15) Le Conseil d’Administration.

HEITERKEIT GROUP S.A., Société Anonyme.
Siège social: L-2453 Luxembourg, 5, rue Eugène Ruppert.

R. C. Luxembourg B 75.530. 
—

Messieurs les Actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
qui se tiendra le 25 février 2002 à 15.00 heures au siège social.

Ordre du jour:
1. Acceptation de la démission d’un membre du Conseil d’Administration.
2. Nomination d’un nouveau membre du Conseil d’Administration.
3. Ratification de la cooptation de la société LUX BUSINESS MANAGEMENT, S.à r.l. au poste d’administrateur.
4. Divers.

II (00220/595/14) Le Conseil d’Administration.

ALDEBARAN HOLDING S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 10.491. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui se tiendra le mercredi 27 février 2002 à 11.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:
– Rapport de gestion du Conseil d’Administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 31 décembre 2001 et affectation des résultats,
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– Quitus à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes 
– Renouvellement du mandat des Administrateurs et du Commissaire aux Comptes.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’Assemblée au siège social.
II (00176/755/17) Le Conseil d’Administration.

OCCIDENTAL TRUST S.A., Société Anonyme.
Siège social: Luxembourg, 15, boulevard Roosevelt.

—
Messieurs les Actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
de la société OCCIDENTAL TRUST S.A. qui se tiendra au siège social, 15, boulevard Roosevelt à Luxembourg, le ven-
dredi 1er mars 2002 à 10.00 heures, en vue de délibérer sur l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approbation des comptes de la liquidation;
2. Décharge au liquidateur de la société;
3. Constatation de la liquidation de la société et de la fin de son existence; 
4. Divers.

Pour pouvoir assister à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer au siège social de la société,
les titres qu’ils détiennent cinq jours francs avant la date fixée pour l’assemblée.
II (00210/687/16) Le conseil d’administration.

EASTWOOD S.A., Société Anonyme Holding.
Siège social: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 26.517. 
—

Messieurs les actionnaires sont priés d’assister à

l’ASSEMBLEE GENERALE STATUTAIRE
qui se tiendra extraordinairement le mardi 26 février 2002 à 15.00 heures au siège social avec pour

Ordre du jour:
– Rapport de gestion du Conseil d’Administration,
– Rapport du commissaire aux comptes,
– Approbation des comptes annuels au 30 septembre 2001 et affectation des résultats,
– Quitus à donner aux Administrateurs et au Commissaire aux Comptes,
– Renouvellement du mandat des Administrateurs et du Commissaire aux Comptes.

Pour assister ou être représentés à cette assemblée, Messieurs les actionnaires sont priés de déposer leurs titres cinq
jours francs avant l’Assemblée au siège social.
II (00247/755/17) Le Conseil d’Administration.

MARTUR FINANCE S.A., Société Anonyme Holding.
Registered office: Luxembourg, 23, avenue de la Porte-Neuve.

R. C. Luxembourg B 29.516. 
—

The Shareholders are hereby convened to attend the

ANNUAL GENERAL MEETING
which will be held extraordinarily on February 26, 2002 at 2.30 p.m. at the registered office with the following

Agenda:
– To receive and adopt the Management Reports of the Directors.
– To receive and adopt the Reports of the Auditor.
– To receive and adopt the annual accounts and appropriation of earnings for the financial years ended on December

31, 1996, on December 31, 1997, on December 31, 1998, on December 31, 1999, and on December 31, 2000.
– To grant discharge to the Directors and to the Auditor in respect of the execution of their rmandates to Decem-

ber 31, 2001.
– Statutory appointments of the Directors and of the Auditors.

In order to attend the meeting, the owners of bearer shares are required to deposit their shares not less than five
clear days before the date of the meeting at the Registered Office.
II (00250/755/19) The Board of Directors.
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MAXICAV, Société d’Investissement à Capital Variable.
Siège social: L-1118 Luxembourg, 14, rue Aldringen.

R. C. Luxembourg B 26.575. 
—

Les actionnaires de MAXICAV (la «Société») sont par la présente invités à assister à une

ASSEMBLEE GENERALE EXTRAORDINAIRE
des actionnaires de la Société qui se tiendra à Luxembourg le 25 février 2002, au 2, place Winston Churchill et à 14
heures, et aura l’ordre du jour suivant:

Ordre du jour:
1. Approuver la fusion par absorption de la Société dans AXA LUXEMBOURG FUND («AXA L Fund»), une société

d’investissement à capital variable organisée suivant la loi luxembourgeoise en une structure à compartiments mul-
tiples et ayant son siège social au 14, rue Aldringen, L-1118 Luxembourg, après avoir entendu:
(i) le rapport du conseil d’administration de la Société expliquant et justifiant le projet de fusion publié au Mémorial
le 24 janvier 2002,
(ii) le rapport du réviseur d’entreprises prescrit par l’article 266 de la loi du 10 août 1915 sur les sociétés com-
merciales préparé pour la Société par la Compagnie de Révision.

2. Approuver plus spécifiquement le projet de fusion.
3. Fixer au 25 février 2002 la Date Effective de la fusion, telle que définie dans le projet de fusion.
4. Décider qu’à la Date Effective de la fusion l’actif et le passif (les «Avoirs») de la Société seront apportés au com-

partiment AXA L Fund - Maxicav spécifiquement créé à cet effet comprenant une seule classe d’actions de capita-
lisation et ayant une politique d’investissement identique à celle de la Société. 

5. Décider qu’à la Date Effective, en échange de l’apport des Avoirs de la Société, Axa L Fund émettra aux actionnai-
res de la Société, des actions du compartiment AXA L Fund - Maxicav (tel que décrit sous 4. ci-dessus). Le nombre
d’actions émises sera égal au nombre d’actions que possèdent les actionnaires dans la Société, le prix d’émission
des actions de AXA L Fund - Maxicav sera, en effet, fixé à la valeur nette d’inventaire par action de la Société à la
Date Effective. Les nouvelles actions dans AXA L Fund prendront la forme d’actions au porteur. 

6. Déclarer que suite à la fusion, la Société cessera d’exister à la Date Effective.
Afin de délibérer sur les points prévus à l’ordre du jour, l’assemblée générale extraordinaire devra recueillir un quo-

rum d’au moins 50% des actions en émission dans la Société. Les décisions ne pourront être adoptées que si elles sont
approuvées par 2/3 des actionnaires présents ou représentés.

Les documents suivants seront à la disposition des actionnaires pour inspection au siège social de la Société où ils
pourront également obtenir des copies sans frais de ces documents:

1. le Projet de Fusion;
2. le rapport sur la fusion préparé par la Compagnie de Révision conformément à l’article 266 de la loi sur les sociétés

commerciales;
3. le rapport du conseil d’administration de la Société sur la fusion;
4. les rapports financiers comprenant les comptes annuels révisés des trois dernières années de la Société;
5. un état comptable de la Société au 3 octobre 2001; 
6. le prospectus actuel et un projet du nouveau prospectus de AXA L Fund.

Afin de pouvoir prendre part au vote, les actionnaires doivent déposer leurs certificats auprès de la BANQUE GE-
NERALE DU LUXEMBOURG S.A. cinq jours au moins avant la date de l’assemblée générale extraordinaire. Les certi-
ficats d’actions resteront bloqués jusqu’après la tenue de l’assemblée générale extraordinaire. 

Il est demandé aux actionnaires qui ne pourront pas assister à l’assemblée générale extraordinaire de compléter la
procuration disponible auprès de la BANQUE GENERALE DU LUXEMBOURG.

Luxembourg, le 6 février 2002.
II (00258/755/47) Le Conseil d’Administration. 
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